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Hierzu zwei Beilagen,

Taft wurde vom republikanischen Eonvcnt zum Prä¬
sidentschaftskandidaten nominiert.

Ter Kunstmaler und Radierer Fritz von Ponlinr in
Dien bar sich und seine Gattin aus unbekannten Grün¬
den erschossen.

«
Japan wird im Einvernehmen mit Rußland eine neue

mongolische Armee organisieren , und zwar rn einer
»stärke von 100 NN» Mann , drc in jeder Beziehung modern
ausgerüstet werden wird.

*

Ter französische Marincminister Telcassö wird sich
ruf dem Panzerkreuzer „Marseille - des dritten Geschwaders
nach Petersburg begeben. »

Tie Strafkammer in Bclfort bat den Schüler der Kcr-
dettenschulc in Berlin , Arthur Hipp , der erst im 10 . Lebens¬
jahre steht, wegen Spionage zu zwei Zähren Gefäng¬
nis und 1000 Mk. Geldstrafe verurteilt.

.
schwere Erdbeben in Eosta Rica haben meh¬

rere Ortschaften teilweise zerstört . Es herrscht große Panik.
85 Personen sollen gerötet und -100 verletzt worden sein.

Ter Reichskanzler verließ gestern in Hier "die
. .Hohenzollcrn "

, um eine Fahrt durch den Kaiser Wilhelm-
Kanal zu unternehmen.

*

Ter russische Hauptmann Koslcvitich ist in
Verliu unter spionagevcrdacht verhaftet worden.

«
Die Ausweisung der Italiener au » ' Salo¬

niki ist beendet . Tic Behörden gestatte» insgesamt 187
italienischen Staatsangehörigen , ausnahmsweise dort zu
bleiben.

vie -lärnburqiscde Kriminalität.
(Nachdruck verboten»

Tie Slaatsgcsctze haben das Ziel , den inneren Frieden der
Gesellschaft zu sichern Tiefer wird durch Verbrechen und Ver¬
gehen händig und fühlbar gesährdci. Beziehen wir die krimi¬
nellen Personen , die wegen Verbrechen oder Vergehen gegen die
ReichSgesctzc Abgcurtcilten auf die BcvölkcrungSzahl, und
zwar , um genau zu gehen , auf die Strasmündigcn (über 12
Jahre alt - , so bclommcn wir ein Bild von dem Grade der Kri¬
minalität in den verschiedenen Ländern. Während die Justiz-
ftatiftik im eigentlichen sinne der Verbrecher nur als Ding an
sich ansieht, rhnc seine wirtschaftlichen und sozialen Beziehun¬
gen , also nur als Objekt der richterlichenTätigkeit, bemüht sich
die K r i n, in a l sr a t i st i k, in die inneren Zusammenhänge
Licht zu bringen . Ile siebt im Verbrecher neben dem schuld-
belastetcn zugleich das soziale Wesen , ein Glied des Gcsell-
schaflSkörpcrS , das vielfach nicht anders werden konnte , als es
geworden ist ( Lombrosot. Tic Verhältnisse seiner Innenwelt
und seiner Umwelt haben seine Straftat zur bestimmten Form
beeinflußt. Durch dieses Ticsergraben im dunklen Acker der
Menschheit werden wichtige soziologische Wurzeln bloßgelegt,
und die Kriminalstatistik wird zu einem Itück Sozialstatistik,
weswegen cs nur zu bedauern ist , daß sie von der praktischen
staatskunst immer noch zu wenig ausgewcrtet wird.

Daß die Kriminalität durch Alter und Geschlecht , vor allem
aber durch Nasse und Beruf beeinflußt wird , ist bekannt . In
oen norddeutschen Staaten ist sie im allgemeinen günstiger wie
im Süden und Osten . Im Großherzogtum Oldenburg galt
sie in den achtziger Jahren mit Reckt als ideal . Für das Jahr¬
fünft 1883/87 z . B . kamen aus je 100000 Itrasmündige jährlich
nur 635 Abgeurtcilte gegen z . B . 1260 im Bezirk Breslau oder
gar 1685 im Bezirk Oppeln. Leider ist es aber bei diesem ge¬
waltigen Unterschied ( 10 : 25 » nicht geblieben. Die Kriminali¬
tät Oldenburgs hat sich im Laufe der Jahrzehnte zusehends ver¬
schlechtert : 1883/1887 - -- 635 p . 100 000 , 1898/1002 957 p.
100000 , 1903/1907 ----- 1016 P . 100 000.

Diese wenig erfreuliche Feststellung bekommt noch dadurch
einen besonderen Schatten, daß die absolute wie auch die rela¬
tive Vermebnlng gerade auf die unebrenhaften Handlungen ent¬
fällt, auf Betrug , einfachen und schweren Diebstahl.

Rach den einzelnen Delikten standen im Jahre 1907 die
wegen einfachen Diebstahls Abgcurtcilten an der Spitze,
536 ----- 180 vro 100 000 Die Rclektivzisfer 180 ist im Vergleich
zu Schlesien <257 -, Braunschwcig 1220» und Weimar (207 » sehr
günstig. Der Schwerpunkt liegt darin, daß sic gegen das Jahr¬
fünft vorher gestiegen ist . An zweiter Stelle siebt die gefähr¬
liche Körperverletzung wegen der 458 - 166 pro
100000 verurteilt wurden . Die Nelektivzisfcr 166 ist bedeutend
schlechter wie die von Weimar «I2I > » nd Braunschwcig II53 c,wenn sic auch die Polnisch beeinflußte von Schlesien <2nä > nicht
» reicht . Tie gefährliche Shrpkivellchung wurzelt weijlen» in

Willensdcscktcn, in Rauferei und Händeln, und nickt zuletzt im
Alkoholismus . Hier haben die Erziehungsfaktoren « in Weite-
Feld zu beackern . Unangenehm hoch ist die B et ru g s z ifser
c223 Abgeurtcilte — 70 pro 100 000 Strasmündige ) . Die Ziffer
70 ist annähernd so hoch wie die Braunschwciger, aber bedeu¬
tend ungünstiger wie die schlesische (58- und die mecklenburgische
(55) . Hier stehen wir also vor einem bösartigen Moraldcfckt,
der in der letzten Zeit ebenfalls an Verbreitung gewonnen hat
und darum noch schwerer wiegt , handelt es sich doch dabei vor
allem um die ethische Qualität der Bevölkerung, und diese sollte
einem Kullurstaate , der in vielfacher Beziehung so hock- steht,
wie Oldenburg , eine der vornehmsten Sorgen sein. Vergleichen
wir die Entwickelung der beiden Jahrfünft « 1898 1902 und
1903/1907 , so kommen wir zu folgenden aus 100000 berechneten
Relativzahlcn:

1898/1902 1903 1907
gefährliche Körperverletzung 179 166
einfacher Diebstahl 168 180
Betrug 63 70
schwerer Diebstahl 19 24

Zwei Delikte verlangen eine besondere Erwähnung , die
Beleidigungen und Meineide. Wegen Beleidigung wurden im
Jahre 1907 nicht weniger als 321 Personen verurteilt , die sich
das bei mehr Erziehung bczw. mehr Ucbcrlegung hätten er¬
sparen können . Wegen Meineid wurden 3, wegen Verleitung
dazu 1 Person bestraft. Hoffentlich verschwinden diese Krimi-
nalzifsern einmal ganz aus der Statistik.

Fragen wir nach den Ursachen der oldcnburgiscbcn Krimi¬
nalität - Verschlechterungen , so weisen die Ticbstahlssällc aus die
zunehmende wirtschaftliche Not bin, und wohl auch zahlreich«
Betrugsfälle Jede Besserung der allgemeinen Wirtschaftsvcr-
bältnissc, noch mehr aber jede durch Selbsterziebung gewonnene
Besserung der häuslichen Wirtschaftsweise wird die Neigung zu
fremdem Eigentum hcrabmmdcr » Leider machen die Beebach
tcr der Volksseele die Wahrnehmung , daß die Lebensart der
modernen Familien immer laxer wird . Tic . soziale Kapilla¬
rität "

, wie Dumoni die allgemeine Neigung zum Hinausleben
über den Stand genannt hat , verwirrt und erschüttert die häus¬
liche Finanzwirtschaft oft in der schwersten Weise. Gesellt sich
dazu die geduldige Ertragung politischer und wirtschaft- poli¬
tischer Mißverhältnisse cNahrungsmittelvcrteucrung , Woh-
nungsclend -, so ist cs nur zu leicht erklärlich, daß das alles
seinen Ausdruck in einer Verschlechterungder Kriminalität fin¬
den muß, denn keine Ursache bleibt ohne ihre Wirkung.

, « . M.

politisehrr ragesbrrickt.
vrulscver Hel«».

Tie „ Norddeutsche" über die letzte Red« des Kaisers.
Berlin, 23. Juni . Tie . Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " schreibt: Besonders eindrucksvoll und bedeutsam
waren die Worte , mit denen kürzlich der Kaiser anläßlich
der Veranstaltungen des Norddeutschen Rcgatravcreins bei
dem Festmahl an Bord des Tampfcrs der Hamburg—
Amerika -Linie . Viktoria Luise " in Brunsbüttclkoog den
Trinkspruch des Hamburger Bürgermeisters Dr . Burchard
erwiderte . Tie Rede hat überall im Jnlende und Aus¬
lände eine starke Beachtung gesunden und ist überall in ihrer
politischen Bedeutung gewürdigt worden . In den kaiser¬
lichen Worten ist eine Vereinigung von frischer, freudiger
Unternehmungslust , kraftbcwußtcr Bereitschaft zum Fest¬
halten und maßvoller Besonnenheit in der Wahl der Ziele
enthalten , die sic in gleicher Weise als ein Zeugnis des
unbeirrbaren nationalen Fortsckrcitens wie als eine große
Friedenskundgebung erscheinen lassen Io wird die Rede
auch in , Auslande aufgefaßt und so wird sie vor allem bei
uns als ein Denkmal der völligen Uebcreinstimmung zwi¬
schen dem deutschen Volke und seinem Kaiser im Gedächtnis
bewahrt bleiben

Ein russischer Offizier in Berlin als Spion verhaftet.
Nach monatelangcu Nachforschungen wurden im Westen

Berlins von der politischen Polizei der etwa 40 Jahre
alte aktive russisclie Hauptmann Michael ' Kostevitsch au«
Petersburg und Gattin festgcnommcn und nach dem Unter¬
suchungsgefängnis in Moabit gebracht . Frau Kostevitsch
wurde nach mehreren stunden wieder freigelassen , der
.Hauptmann '

dagegen m Haft bebakten, und zwar unter dem
dringenden Verdacht der Spionage . Wie cs heißt , hängt der
spionagefall mit dem Diebstahl im Artillcrie - Tepot von
Spandau zusammen . In diese Aiigrlrgenlg -it sind noch zahl¬reiche andere Spione verwickelt , von denen einige bereits
hinter Schloß und Riegel sitze» , andere konnten sich noch
rechtzeitig in Sicherheit bringen.

Die Kieler Woche.
Kiel, 23. Juni . Tcr Kaiser hielt heute morgen einen

Gottesdienst an Bord der . Hobcnzollcrn" ab und begab sich
kpäier aus die . Meteor "

, um a » der Wettfahrt de ? Nord
d c u < s cb c u R e a a 11 a v c r e > » s nach Eckciniorde teil
juncffMlUi , Zupz Miijcgcti ; auj per , MttL0t " fvalsji cisi-

geladc» Herzog von Arcnbcrg , Gras von TH -clc -Wrnckler
Obcrpräsidcnr von Bütow , Otencral von Einem , Gesandter
von Eisendechcr, Hosmarschall Frhr . von Seckendorfs und d»e
Admirale vo» Fischet, von Arnim und von Holtmann . Zur
Wettfahrt waren gegen 60 Boolc gcmclvci. Mir der Wett¬
fahrt verbunden war ein Handicap für alle Jachten . Das
Wetter ist sehr schön . Tcr Wind kommt aus Osten. Zahl¬
reiche Bcglciisahrzeuge gingen mir der Regatta hinaus . Ge¬
gen 9 Uhr liaj das Luftschiff . Vikroria Luise" in Kiel ein.

Aussperrung in der Melallinvustric.
Die Aussperrung in der Metallindustrie , die die Arbeit¬

geber angedroht Hanen, ist jetzt in Kraft getreten, da die
Einigungsvcrbandlungen in Hannover gescheitert sind . Vor¬
gestern abend ist die angckündigte Aussperrung von 60 Prozent
der Belegschaftenin Magdeburg , Halle und Hannover
ausgeführt worden.

Die angedrohie allgemeine Aussperrung in der Sroß-
Berliner Metallindustrie ist durch den Beschluß einer von
mehreren raufend Metallarbeitern besuchten Versammlung, in
der die Vereinbarungen der Kommission der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer angenommen wurden , vermieden worden.

Tie chinesische Anleihe.
Wie bereits bekannt , hat die Frage der chinesischen

Anleihe zu einer prinzipiellen Einigung der sechs betei¬
ligten Mächte geführt . Ter „Tcinps " berichtet indes , daß
China noch gegen die Finanzkontrolle Widerstand leiste.
Wie wir dazu indes an maßgebender Stelle erfahren,
sind jedoch die Schwierigkeiten , welche bezüglich der Lö¬
sung der Aiileihefragc bestanden haben , jetzt beseitigt , und
es ist nuch nicht anznnehmcn , daß China , da es doch
Geld sehr nötig braucht , auf seinem Widerstand gegen
die Finanzkontrolle beharren wird . So kann man die An-

i k- legcnheir wohl bald als beendigt betrachten.

Aurlsna.
Tie Ernennung der Präsidentschaftskandidaten

in den Bereinigten Staaten.
C-hicago, 23. Juni . Die Nominierung Tafts

zum republikanischen Präsidcntschaitskan-
didaien erfolgte mit 501 Stimmen . Rooscvelt er¬
hielt 107, Lasollettc 41, Cummins 17 und Hughes 2 Stim¬
men. 344 Anhänger Roosevelts enthielten sich der Ab¬
stimmung . Zum Vizcpräsidenrschastskandidalen wurde der
Vizepräsident des Konvents Sherman nominiert . Aus den
Verhandlungen des Nationalkonvcnts vor der Entschei¬
dung sind noch folgende Einzelheiten bemerkenswert : .Har-
ding (Ohio ) erklärte in einer Rede , die Fundamente der
Nation seien vorher nur einmal so angegriffen worden,
wie jetzt , nämlich zur Zeit des Bürgerkrieges . Tie Republi¬
kaner seien die wahren Fortschrittler und Taft sei der
fortschrittlichste Staatsmann seiner Zeit . Diese Bemerkung
ries eine Schlägerei zwischen den feindlichen Delegierten
hervor , der erst nach mehreren Minuten durch Schutz¬
leute Einhalt geboren werden konnte . — Der National-
konvent nahm ein längeres Parteiprogramm an . Das Pro¬
gramm hält am Schutzzolltaris fest , empfiehlt jedoch die Herab-
setzung einiger bestehender Einfuhrzölle und eine gelegentliche
Tarisrcvision, wenn die Verhältnisse sich ändern , jedoch ohne
Schädigungen der amerikanischen Industrien . Es tritt ferner
für eine von den Vereinigten Staaten im Auslande über die
Ursachen der hohen Lebcnsmittelpreise zu veranstaltende En-
quere ein, regt den Abschluß eines neuen Vertrages mit Ruß-
land zum Sck-uyc der amcrikauischcn Staatsbürger an , ist für
einen angemessenen Ausbau der amerikanische » Kriegs - und
Handclsstolte und für die Fortsetzung der Antitrustgesctzgcbung.
Da» Programm , dar als höchst günstig für die Progressisten
angesehen wird , wurde mit 666 gegen 53 Stimmen angenom¬
men . 343 Anhänger Rooscvelis emhiclicn sich der Abstimmung.

Ehieago, 23 . Juni . Tic Anhänger Roosc-
velis umer den republikanischen Delegierten haben nochin der vergangenen Nacb, Rooscvcll zum sclbstän -
digcn Präsidentschaftskandidaten nonüniert.
Rooscvclt bal diese unabkängigc Nominaiic », vorläufig an-
genommen und erklärt , für alle , die an die grundlegenden
Marimcn der össcittlicbcn und privaten Moral glaubten , seidie Zeit gekommen, sich einer neuen Bewegung anzusck -licßcn.
. Ihr , meine Freunde , seid die Gcistcscrbcn Abraham Lin-
colns , der nicht länger durch die Fessel » der Vergangenheit
gebunden sein wollte , sondern neue Emwicklungen mit dem
neuen Geist, den die Zeile » erforderten , ins Auge saßrc. Das
Motto der neuen Bewegung soll sein : Tu sollst nickü stehlen."

Zur Begegnung des Kaisers mit dem Zaren
. Nowojc Wrcmja " sckircibl » nier der Ucbcrschrist : . Inden Schären "

, daß die offizielle Mitteilung vo » der Kaiser-
bcgcguuttg alle lovatcn Bürger beider Länder mir Genug¬tuung crsüllc. Tic » aiserbegegnung ü- i an sich ein so bc-deutender Vorgang , daß dagegen alle bisweilen austauchcn-veu Unstimmigkeiten vcrscbwänden . . Nowojc Wrcmja"schließt mir einer Polcmis .rege:, die teurjchc Preise deren
Hallung binsichilich tcr Ka »crbcgcgi ung jüi Rußland un-jleuriirluilr Abiulmo kMlcvtlttckrn lallen
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Dt» OGtzn« der D»» ttch» « »rve l« Mexik» .
Die amerikanische Re,lrrung har sOtlOOO . «< an die Hntter-

ttteherren der dier in Levabonga ermordeten Deutschen ad«e-
,'and « Da » einer weiteren Mitteilung werden auch die Hin-
ierdlievenen « ine » « einer », der in Mexiko ermorde « wurde , ent-
l « ad >,i . Zur jede « Kind wurden iLtlOO . « und sur die Witwe
Itllvv .« ausietzahlt.

Dir Bäcker von loulmisr
Die Bäcker von Toulouse richteten an die Bevölkerung

einen Aukruk. in welchem sie anki. iidigien , das, sie , falls ibre
infolge der Geneldc und Mchllcucrung unieniommcnc»
Schritte erfolglos bleiben solttcn , vo» niorgcn ab ibre Back
osen den Bchrrdcn zur Verfügung sicllrn. damit diese selbst
für die l50t >00 Bewohner von Toulouse dar erforderliche
Brot iiesern.

tlnpolMseder^
Zum Automodilunfall de » Prinzen Friedrich Leopold.

Hamburg, Li . Zum Bei dem gestern gcmeldeie» an
geblichen Automobilunsall des Prinzen Friedrich Leopold
von Preuszen bandelt es sich augenscheinlich um eine Per
Wechselung mit solgendcm Vorgang : Ein ans Berlin koni
mcnder Herr Lindensiardt bat aus der Zaun vo» Berlin
nach Hamburg gestern einen Ilnsaü erlitten . Sein Auto
mobil wurde gegen einen Baum geschleudert, wobei Herr
Lindensiaedt aus dem Wagen bcrausgcworsen wurde . Er
erlitt unerhebliche Verletzungen am Kops. Zu der Zeit des
Unfall« kam Prinz Friedrich Karl von Preuszen mit seinem
Automobil an der Unsallsrelle vorbei nnd nabm den Verletz
tcn in seinem Automobil mit nach Hamburg.

Europafahn amerikanischer Millionäre . Antwerpen,
25 . Juni . 200 amerikanische Millionäre werden morgen liier
an Bord des Dampfers . Finnland " eimrcssc» . Aach mehr
siündigem Auscuibali werden sic dann nach Stockholm reise» ,
um dort den olympischen Spielen bciznwolnicn . Spälcr be¬
suche » sie die gröberen Siäbie des Konlincnis

Zum Diebstahl der Saikerketle. Köln, 23 . Juni . Die
Nachforschungender Polizei beircssend den Diebiiabl der Kai-
serkene , baden greifbare Resultate bi « jetzt nicht ergeben, wohl
aber einige Berdachirmomente. Man nimmt an, daß der Kai¬
ser sofort Befcbl geben wird , daß die Kette » ach der noch vor¬
handenen Zeichnung zum zwciicnmalc angcfcriigt wird , zumal
da» erforderlich« Geld durch Versicherungen verbanden ist.

Zrauenmor » bei Dresden Dresden, 23 . Juni . In
Zschieren bei Dresden ist gestern ein schwere « Perbrechcn ent¬
deckt worden. Dort wurde in ihrer Villa die allein wohnende
und sehr vermögende Rentiere Hautsck von ihrer Hausbälicrln
ermordet ausgesunden. Die Spuren lieben auf einen bcsiigen
Kamps zwischen dem Mörder und seinem Opfer schließe » . Es
liegt unzweifelhaft Raubmord vor , da ein größerer Geldbetrag,
den die Ermordete kurz vorbei von der Bank abgehoben hatte,
fehlt.

Ballonmrglück . Danzig 23 Juni . Der Ballon
Danzig , der beute früh von der hiesige,-. Gasanstalt zu einer
Zahn ausgesriegen war , wurde infolge eines plötzlichen
Windstoßes gegen ein Haus getrieben Hierbei wurde der
Führer des Ballons , Arzt Di. Lckuchl. der Schrift¬
führer des wcstprcußischcn Vereins sür Lusrschissahrr, aus
dem Korbe geschleudert und war f o f o r t t o l . Der Ballon
wurde dann weiter getrieben der Moula » zu . Der Sriibent
Haßclbach, der die Führung übernommen hatte , riß nun
mehr die Reißlcinc , der Ballon ging herunter , und Haßcl¬
bach sowie Professor Focttingcr sprangen , ohne verletzt zuwerden , ins Wasser. Eine müfabrende Dame erlitt geringe
Verletzungen.

Die Wiener internattonale Flugwoche nahm aus dem
Flugselde von Aspern bei Wien in Anwesenheit mehrerer
Mitglieder des Kaiserhauses , der Minister und einer nach
Lausenden zählenden Menschenmenge ihren Anfang . An
dem Flugmccting beteiligten sich Flieger aus Belgien,
Deutschland , Frankreich , Italien , Oesterreich. Rumänien.
Rußland , der Schweiz und Peru . Gleich beim Anflug
stürzte der österreichische Flieger Rudolf Slangcr mit
einem Eirich -Monoplan . Ter Flieger blieb unverletzt , der
Apparat wurde zertrümmert , liegen 4 Uhr stürzte aus
einer Höhe von 20 Metern der Franzose Löon Ehrmann
mit einem Borrlleindrcker . Der Flieger wurde schwer ver¬
letzt . der Apparat vvllsiändig zertrümmert . Bald darauf
stürzte au » gleicher Höbe der Belgier Will » de Roi.
gleichfalls mit einem Borellcindecter . Der Apparat wurde
vollständig zertrümmert . Der Pilot erlitt einen Beinbruch
und Verletzungen im Gesicht.

Nur äem Srohherrogtum.
R»ch»r>» mUerer « n O»rrrip »n»eni >-ich« , dertetzenen> »» » » »» »«»»» -r , Nt»litt . » lU -au - , «n und Ler»» U»»« l>G»t« >»rto»»»t« , <i »d d,r NeduN^ n Cu» »illkooi««».

vld »« b « rg , 2« . Juni.* Die Frau Geostherzogin sowie der Regent von
Braunschwcig und Gemahlin waren , wie die . Mcckl . Rackr ."
schreiben, am 22. Juni zum Diner beim Großhcrzoge und
der Frau Großberzogin von Mecklenburg.* Perkonalnoliz. Der Assestor Schohusen in Olden¬
burg ist sür die Gcrichissericn dem Amtsgerichte Oldenburg
und gleichzeitig sür die Zeit vom 16. August bis zum 15. Sep¬
tember dem Landgericht Oldenburg al« Hilsrrichicr zugewicscn.

* Reuwahl znm Landtag . Verschiedene Blätter des
Landes schreiben : Durch die Ernennung des Geb . Obcrregic-
ruugsrai z. D . Tr . Driver zum Leiter des oldcuburgiseben
Obervcrsicherungsamtes ist eine Neuwahl znm oldcnbnr
zischen Landtag notwendig geworden . Das dürste kaum
richtig sei» . Im oldenbnrgischen Landiagswablgcsctz gibt
cs « ine derartige Bestimmung nicht , nnd im Staatsgrund
gesetz heißt er im Art . 122 mir : Der Auftrag der Abgcord
neien erlischt durch Annahme eines besoldeten Annes . Je
doch kann der Ansschcidendc wiedergewäblt werden . Ober
regierung«ral Dr . Driver bairc aber schon ein besoldetes Amt,deshalb »risst die Bestimmung auf ihn nicht zu. Dem Vcrsas
fcr der fragliche» Aoliz scheint das R c i cl, s 1 a g s w a h l
gcscy vorgeschweb» zu haben , wonach ein Abgeordneicr,der befördert wird , lein Mandat niedcrznlegen hat.* Die Grundsteinlegung für da» B>«marckdenkmal auf dem
Bvskstolzberg muß noch verschoben werden, da noch leine end-
tzültige Kostenrechnung vorlieg, . Dafür ist in Aussicht gcnom-
men , am - . September ein Volksfest aiif dem Bookbolzbcrg z»
seien, Ende dieler Woche wi,d darüber Beschluß gefaßt werde» .* In « hcrrlick.en Blülenlchmiiek xr , ngcn ' Urzeit die
städtischen Anlagen , die deshalb auch c ' srig von Spazier
gV -e-clN hcjuchi Nczd.cn . Ramcntlfch vcr Liicilicnvlatz . der

Stolz her Oldenburger . entzückt jetzt durch den reichen Flor
bat Auge des Naturfreundes Zur Freude gereicht auch ein
Spaziergang durch dcn Schloßganc » der in den letzten
Jahren unter der sicheren Hand de » Herrn Imin el manche
wertvolle Bereicherung erfahren hat : erinnert sei nur an
dcn Rosengarten Die Vorzüge Oldenburg « auf diesem Ge
diere werden auch immer erst von Fremden gcwürdigi , die
Oldenburg als Ziel eine» Ausfluges wähle » . Ersrculich
ist , daß Oldenburg bei den. Errungenen nicht stehen bleiben
will . Das Stadtbild soll weiter verschönt werben i»
diesen, Streben sind sich Stadtverwaltung und Bürgerschaft
einig . Da« erkennt man an dcn Beschlüssen des Sladlrais
in den ittzien Jahren « Schäftung von An
lagen aus dem Dodbenll , an der Tätigkeit des
Einzelnen in der Verbesserung der Hausgärtcn und nicht zu
letzt an dem segensreichen Wirken des Verschönerung «» »
eins . Welche Srimpaibie er genießt , das hat man an dem
Ausfall de » Blumemagcs gesehen. Man kann nur >vü»
scheu , daß aus dem dishcrigc » Wege weiter fortgeschritten
wird . Jeder Groschen, der für die Verschönerung unserer
Stadt ansgcgrhcn wird , trägt reichlich Zinsen . Je reizvoller
das Stadtgebiet ist . desto mehr Rentner , die uns als Steuer
zabler sehr erwünscht sind, werde » Oldenburg als Wohnort
erwähle » !

* Hoflhcaterinspektor a . D Dien« ist in der Naevi vom
Sonnabend auf Sonntag gestorben . lieber

^
23 Jabre ist

er hier am Theater tätig gewesen: am 14 . September ii-O'. i
konnte er sein 23jähriges Jubiläum feiern . Ter Ver¬
storbene , der mekr in den stillen Räumen und der ver-
antwortungsreichrn Arbeit des Sekretariats als in dar¬
stellerischer Beziehung seine Tätigkeit ausübtc , har ein be¬
deutungsvolles Vicrleljnhrbunoert oldenburgischer Bübnen-
gcschichtc vor nnd hinter ocn Kulissen milgemackk . Al»
Sohn eines Juweliers in Breslau geboren , besuchte Erwin
Stein da » dortige Friedrichs - Gbmnnstum nnd erhielt seine
Bühnenausbildung bei Robert Keller , dem Stiefvater
Theodor Lobes , und dann in der Breslauer Theateraka¬
demie vo» Mar Tondeur . Sein erstes Engagement war
in Hirschbeig : vann war er in vcr>chiedenen Mittelstädten,
u . a . als Mitglied und Grschäftsrülnrr in Liegnitz, und
später der einer großen Wiener Lperclicngestlli

' chast. Dann
kam er als jugendlicher Liebhaber und Naturbursche an
das Sladtlbcaker in Breslau und von dort ans Emp¬
fehlung des s. Z . dorr gastierenden Direktors Dr . .Devrient
nach Oldenburg als Darsteller , Inspektor nnd Sekretär.
«Letztere Stellung war vis dahin nicht besetzt . > Am I . 'Mai
lOIO wurde er pcnsioni .-rr , da ein Nervenleiden ihm die'Ausübung seiner Tätigkeit erschwerte . Jetzt ist er von
seinen Leiden erlöst.

* Ter Oldenburger Kricgcrbunv trat gestern morgen
in Stärke vo» 755 Mann seine Sondcriabrt nach Ham¬
burg und Friedrichs, : » » an . Sekretär Hummel,
der reichlich Erfahrungen auf diesem Gebiete bat . hatte die
Fabrt vorzüglich vorbereitet . Die Eisenbahnwagen waren
nlil Nummern bezeichnet,

'odaß jeder wußte , wo er Play
zu nehmen baue . Pünktlich um 8,20 Uhr fuhr der Zug
vier uiilcr dcn Klängen vcr Anillcriclapellc ab und traf
um 12 .37 Ubr in Friedrich -:-!,ib ei » , wo nian sic» 4 Stunden
ausbiclt . Um 3 > - Ubr war beim Mausoleum Festakt, Ivo
nach um 1 > , Uhr die Rückfahrt nach Hamburg angclrelcu
wurde , wo der Rest des Tages nnd d : r heutige Tag zwang
los verbracht werden . Heute abend uni 0,28 Ubr langt
der Sonder,ng vier wieder a » .

* Im „ Liederkrauz" fand am Sonnabend die Nagelung
eine« von drei Liederbrüdern gestifteten Faimcnnagcls seiten«
de « Vorstandes und der Stifter unter der üblichen Feierlichkeit
statt. — Heute, Montag , abends 9 Ubr, versammeln sich die
Llcdcrbrübcr, die bas 8 . deutsche Sängcrscst in Nürnberg bc
suchen wollen, ;» einer Besprechung im . Neuen Hause " .

1 . . Der Oldenburger Lchwimmvcrrin beschloß, sür sein
am I I . August o . Js . skatrfindcndcs nationales Jiibiläums-
schwimmfest n . a . einen Wettkampf über 3 Kilo¬
meter auszuschreiben . der vormittags IO Uhr i » der
oberen Hunre zwischen der Städtischen Flußbadeanstalr nnd
der Schloßbrückr ausgklragen werden soll . Es sind drei
Bahne » ü 1000 Nieter zuriickzulcgcii. Ter Stark wird am
oberen Ende der Badeanstalt erfolgen . Von dorr wird zur
Schlvßdrücke, wieder zurück zur Badeanstalt und nochmals
zur Schloßbrücke. wo sich das Ziel befindet , geschwommen.
Tie Veranstaltung , die in dieser Form kirr zum ersten
Male stallfindct , wird .zweifellos viel Interesse erwecken,
zumal sich für solche außerordentliche Wettkämpfe aus¬
schließlich nur erstklassige Svortslcute n » den Starr finden.

1.. Vom Baden . Mit dem Steige » des Tbcrmomcicrs
wächst auch wieder die in den letzten Tagen abgeilaute
Badelusk . Das zeigte sich so recht am gestrigen Sonntag-
Vormittag in unserer Flußbadcanstalk . Hunderte tummel¬
ten sich wieder in den kühlen Flulcn der Hunte . Unter
diesen befand sich ein Badegast , der die allgemeine Auf¬
merksamkeit aller 'Anwesenden auf sich lenkte : das «incin-
halbjährigc Söbnchcn eines Schwimnivcrrinsnntglicoes ge¬
noß zum ersten Male in der Obhut seines Vaters mit
fröhlicher Miene unerschrocken die Annehmlichkeiten eine»
Flußbades . Einen solch jungen Gast hat unsere Badeanstalt
sonst noch nicht gehabt.

* Der RicdersächfischeLtenvgraphenbund Ltolze Lchrry,
der 140 Verein .' nur 4000 Beitrag zahlenden Mitgliedernstark ist , nnd dessen Wirknngsgebiel sich vom Harz bis
zur Nordsee und vo» der Eibe vis zur Westgrcnze erstreckt,
wird seine Jahresversammlung am 7. Jnli in Hannover
alchallcn . Von einer 'Ausgestaltung der Tagung in der
sonst üblichen Weise - - Frstvrrsnmmlnng , Settschrcilien,'Ausstellung ec. ist in diesem Jabre in Rücksicht ans dcn
vier Wochen später in Magdeburg stattftndciiden Vcrbands-
tng der Schule Stolv - Schreb Abstand genommen worden.* Einen neuen Wirt erhält in nächster Zeit der . Kaiser-
Hof "

. Dies Etablissement wird übernommen von dem Bicr-
vcrleger A . Pestrup, doch solle » vordem noch verschie¬
dene bauliche Veränderungen daran vorgcnommcn werden.

* Den Bericht über da« Tcnvl» t -urnicr mußten wir leider
bi « morgen zurückstcllcii.

» In Eiirr , Restaurant am Wall findet Ticnttag ein
Konzert tObcrcttcn - und Walzcrabciid) statt, sSichc Ins,)

Etwa « kühler . Mrift wattig . Dchwachwindig. Verbreitete
Regenlölle. Gewitter nicht autzgeschlosten.

U Trribcrqen , 24 Juni . E 'n San , mcrsonnenwend-
sest «Iobsnni »seien veranstaltete hier « m bergongeu«» Sonn¬
abend eine out ktwa Kl) PersE » dklMwvL .Gellllschatt

Oldendurger Burschenschafter , »«nh, , »See zwischen Odmliedet beiden Anlegern ein mackttaer Hol,,stoß angezundei. wöbet Gesang und Reden abwechsttten Leibstder attgermanischc Sprung durch « Feuer fehl,« „ t» >
It Elniendarl , 24 Juni Am Sonntag gtn, hier ein Lust-dallon nieder. Nachdem er die Nvrdspitz« p««

qucrt batte, sank er tiefer und tiefer, so daß da . Laleppsetl balddie Baumkronen streistc . Er landete in H . Ianßen « Rdggenin Ktllbrok«m «or . wobei einer der vier Iniastrn einige Hom-abschursungcn davonirug Der Ballon war um S >.. Ui» inBielefeld ausgestiege» und landete hier um i >- Uhr. Nichtwenig siel , waren die zahlreichen Zuschauer daraus, daß derBallon den Name» . Elmendor," trug . Von Zwjschenahnau« «raten die Herren mit ihrem Ballon die Ruckreise an.
>Q - El . kleth , Juni . Gestern abend um tz Ubr irosdie Groß » . Dampsjach, . L c » sahn" vo» Geestemünde, woselbst sic reichlich vre , Wochen in Tecklenburg« Dock gelegenvier ein und wurde dann auf dem Liegeplätze sur das Schisst

jungenschulichisf . Prinzeß Eitel Frievrich " verlaut.* Jever , 22. Juni . In dem vier heute im Hotel zumSchütting ( Peter Bolenius » durch de » Auktionator H . Jur
gcne Hobcnkirchen abgebalicnc » Verlaus des de» Erbe, ? de«weil . Proprietär « Ebrisiia » H . Brörc n gehörende» , in derGemeinde Waddewarden bclcgcncn Landguts . Schreier « .ort" zur Größe von Ol Manen ging das Landgut in den
Besitz von Landwin Eilen Hitlers zu Birkshaulcn bnTcncns sur I I5U00 . ck » der.

* Wilhelmshaven , 21 Juni . Don den Nalional-
liberalen. Bereit » vor einiger Zeit ging bas Geruch,,
Rcichsiagsabgeordnctcr Dr . Semlcr, der bekanntlich dcn
zweiten vaiiiioverschcn Wablkrcis vertritt , beabsichtige, au,
Gcjiindhclisrückstchicii sein Mandat nicdcrzulcgcn , um einembei dcn Januarwakl » » lerlkgenen früheren » ationalliberalen'Abncorducicn dcn Wicdercinirin in dcn Reichstag zu crmög-
lichcii . Die Maiidaisiiicdcrlcgung soll in», nach Zeitungs-
Meldungen nabe bcvorsichcn. Als Nachfolger Tr . Semlcr,m
Mandat wurde seinerzeit schon allgemein Dr . Stresc-
m a n n genannt , der bekanntlich bei dcn letzten Reichstag« ,
wählen nicht wiedergewäblt wurde . Der junglibcrale Dr.
Sircscmann ist . wie erinnerlich , vor kurzem in dcn Vorstand
des Hansabunocs gewählt worden.

l . Hennen aes UmmerlsnÄee Hettkludr
am Sonntag , den 23. Juni , in Zwjschenahn.

Mit seine», ersten Rennen darf der Ammcrlandcr Ren-
kluv als aus eine woblgclungcnc Veranstaltung zuruckblickcn.
Aste Befürchtungen , die vorher invcircss des Gelingens der
Fcsilichkeii von dieser oder jener Seile gehegt wurden , er¬
wiest » siw als binsällia : denn die Hauplbcdingnug ivar er¬
füllt : lachender Soniicm 'chei» übcrgoß die Fluren und lockie
von nah und fern Gäste zum Besuch des hier auf dem Am-
nicrlaiidc seit etwa 20 Jakrcn cnrbebricn Schauspiel» bcrdci.
Die Zabl der Besucher wurde aus weit über 200i» geicbotzi.
Die von Herrn F . Fcldbus als Rennplatz zur Verfügung
gestellte Wiese . Hr » gras Wi! cd " zwischen Hodorst
Koiiservensabrik unv der Aue erwies sich als vorzüglich ge¬
eignet sür diesen Zweck. Die nicvcrgcgangcncn Regengüsse
der vergangenen Woche batten ibrcr Güte als Rennplatz kei¬
nen 'Abbruch getan . Da ferner zu den ncbt verschiedenen Kcn-
ne» cuva 5t> Nennungen Vorlagen , auch vo» ausivär :- , io
Purste jeder Besucher von vornherein annebmen , aus leine
Kosten zu komme» . Der Ansgong zum Fcsiplatz befand sud
neben Hoboist üonscrvcnsabrik . Der Zudrang zur Kalle war
zeitweilig so stark , daß die postierten Kancnvcrkäiiscr und
Ordner nicht Herren der Situation blieben und wider Vil¬
len manchen . blinden Passagier " durchschlüpscn lasse» muß
tcn . Die Sitzplätze am vorderen Ende der etwa 500 Äclcr
bctragcndcn Babn waren bald besetzt . Die liebe Jugend
batte schon lange vorder die den Play umrahmenden Eichen
mil Beschlag belegt . Selbst die flachen Dächer der benach¬
barten Fabrikräumc waren von Zaungästen dicht belagert.
Auch aus dem Saitclplay in der Mitte der Babn entwickelte
sich ein bnmcs Durcheinander . Die durch Rosetten und
Schleifen gekennzeichneten Mitglieder der verschiedenen Kom¬
missionen rrasc» vier ibre lcylcn Anordnungen . Gegen 1 Udr
begannen die Rennen.

1 . Trab fahren für ijäbrige und ältere
Pferde olden v . und oftsries . Abstammung.
Distanz 2500 Meier . Ehrenpreis dem 1 . , 2 . und 3 . Pscrdc.
Pon 5 gemeldete» Fabrer » t am Stari . 1 . Preis Job . Elau »>
Torsbolt 7j . br . St . Walpurga ll , von Robert , aus Wal-
purga . Fabrer : Besitzer. Zeit : « Min . 1 Sek. 2 . Preis
Fr . Lübscns Jade Oi . br . S >. Berlin ! ) i "

, von Indus , au«
Bcrlini . Fabrer : H . Ocltien Jade . Zeit : 6 Min . 4 ^ ek.
3 . Preis Job . Borcbcrs Ofen 11s . br . S >. Ismcnc . von
Boibo , Fabrer : R . Duvcndack. Zeit : 6 Min . 38 Sek. Wal-
purga ll übernahm gleich die Führung , die ihr nickt bestrit¬
ten wurde.

2 . Flachrennen für Pferde aller Länder.
Distanz >500 Meter . Ehrenpreis dem l . , 2. und 3 . Pferde.
Vier Reiter am Start . 1 . Preis : W. Büsingr -Jadc Ol- br.
Sr . . .Jka "

, Vollblut . Reiter : Besitzer. 2 . Preis : Job.
Klaus '- Torsholr 8j . br . Wallach „Aencas "

. Vollblut . Rei¬
ter : Besitzer. 3. Preis : H. Teelmanns -Zwischcnahn 6i . br.
St . „Hertha "

, Hann . Halbblut . Reiter : K - Grrullat.
„Llcncas " halte anfangs dir Führung , mußte sie aber bald

n „ Jka " abiretcn . . .3. Trab reiten für vierjährige und altere
: fcrdc oldr » v . und ostfr . Abstammung . deren
Besitzer im Amte Westerstede wohnhaft > lnv.
Üstanz 2500 Meter . Ehrenpreis dem l . , 2 . . 3 . und 4.
-fcrdc . Sieben Reiter am Starr , l . Preis : Jvh-
A' rshult 7j . br . St . „Walpurga ll " von Robert a . Lal-
uraa . Reiter : Besitzer. 2^ cit : 5 Min . 32 Sek.
:. TietjenS - Gr . Garnholt 5j . br . -- t . v . « minon . RcU-r.

Hedemann -Helle . Zeit : 5 Min . 35 Sek. 3 . Prei « >
' . zur Lvhes-Otierenstede I3j . br . St . „Hettmane " von
Ilpago aus Hella . Reiter : Jvh . zur Love-Onercnstcde.
seit : 5 Min . 50 Sek . 4 . Preis : Fr . Maherö -Wcstcrstkd-
>j . I>r . St . „Agende" von Girello a . Alccsta HI " ^iter.
!r . Mauer jr . -Westerstede. Zeit : 6 Min . „Walhurga II
alte auch hier die Führung . In der 3. Runde Ucker«
ich H . Hrbcmann ans Fr . Tirtjen » br . St . k>e» 2- V»N!-

> T r a b r c i t c n k ü r 2 u n d 3 j ä h r t g e P k er de
ckdenb . oder ostsr. Adstamiuung . der-n Besitzer im Amt«
Vesterstedc wobnbait sind. Distanz SOG) Meter . Ehren¬
oei « den, l . , 2 n » o 3 . Pkirde . 4 P >erv«
im Start l . Pr « »» ,Fi . Atu rorur - Felde

p. . AiriviVi "^ . ». — sum »»



Gm,» H« >kn».Hsl »»«k. Zeit : 4 Min Hs Sek 2 Prek« « .
Gran >rs '-Ochclt 8j . br 2t . » . . Gilbert " a . » Flockenblume- .
Reiter : D . Feldhssf . Zeit : 4 Mi » . Si >, „ Sek. 3 . Preis
gr Mayers - Wefterstede Sj . schw . 2 >. »Amalia ll - v . . Am¬
mon" a . » Lrnalta - , Reiter : Fr . Mayer jr . - Westerftedc.
Zeit : 5 Min . 16° , » 2kk. Knapper Tieg der . Else ' .

» . Flachrennen sür im olden b . 2 tut buch
» lngetragene Pferde Distanz 1200 Meter . Ehren-
pret« dem 1 , 2 . und 3 . Pferde . 4 Pferde am Statt . l.
Preis Ar . Hrnkcns -Halsbek 7j . br . 2t . » Schoßkind II " v.
. Ammon - a . . Schoßkind" . Reiter : H Henken - HalSbck.
1. Preis Georg Bartel « ' Iaderauhendeich 8j . F W
. Marro II " v . . Marco - a . . Agrtvpa " 3 . Preis Fr . Lüb-
sen « Jade sj . Fuchsftute » Else - v . Malelius . Reiter : H.
Leltjen -Iade . Ta « Rennen zeigte einen scharfen Kampf
-wischen » Schoßkind II - und » Marco II "

. T . Ulken « Tor»
holt 1k>j . br . Wallach sprang gleich in der ersten Runde au»
der Bahn , ebensakl « in der zweiten.

8. Trabreiren sür vierjärrge und ältere
Pferde oldcnb . und ostfr . Abstammung , Distanz 2 -7i»o
Meter . Ehrenpreis dem 1 . . 2. und .3 . Pferde . Von .7 ge¬
meldeten Pferden statteten 4. ! . Pipis : Job . Elcius - Torsholr
7jähr . hbr . 2t . „Walpurga ll "

, v . Robert a . Walvnrga.
Reiter : Besitzer. Heit : -7 Min . 27 2ek . 2 . Preis : Fr.
Tietjens -Gr . Garnholt ,7jäkr . br . 2t . „ Fincttc "

, v . Am¬
mon. Reiter : H. .Hedrmann -Hellc . Heit : .7 Min . 28,0 Sek.
8. Preis H. Ulkcns - Eggrlogc « jähr . schm . 2t . d . Ammon.
Reiter : W. Ulken- Egge löge . Heit : 5 Min . 42.3 2ck . —
„Berlini II- de « Ar . Lübien -Iadc ging als Führerin ab.
wurde aber noch innerhalb der ersten Runde von „Wal¬
purga II- überholt.

7. Trabfahren für 4jährigc und ältere
Pferde vldrnb . und ostfr . Abstammung , deren Besitzer rm
Amte Westerstede wohnhaft sind . Distanz 2.700 Meter.
Ehrenpreis dem 1 . , 2. , 3 . und 4 . Pferde . Wurde in zwer
Abteilungen gefahren . An der ersten Abteilung starten 3
Fahrer , m der zlveikcn 2 Fahrer . 1 . Preis : Hob. Elaus ' -
7jähr . hbr . 2t . „Walpurga II -

, v . Robert a . Walpurga.
Fahrer : Besitzer. Heit : .7 Min . 20 2ck. 2 . Preis : Fr . Tict-
jens - Gr . Garnholt -ijähr . br . 2t . v . Ammon . Fahrer : Be¬
sitzer . Heit : .7 Min . .7 «) 2ck . 3. Preis : H. zur Lones-
Quettnstede br . 2t . „ Hetlmane "

, v . Alpago a . .Hella . Fahrer:
Jod . zur Lohe- Querenstede . Heit : 8 Min . 4 2 « k. 4 . Preis:
Fr . Mehers -Westerstedc 8jähr . br . 2t . „Agende"

, v . Girrllo
o . Alcesta III . Fahrer : Fr . Meyer snn . - Wcstcrstcde. Heit:
8 Min . 20 . .7 2ck . — Hn der ersten Abteilung halte „Hrtt-
manc " die sichere Führung , in der zweiten Abteilung „Wal¬
purga II" .

8 . Hürdenrennen für Pferde aller Län-
der. Tistanz 2500 Meier . Ehrenpreis dem 1 ., 2 . und 3.
Pferde . Po » 4 gemeldete» Pferde » starten 3 . l . Preis W.
Büsings Jade 6j . br . 2 >. Fla , Vollblul . Reiter : Besitzer.
2 . Preis Fob . Elaus -Torskolt 8j . br Wallach Acneas . Rciier:
Besitzer. 3 . Preis H . Tcelmanns 6j . br . 2t . Hertha , Han » .
Halbblut . Reiter : Karl Girullai . Hcriha hatte anfangs die
Führung , musttc sie aber bald an Ika ablrclcn , die sie bis
zum 2chluh bedielt. Acneas «rkämpste sich in der zweiten
Hälfte den 2 . Play.

Während des Rennens konzertierte die Vareler Tiadl-
kapcllc. Für Erfrischung der Gäste wurde in zwei Duden
gesorgl . Abends um 7 Uhr fand in Mcvers Hotel die
Preisverteilung statt. Tic Ehrenpreise wurden den
Liegern von iungen Tomen überreicht. Ten von Tomen des
Ilmmcrlsiides gestifteten Preis heimste Herr Fob . Elaus-
Torthol » ein. Tie Festbällc in Mevcrs Hotel und im » Grü-
nen Hof-

, die das Fest beschlossen , fanden eine zablrcichc Be¬
teiligung.

Nenn*» i« Sanclerdelee.
! Ganderkesee, 23 . Juni.

Im vorigen Harne zeterte der Reitvcrcin Ganderkesee
«ein 1 . 2tistungssest . Ta hatten wir Manches , wenn S auch
nur Kleinigkeiten waren , auszusctzcn. Tiefe » Kindcrkrank
beiten" bat der Verein rasch überwunden , wir der Pcrlauf
oeS heutigen Rennscstc» bewies.

SllS Rennnplatz war wieder Bückings Weide in Fahren
gewählt . Wenn er auch etwas weit vom Ort entfernt liegt,
so wird das durch die 2chönbeit des Platzes wieder ausge¬
glichen. Tie Rennbahn war gegen das Vorjahr verbessert,
die scharfen Kurven waren beseitigt. Tic ganze Länge der
Bab » betrug 525 Meter.

Viele Preise und Ehrenpreise winkten den 2icgcrn und
so liefen Nennungen auf Nennungen ein, mehr , als man er¬
mattet hatte . Hm Ganzen waren cs 6l . Tarnntcr waren
Gespanne und Pferde , die bereits ans größeren Rcnnbah
ncn, wie in Oldenburg und in der Vabr in Bremen mit ersten
Preisen bedacht worden sind. Tic Konkurrenz war denn
auch bei manchen Rennen eine außerordentlich scharfe , sodaß
sie Herren Preisrickttcr bei Huerkcnnung der Preise manch
mal nicht leichte Arbeit gehabt haben mögen . Ter Besuch
oe» Festes war rin enormer.

Tic Rennen »erliefen ohne jeden ernsteren Unfall,
schade , daß bei einigen Rennen , wie z . B . beim Flach¬
rennen <Nr . 4 > und beim Hürdenrennen lNr . 7) , unsere hei¬
mischen Rcnnpserdbesitzcr nicht mit starteten wegen der
außerordentlich scharfen Konkurrenz durch Auswärtige.

In stattlichem Zuge ging « nach dem Rennen zurück zum
» Gasthos zur Eiche-

, wo die Perteilvng der Preise und
Ehrenpreise jtattfand.

Tann endete ein Fcstball daS in allen Teilen sehr schön
oerlausene zweite Rennfest.

Zum Schluß möchten wir aber noch die vorzügliche Be¬
dienung aus dem Festplatze und im Festlokale durch den
Vcreinswitt , Herrn Meyer , erwähnen

Dt « Resultate Set Nennent sinitt
1 . Zwctlpännerfaheen mit vierrädrige « Wsge«

für » ldenburgtsche Pferde »nt Abstammungsnachwris . —
Am 2tart 7 Gespanne . 1 . Preis «Ehrenpreis de » Amtes
Telnicnhorft ) : schw . 2lute . Taline II - und schwarze Srure
. Waldnvmphe " des Gutspächters Arions aus Simmer-
vauscn, Fahrer : H . Arians Simmerhausen . 2 . Preis ltO
Markt : 7jährtge Fuchsstiite . Iulicitc " und 3jährige Fuchs-
stuie v . »Iunikas - de « Baumann » Strudtboss au » Alms¬
loh . Fahrer : Heinr . Slrudthoss AlmSloh 3 . Preis il5 .4t
und Ehrenpreis de - Kfm« . Peterschianderkesee ) : 3jährige
br . 2tt » e » Epana III" und 3iäyr . br . Ltutr »Annt II " des
Landwirts L . Wilh . 2löver au » Hanstedt bei Wildesdausen,
Fabrcr : Otto 2lövcr aus Simm : »hauson 4 . Preis ( 10 . ck) :
6jährige dklbr 2 >ute » Schwalbe III" ( Besitzer : Bernh.
Sienis Harmcnbausen ) und Ljähr . dklbr 2tute » Nacht¬
wache II " des Landwirt » D. Lucken au » Butzhausen,
Fahrer : Bernh Siems Harmenhausen

2 . Trab fahren mir Hwciräderigem Wagen sür
oldenbnrgischc Pferde mit Abilaminiingsnachweis . Urteil
nach Schnelligkeit . Tistanz 24it0 'Meter Einsatz .7 Mk.
Am stark neu» Gespanne . I . Preis (40 Mk . und gemein¬
schaftlicher Ehrenpreis der lanvw . Vereine Ganderkesee und
Grüpprnbühren I >: 7j . br . st . Anchsstutc „Iulicttc " . Be¬
sitzer Landwirt slruvlhoss aus Almsloh . Fahnr : Heinr.
strudthofs aus Almsloh . 2 . Preis ( Ehrcnpttis der Spar-
uud Tarlchnskassc Ganderkesee» : br . Prämienftute
„Saxonia " de » Pächters Arians - Simmerkausen . Fahrer
Heinr . Arians - Simmerhausen . 3 . Preis (20 Mk ) : 7j . br.
2r . „ Marketenderin " des T . Tönjes aus Bardcwischermoor.
Fahrer : Heinr . Himmelsknmp - Brummelhoop . 4 . Preis
( 10 Mk . j : 4j . br . Wallach „Teda " des Baumanns Brocks-
hus au » Neerstedt . Fahrer : Fritz Brockshu » . Letzterer ließ
sich durch Zurufe des Publikum « verleiten , da « Rennen
zu srüh anszugeben , sonst hätte der Wallach „Tcvo " Len
1. Play belegt , „ saronia " hatte 100 Meter Zulage.

3 . Trab reiten für Pferde aller Länder.
Urlcil lcdwlich nach Schnelligkeit . Tistanz 2406 Meter.
Einsatz .7 Mk . Am starr vier Pferde . 1 . Preis <40 Mk.
und Ebrcnvrris der Firma Ltten -Talla , Weinhandlung
in Brrnicn ) : br . Wallach „Nnselor " des W . Wüppesohl
aus Bremen . Reiter : W . Körner -Bremen . 2 . Preis (30
Markj : Oj . schw . Hengst „ Terby " . Besitzer : I . Beekmann-
Lecste . Reiter : T . Pleus -Lreste. 3 . Preis (Ehrenpreis vom
Wirtevcrein Ganderkeseei : 12j . dkbl. Auchswallach „ Mon
Eocr "

. Besitzer : Fr . Egeling au « Jade . Reiter : H . Rohlfs
au « Oldenbrok.

I . Flachrennen sür Pferde aller Länder.
Uncil » ach Schnelligkeit. Tistanz 2006 Meier . Einsatz 5 . 4t.
Am 2tart 3 Pscrdc . I . Pr . <80 . (( ) 8jähr . br . Wallach »Hans - .
Besitzer: W . Lodcndorf aus Brcnicn . Reiter : W . Körner
aus Bremen . 2 . Preis <40 .44 und Ehrenpreis des Kauf¬
manns E . Hcrklop in Telmcnhorsti lOjähr . br . Wallach
» Lur "

. Besitzer: B . Ficken aus Eggcstcdc. Reiter : Job . Sie¬
denburg au » Hammcrsbcck. Zu diesem Rennen waren acht
Nennungen erfolgt . 2ckwn aus oben angeführtem Grunde
starteten nur drei . Tic lOjädr . Fuchssluic . Banane " des W.
Windeis , die ansangs die Führung inne hatte , mußte wegen
Reißens der Hacksekncn das Rennen ausgcben.

5 . Tradrciten sür olden b . Pferde mit
A b sl a m m u » g S n a ch w c i s . Urteil nach Schnelligkeit.
Tistanz 2400 Meter . Einsatz 5 . 44. Am statt 16 Pferde.
1 . Preis , tO . 44 » nd EkrcnpreiS des Fabrikanten Peitzincicr
Tclmcnborst » Ijähr . br . Wallach » Tcdo " des BanmannS
Tiedr . Brocksbus zu Brockshu« . Reiter : Fritz Brockshus
<l7> Meter Zulage ». 2 Preis «Ehrenpreis der Gemeinde
Ganderkesee» 3jäbr . br . siute , von Ehrbard «. Besitzer: Benib.
Haverkamp aus Hude . Retter : Job . Havcrkamp aus Hurrel.
3 . Preis «20 . 44) lOjähr . br . Prämicnstuie » Reba "

. Besitzer:
Hcrm . Llussarih Bürstel . Reiter : Naturbcilkundigcr F.
2icrau Ganderkesee. 4 . Preis <10 . /<) 6jähr . ycllbr . Wallach
» Rotbart " . Besitzer: Anion Bruns - Landwehr . Reiter : Emil
BrunS Landwehr . 4u Preis ( 10 .sk ) Fuchsstuie » Julian " ,
Besitzer n » d Reiter Heinr . Ostcrkamp.Malrum . 5 . Preis
« lO .§ « 6jähr . br . stutc . Picarde "

. Besitzer: Heinr . Him-
mclskamp Brummclboop . Reiter : Job . Himmelskamp . 6.
Preis <10 . § » br . Prämicnstulc . saxonia " des H . Arians
aus 2iinmcrbausen . Reiter : Heinr . Arians aus Simmer¬
hausen < 100 Meter Zulage ) . 7 . Preis ( Einsatz) 3jähr . schw.
2ttttc vom Iubcrt . Besitzer: Heinr . sicms aus Evcrndors.
Rciier : Lldols schüttc -Bcrgedorscrobc . Großartig ritt der
junge Brocktms. Trotz 175 Mcicr Zulage batte er schon in
der dritten Runde die Führung . Mit großem Vorsprung be¬
legte er den ersten Platz.

6 . Trab fahren mit zweirädrigen Wagen
für Pscrdc aller Länder . — Urteil nach Schnelligkeit. Di¬
stanz 2400 Meter . — 5 - ik Einsatz . — Am Ltart 5 Pferde.
1 . Preis <40 , /k »nd Ehrenpreis des » Telnienhorstcr Kreis-
blatlcs - j : br Wallach »Anselo, -

, Besitzer W . Wüppesahl
aus Bremen : Fahrer W . Körner Brcm -n . 2 . Preis <30 »M:
12jähr . br . Juchswallach » Mion Coer " des Fr . Egcling-
Iadc ; Fahrer H. Roblfs aus Oldenbrok . 3 . Preis ( Ehren¬
preis des Uhrmachers W . Engclbarti : 7jähr . FuchSstuic
» Lora "

; Besitzer und Fahrer Heinr . Härtel aus Ganderkesee.
7 . Hürdenrennen sür Pferde aller Län¬

der. — Urteil nach Schnelligkeit. Tistanz 2000 Meter . Ein¬
satz 5 ,4k . Am Start 2 Pserdc . 1 . Preis ( 100 . « ) : Sjähr.
br . Wallach . Hans "

, Besitzer Willy Lodendorf au » Bremen;
Reiter W . Köinee -Bremen . — In diesem Rennen , zu dem
7 Nennungen crsolgt waren , statteten nur 2. Der Wallach
»Lup- mußte , da er bald labinte , da « Rennen ansgebcn.

8. Vereins - Flachrennen für Pferde aller
Länder , im Besitze von Mitgliedern des Rcitervercin » Gan-
derkezec , geritten von Mitgliedern des Vereins . Tistanz
1 .700 Meter . Urteil nach Schnelligkeit . Am statt 7 Pferde.

l . Drei » (Ehvenpnet« de « Sattiermeister « A Rieb«
und Einsatz) : lliähr . br . Stute „Kcbeler l " de « Baumann»
V . Bückiny-Aaltrrn . Reiter : Tiedr . Krusc -Llmrloh . 2 Preis
lEYrrnperi » de« Beveinswirls Me»er und Einsatz ) : Ilioyr.
schw . stnie „Esrola " des Wilh . Meyer au » Ganderkesee.
Reiter : W . Meyer . 3. Preis ( Ehrenpreis der Firma H.
Auffuhtt und Einsatz) : l .' jällr . br Stute „Olga " der Ww.
Stolle au » Landwehr . Rener : Tiedr . Stolle -Landwehr.
4 . Preis (Ehrenpreis der Firma Schulte u . Nolte und Ent¬
satz ) : 8jäyr . br . Wallach v . Drill . Besitzer : Hinr . sloile
au » Hadbrügge . Reiter : Heinr . stolle -Habbrügge.

rnmmen aus Sem pudMmm.
I8tr den Inhalt diefcr « tzteik übernimmt die Uchaktis»

dem Publikam gegrnüber keine Vera» t>oor1« >«3
SemaincievorNekcki 'HvakI in Osterndurg.
Wie der » Hann . Eour . " meldet, wird die Kanalfrape wie-

der in» Rollen kommen, man rechnet damit , daß der preußische
Landtag im nächsten Frühjahr » cd damit beschäftigen wird.
Insolgcdksscn wird die Eingemeindung in nicht allzu scrner
Zeit vor sich gebe» . Nun wäre cs sehr zweckmäßig, einen
Gemeindevorstehee zu bekommen, der der Eingemeindung
nicht ablehnend gegcnüberstcht.

Sin Öfters burger.

«Ne N»Non » M »»s1p«n «Ie.
SS gingen ein bei der L l d c n b ll r g i sch « n Lan¬

des bank unter dem Zeichen : E . O . 3 > , M . B . 2
I . B . 2

Es gingen ein beim HofbankbauS C . u . G . Bal¬
lin unter Vcm Zeichen Hauch l Mk.

Es gingen ein b« t der Großb Ersparung skasse
unter dem .Zeichen L . L . 2 Mk.

Bei den „Nachrichten" gingen ferner ein von N
R . 3 Mk

Neueste Nscdrkviea unü letzte
vepescven.
Deutsches Derby

Hambnrg , 23. Juni Deutsche» Derby . (Preis 125 Olk
Mark . ) Lim statt waren 8 Pferde erschienen . Erster : Kgl.
Hauptgestüts Grabitz ' „Gulliver II " (Reiter Bullocki . —
Zweiter : Baron L . Uechtritz' „Kokorc" (Reiter : Ianek ». —
Dritter : Füttt L Lubomirski » „Lom" (Reiter : Äinkkteld ).
— Tistanz ca. 2400 Meter . Totalisator : 10 : 15. Tei
Kronpttnz , der bei diesem Rennen von Kiel eingctrosirn
war , wurde vom Publikum nkit lebhaften Hurrarufen be¬
grüßt.

Gin peinlicher Zwischenfall beim Derby.
Hamburg , 24 . J »ni . Ein peinlicher Zwischenfall ereignet,

sich während de « gestrigen Tcrbvtage » . Der frühere Herrew
reiter Gras Königsmarck geriet in seiner Loge , angeblich weil «
während de» Perlaust « de » Rennens auf dem Stuhle gestanden
und ein Verbot de« Rennllub » nicht beaclnet hatte, mit einew
Vorstandsmitglied , Tr . Kämmerer, in Zwiespalt . Kämmerei
warf dem Grafen Ungebührlichkettvor und da dieser von feinet
Person keine Notiz nahm , machte das Porstandsmitglied von
feinem Hausrccht Gebrauch und ließ den Grafen durch einen
Polizcibeamren von der Bahn bringen . Unter den anwcfcn-
den Mitgliedern de « Unionklub» , dem Graf Königsmarck an-
gebär», hcrrscbtc infolge de » Vorfalles große Erregung . Im
Aufträge de» Grafen üderbracbte ein Mitglied des Unionklubs
eine Forderung an sämtliche Porftandtmilglieder des Hambur¬
ger Rennklubs.

Vermischte Debtsche»
Berlin , 24. Juni . In der Nabe der Pfaueninsel übcr-

rannlc ein Stcrndampser ein mit 35 Personen besetztes Mo¬
torboot . Tas Motorboot wurde an der Steucrbordfcttc ge¬
nossen und sank sofort . All« Insassen sielen ins Wasser,
konnten aber mit großer Mühe bis aus zwei gerettet werden.
Von den Geretteten erlitten mehrere leichte Verletzungen . Ti«
Schuld an dem Unfall dürste den Führer des Motorbootes
treffen.

Berlin , 24 . Juni . TaS 16jährige Dienstmädchen
Maria Andcajewski wurde wegen Verdacht « des Mord-
Versuchs hier feftgenommen , weil sie in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag bei ihrer Dienstherrschaft , dem
Tapezierer Mohrin in der Puttkamerstraße , aus Rache übe,
schlechte Behandlung einen Gashahn in dem Schlafzimme»
der 11 Wochen alten Zwillingskinder der Mohrinichen Ehe.
leute geöffnet , u haben scheint. Die Kinder benndrn sich
außer Lebensgefahr.

ynt>i,s>> »M« H,7» i«H1rr vr. Nts - rd Ha » rl , dir L-I-c« 2 Neplor»
ftW^ r-mtüch <«, d«» 2»o»»u« «>i r ». « » » , « » »m« »»d Bia«, m,n. » ch« « ,. «s»« s n> cidi, »!!,,."

ZVitterungsbeo- achtAV- r» t» Hkdessl
von lll. Schulz, Hof -Optiker.

Idee» »- N-r-m-l. Lufttentp«
Monat

rd<r»o-merer Luftteinperatur
. . . . niedri,».

S3. Juni 7Uhr nm. -^ 22 .2 762.« 23. Juni g
24. Juni 8 Ubr vin. -s- 16,4 763 24 . Juni —

Geschäftliche Mitteilungen.

5ie sied
nicht durch scheinbare Billigkeit von Nachahmungen
becinslussen, sondern bestehen sie daraus , lmmer echte
Henkel '» Bleich Soda zu bekommen, dann sind Sie
vor Enttäuschungen sicher.

Nur eizeiie Anfertizuug!
Tadelloser Sitz! - - - Gute Stoffe!

Muse« - Hauskleider
Schul- u. Kinderkteider.

— MoßsNuseotizuuz ! —
Juli «- Harmes. Ltiitli «sßkase 1k.

ciiAstistkestc
Mkncicn

«riMttdMm krarl Nover . Milmi.
Nkhrkkt nett kLirerdursl - kskrrLäer
gebe billtgii »b . Lmdensk. Vs.

-O/s/r'e-AaalkettL
fUf g »nr

»tscic»

h . »engen.
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Seinftr

!ets ' nsct'
p. Psd . 125 Pf.

.tttz. L' MNI VllM.

o
Oh. «. . . Ul*»

^ ^

kse» . vrotzentzssrhik « lrich llsttlsr stsrhf.
B»»r»»»«r»» i » HATel- pü. :tät. W»kooNibkLk7K. 81orsniir.

Rasenmäher.
Grast « Auswahi , billige Preis ».

ülisristztrei — 8r»rstzttti,
jik Stllkujcheni, A

Sensen vLltr 8 « » lir.

i . >i . e . » M.

kiMM - MM
Oldenbrok.

Hansinan » I . D . Lurrstr»
daselbst läßt am

äoinabklid,
de« 29 . I >i»i -. I .,

«»chm. 5 Uhr,
in Schnegmanns Ga 'iäausc zu
Lldenbrok

tie ia kliettr -kn Arldr,
ttim iltcil NöhlttUiik,
zuisilit» eiellies vii
aez kltM

befteFtttmeide
<PlirM 1Z < ä3 , zr» j> c >.
7 ". M,

NN Antritt zu November d. Ir.
pnentlich zum Veekau: auiseizen

Die "Leide liegt äußerst g >nsiig
und Hai keine Uebcrivegungen.

Ed . Dethard , Auktionator,
Oarigön»,

Bürgerfeld «. Z. vl. ,g . milchg.
Ziege. TiedrtchSweg 2l.

Zu verkau en eine beste

<;«chtftute
«nit gut« ,» Ltutjüüea , ,nieder be»
legt v. Ehrhard , sowie 2 Rinder.

Istz . Jungen.
Zu verkaufe» e,n sehr ich 'ner

Ftitzrftuhl. rachzu ragen bei
Krankcuptleger Behrrud » ,

_ Motienslr. 1 t.
Z. verkaufen 1 gut ernalienes

k- sjiiderdiir « ,
"IS "'

ti l . Kirchenstr. 6 oben." Büppel b . Varel . Zu verk . 1

3 irriger Wallsch,
romm » nd zug ' est. mit Geschirr,
sowie em Fedeewage « > nd - in
fast neuer Bächerwage ».

H Karst«»« .

Bevor du antriklst deine Nene,
kurrere d« , zu Hernie iu««se,
in keinen , Bad« nndet - inan,
wa« ina» dttdeim sich leisten kann.

VksttordsihirruitL
von

^8 Ä . HwwovillMdUi-eMWrslL)
Oldenburg , BahnhosSplatz 3, Telefsn1389. !

Auf Grund viel .. ürsahcDnge» und günstiger Erfolg« -!
l werden behandelt Mtzsen» n»v Ma <; ««i » iSr,,

^ Jichia « , « ich», Rhr »««« ,»«««» . FeUlchbiiheis, B !«ichsa «tzt.
I ^Speziatltai : Bell ns« Neraenteide « aller .'lri .-Lsthmusge«,

Beriirnmmnnieo und Beeioaebinnge».

Emp'estle die m u,e>»»« m Verlage erschteuenen in-
! terefsanten und lehrreichen Schriften de«

^ Slunpf. vä. vwwSll:
..NervenNrsnkNetten . iftre kntftedungunllj

rsttonelle vrdanlNung"
und „Sie Kunst ru veilen ".

L»kl Vükäemsllll , SkusliMe18. 1

SSLLLI » HlN » » vLHLI » S.
Mein bekannter billiger Verlaus von

Zctmittblumen
au « meinen Manenlultnrcn bai ivieder begonnen

Blumenhalle »I . kriSäSi »,
_ Langeftr. K->._ Fernrui 68g._

MellMr
ÜSU8 ikIg8t!'. ,

neben «isk 8pllk- L l. » ikdsnlt
Otvaste Iu-nattl ksrtixvr

dlokel
Kloilloi 'seki 'snilv

Kückonketinänllv
8of»s

ligetio
8tiit, 1«,

övllstollon
üsti ' stron

8pisgvl.
Sottttv unll

vschrdvitvl.

« güIii.'rl'knMdjMseiie.
S»

Berlsbung » », zeige».
< »« t Karten.

Ihre Verlobung bohren sich
aniuzeigeiii

^ Lfie ti>v58
oisdi'iell81SMVI'.

Heidliamperjeldk . Aiir >« rield ».
Stau Karten.

Tie Verlobung unserer Doch
»er Marte mit Herrn Landwirt
In » Becker beehren wir uns
onzuzergen

Rastedc. Juni 10,2
Hinr . Ihien u. Ir au.

llsrie Ivieo
kkilr veeiler

Verlobte.
Rastede. Tongern.

LkliegeMügerr
io jeäer Xrt ewpkisstlt

L LisvdoT , vsterndürg - VI ^ iidukz,
»urk -, Xnort - , ktnetNalien - nnK ?»pierda »6Iu»gfilisls k . klsekricsttsn f 8tsiI1 u. l.snb : lssrmonium-l-sgsr

Ligdns kuebdinllep« ! : : Linrntimung von killlorn
ssorndproelidr 879. : : t.ioforung sömtlivstor roitsckritton

Der erste
Waggon LMeeiW

eingetroffen.

Herren -Aahrrad preiswert m
verkan 'e » . Nebenstv . 13. ^^

JgT
'
Lrbjen . P ' d . I Kohl-

rObi, Ttüek '> v, . Nebcnilr. 47
BrieUrltnr» ««». . i. v . e . fast

n . Herd. Stall » , Kanalweg 3 b.
8 « ,teeaalt . Z » verkauien eine

beste , nahe am skalbe » stehende
Kuh

Ariedr . Spechmann
Alcd. gui crhail . Kinderwagen

billig zu verk . Eseustr . 281
/ H indcrwagcn - Besatz « und

Gardinen in all . Farbe«
^ 1 z» billigste » Preiien.

Ltl » Hallerstrde,
Posarnenticr . Rurrvickstr. St.

5» o Zeit - und « «»erspar » !»
bringt da« Kochen inu

Kochkiste «.
»ttkültii

Lilienthalkocher,
« inhstaftkocher,

e .npneylt
am Alarki,
Langesir. <7.1. « . k . » estr.

Ke8unl1 keit8-
^ ptvLvvlllj
kvwovL,

p. Jl . 3b v .ine <̂ la« .
Allein z» haben bei

Zilh . xciiililh kilcis.

Kord1 Md. 9V Psg., pfuodwkisk40 Ptz.
! ediereiibekll o « 2 '"

Lchweine-
Verkanf.
Es » er « bürg . Ter Händler

Joh . Ilehner >n Oslernburg
läßt am

dt« 2d . Z» « i d . Z.,
«achm . I Uhr a«s.,

bei Kirstner 0 ldiShcr Gustav
l7rohn ? > Gasthguse an der
Brcmerstraßc hierjebsti

40 bis50
Mt li. kleillt

LihMllt
bester rNasfe

oi 'eiillicli »>eistbieie » d auf Zal>
lnngS' rist verlausen und können
dieielben m biüigcn üages >iei en
jlige ch nge» ' . c . ocn.

Uausliebyaber laden cni
B. Biichall K Bei « «».

8. Leeren, Vsrel.
HaserknmpftraßeII.

Ausschnitt - Geschäft
in gangbaren , madernc»

Glassorten,
oensmvnt -, Xesiiks - ,

DWO' Xstlielil-sIglss -
HD^

usw. — Großes Lager IN
Fensterglas

i , o . . Uebcrnahiur v . Malrr-
arbeiten und Berglnsung ganzer

Neu » nd Umbaute» .

kcdle lieler KM,
Ildm mit tleillek
in großer .^usivatil.

StlUv « k* i >ot » o

ilieMüiiei ' 8 NsmOsoi ».
iiSLl 'vnsti' . 56.

MkttW^ M«?
Langestraße 4S.

Einjährigen usw. Prusung,
Privat -Untcrricht in allen

Gvmnasial und Realsächcrn,
Ueberwachung des Studium«

Lprilgemseder,
akad . geb . Lehrer.

kliere
am Wall

Morgen , Dienstag:

lvperrtten - « . « aijrr-
abend»

V0 ditts » dn.

Tode» Anzeigen.
irraSWWMWWMIW»

cid »«b,rg . 23 . Juni l »iS.
Goll de», Allmächtigen bat
« r ge -allen. » icinen innlg-
geliebien N!n» n , » n «ri,
gnien Vstegevaier Bruder,
Schwager Schwiegervater
und Lstikel

»mol krW8!eill
Hoiiheaier Inivektor a. T.
nach langem, schwerem , mit
großer Geduld ertragenem
Leiden zu sich in die Ewig¬
keit zn ne >me » .
I », Name» vertrauernden

Hnilerbiiebcnen
Elise Stein geb . Huth.
Herta Huth.

T,e BeerSigung findet am
Mittwoch, den 2^ . Juni,
9 Uhr vormittags , vom
Slerbehauie. Ziegelbosstr. I0,
au » au > dem neuei, Kirch¬
hofe statt. Um > , vor - Ulir
Andacht l »> vame.

Everstc«, 22. Inn , l !N2.
Henie »achiniiiag entschlief
nach längerer Krankheit
im Krankenliau c . » ÄiloeS-
hauien unierc mingst^ liebie
rochter und Schwester

im Aller von >7 Jahren.
TieieS bringen allen Ver¬

wandten und Bekanntenlief-
beirübl zur Llnzeige

riugust Engel « u Frau,
geb . L-ollborst.

Tie Beerdigung nndei am
Mniivoch, 2 »i. Zum, nach-
>nnlag » 2 > . Uhr vom Kasino-
plan auü alis dein Krrchbof
zu Eversten stau.

Allerseinste
Margarine

sowie
Pflanzenbutter

nur ra den de, . Marken I
stell «risch.

IllliMlillillIIilM .1
z»h. ykMtlh lilm.

sffiedrilhsfthn.
Gesang - Verein

„Harnwnie".
Lln, Scnniag , den » l». JuniBall

nn <-«rein » lolal« bei W. Kloik-
gieher , wozu srcundl cinladel
_ Ter Vorstand.

Lrädseren
» ingeteassr» .

§ W „ öilön "
lim Ttll».

Strüikhausen . Habe eine fette
Kuh vn ' emc bene » che an,
tta -ven jie ^cnüer . uh >n verinu -eiu

Lievrich Ieirl «.

Irau 6r- 0 o8tüm 6
K>u86 n u . köelrs

in grösster ^ usvastl

ru , Preisen.
^ erxieriwßen erkolxsu ia

ieürre^tev I' vist.

IcliWl
Für I > . Jahre alten Knaben

liebevolle Pflege b . kinderlosem
Ehepaar gesuckn. Lfscrtcn unt.
V . 7 «>ö Filiale , Langestraß« 2<s.

raOlisrrNOlllsi 'W . Wlls. z.
Witwer , Ans. der bstger Jahre,

wünscht die Bekamstichast älterer
Tame oder Witwe o K . zivecks
späterer Heirat.

L4>eri. n bis zui » 27 . d . MtS
erbeten unter N . TE postl.
Varel.

Geburt« Anzeigen.
Heul« wurde » nS em

Kräftiger Junge
geboren.

Herma «« Nauk : u Frau,
röiarlc , ges. Slem.

LtiubesWtl. Nlilhrichte»
vom 1« . die 22 . Juni 1S12,

Stad « vld ««bar >»
Eheschließungen:

Tiakon Haekc, Eurbavcn und
Emma Küttcher, Oldenburg.
Fnftallateur Mull ' r , Oldenburg
und Iobannc Slicglcr , Bremen.
Stcllniachcrmslr. Siccnbofs, Ol
dcnburg und Fried , rikc Imten,
Oldenburg Eisend . eher Meder,
Oldenburg u . Marie Erdmann,
Esens.

Geburten:
Sohn des Schutzmanns

Nordmann , Oldenburg : des
cbncidcrs Sandmann , Ostern

bürg : des Kaufmanns Niebcrg,
Oldenburg : d . Arbeiters Evers,
Oldenburg : des Ingenieurs
Frahm , Oldenburg : des Dach¬
deckers Stender , Oldenburg : d.

tat Arb. Wessels , Oslernburg;
des Friseurs Voigt , Oldenburg;
des Arbeiters Kriech Blexen;
d . Wirts Schncppe, Oldenburg.

Tochter des Rcchnungs-
sicllcrS Albers , Oldenburg : des
Ingenieurs Pütz , Osternburg;
des Malergeb . Steffin , Ostern
bürg ; des Landmanns Sptn-
ning , Moorbauscn : des Tisch
lcrgcb. Elaußc » , Bürgcrscld;
de» Kaufmann» Tbcopdil Ol
dcnburg : des Schneiders Koch,
Ostcruburg.

Sterbcsälle:
Medizinalrat Tr . Koeniger,

Oldenburg, 7s I . Ehesr. Wulfs
geb . Bucholtz , Oldenburg , W I
Wwc. Stecnken geb . Tolmkcn,
Ipwege , 72 I . Wwe. Popken
geb Schmidt, Bockborn , KK I
Wwc Müller geb . Struckmann,
Oldenburg, K2 I . Nentnerin
Trcuter , Oldenburg , M I . Ebc
srau Evers geb . Frcrichs , Ol
dcnbnrg, 2s I . Stcueraufscbcr
a . T . Schild», Bürgcrfckd, Ktl I.
Totes Mädchen des Formers
Groefc, Oldenburg . Tot . Knabe
d . Witt » Schncppe , Oldenburg

« e« » t«dr vsterndüe ^ '
Eheschließungen.

Buchdrucker Mar Klee» j,
Trielakcraioor und Haustochter
Amanda Noll, das . Arden«
Wilhelm Pitzer in Ostetnburz
» Arbeiterin Anncgiena Zmid
Glasmacher Hermann Knust io
Osternbiirg und Hau»,och,»
Johanne Kicsclhorst , dal

Geburten;
John de « Schloff,rs Henp.

Schömberg in Osteriidurg; des
Prorokollsudrcr» Herm. Oftn-' oli ln Ostrrndurg ; de» Polt-
schasfncr « Heinrich Knüppel u,
Oslcriiburg ; de» Ronenorbei.
tcr» Jod . Hinr . Ad. Rover i,
Lrielakernioor.

Tochter des Arbeiters Nil.
Helm Nodling in Osternburz:
des Ziseleur« Hermann Para,
die» in Osternburg : des Hand,
lers Adolf Bustng in Osten,,
bürg ; d« s Babndofswint Soff
Pontow zu Bümmerstede

Sterbcsälle:
Stellmacher Heinrich Uhler«

in Kredendnick, sä I Tochtn
de » Schürer» August Ichroer in
Oftcrndurg. torgeb. Tochter de«
Bahnhoiswitt « Karl Pomor
, u Bümmerstede, Stunde.

B»« » I»tzr » » erste,
Eheschließungen:

Maschinenbauer Wilh Me« ,
in Oldenburg und Haustochter
Marie Helene Hermine Sauset
in Eversten. Maurer Ernst Kn-
dard Meinen in Oldenburg und
Anua Kötters in Eversten.

Geburten:
Sohn des Schneidermeister«

Hcrnr Gerhard Henke uiSvei
kten : de « Landmanns Fricdnit
« terhard Hinr . Kavier in Ever¬
sten : des Arbeiters fterdard

'Ianßen Memme» in Ror»oil>s
lcssebn : de » Arbeiters pinnch
Fttedrich Twifterirna in E »«r
strn : des Barbiers Einhard
Hinr . Wild . Kroog in Eversten.

Tochter des Slnnimer«
Ernst Friedrich Martin Zonnen
berg in Eversten : des Anbaun«
August Georg von Seggern in
Fttednchsfebn : des Tffchler«
Jobs , von O osten in Eversten.

Tterbesälle:
Kolonist Johann Vildel«

Deiman in Nordmorlcssebn, K
I . Privatmann Johann Die«
Schmidt in Eversten, 7ll I.

Weitere Familien Nachricht-».
tkeborrn tZobn T 2>«a-

' cr Jever Kapitänleuw T-Nt
Vilbclmsdaven . Bernd R«><
boom, Emden . I . Olrbofi . L-n,
- iTochlcri : Otto Metzer . M-

bclmsbaven . Walt Prostmesn,
Sicrrenburg H . A . n«ch>.
Holtland

Verlobt : Käthe Berg,« »»-.
Mlbelmsbavcii , mit Fran,
Güttlcr , Hannotzer. Anna C »l-
nelius , Nubwarden , mit Land¬
wirt Friedrich Svaffen, ? ->-
Brake. Maria Wcbcbnnl,
Ihorst , mit Norbert Bastiman »,
Gramdorf b . Holdors.

Grstorbeu : Wwc Margarcke
Tbei« geb Metzer . Pesmi» , «
I Hermann Ichmid», Rüstun¬
gen , 3 Mr . Tchloffcr Bogusla»
Gornik, Einswarden . Matt«-
ncnfrricker Heirrr . Plöger , ? « <
Horn , 32 I . Else Springer ge»,
Brcnning . Kiel . 3s I . SiN-«
Johanne Lüpke geb . Krugtt
Wilhelmshaven , K0I . Fr °u «--
richtskaffenrendanl (Nara S« '
lcr geb . Müller , Wwc.. M-
hclmshaven , 66
Band » , Hinte, N Mt Geld
Schröder. Hcisselde, äs I
Hermanns Meder ge» . Lührmg,
Leer , 8s I.

Pritierril Lie tittt
I niem« stet« frisch gerösteten^

Kaffees
speziell in der besseren

Preislage.

IklIiItlMMIlI.I
Zlif. Sti» ri4 kilns.
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ktnweibung äer kvangeliteben Kapelleru ?rle»ovlhe.
Fr : e»oqihe, 24 Juni.

Tas freundliche Soestcstädichen stteric gestern in mehr
focher Hinsicht frohe Feste : die Einweih „ „g eines (Koiies
haust » , dcn Besuch de » (Krofthkrzogs mi , seinem Sohne,
und cm Kriegen nebst Schiltzciijes- So ha„ c sich venit auch
der Ort zu diese» Feier » tvuiidcrbar schon geschniucki . Alle
Hauptstraftcu wart » in FabucuaNcen verwandcit . vcrbun
dcn durch (Kuirlaiideu : Ehrenbogen rcihieu sich a » Ebre»
bogen nni WiUkonuncnsgtuft , dar Waldaus prangte rundum
mu Kranze » und (Kuirianbe » . 2l » ch die Ebanssce nach Edc.
wechi, an dcr anfteroalb vrr Stadl ans sruchlbarci» (Kc-
ländc die neue Kapelle mu dcr schniocke» Schule dancbcn
- rvaui ist , zeigte dcn gleichen Schmuck , und vor dcr Kapelle
war cin prächtiges , mil Eichenlanb vcrziencs Eingangsior
crbaui.

Von 13 > , bis l2 > - Ubr rics dic (Ktockc dcr 5iapclle zum
Feste . Vor dcrsclbcn bauc sich dic wlttreick vcrsanunclie
(Kemcinve uns dic nach Hundcricu zählende Schar dcr «Käste
zum Empjangc des >K r o ft b e r ; o g s anjftcsicUi, dcr pünki-
lich um > - 1I Uhr i » > Ainoniobil niii Bcfticüunft vorsudr
Tcr «Kroftbcrzog, nach allc» Seilen srcnndlich grüßend , nabm
»om Vorsitzenden dcs Kapellciivercins Amishauplmann
Mücke , dc » Schlüssel dcc- Hauses in Empfang . ubcrftab
hn dcni Präsidenten dc» Oberkttckenrals v . Finckh, dcr
hn dcm zeitige» Orispsarrcr , H a n ft m a n n - Edewecht,

- inbandigte zur Oessnung dcr reichbckranzlen Tür . Nasch
ullic sich nun das ncuc «Kotiesbans unic » und ovcn bis auf

»cri lctzicn Pkatz, wahrend das schone , kraftvolle Harmonium,
»on Organist Snvorih ftcspccii , cnonic . Ter nun sol¬
lende wcibcrollc i-Koliesdienst der junftsten Tiaspora-
zemcinde wurde Engelciict durch dcn (Kesang Nr . 23. 1 — 4:
»Lobe dcn Herren , de» mächiigcn König ." Tann hieli Obcr-
irchcnrar Iben dic 28cihercde aus (Kinnd dcs Bibclwories
Psalm ll5 . 13 23 . Mil herzlichen Segenswünschen wurden
5cr schone Altar niii dem Ehristusbüdc und dcr Inschrift:
. Jesus Ekristus gestern , heule und in Ewigkeit "

, dic aus
«csicm Eichenholz kunstvoll erbaute Kanzel , das schöne , von
wir (Gemeinden dcs Kreises Oldenburg ftcstiftcic Har-
nonium , der Tausstcin , die (Klockc und da » dauerhafte , schön
gearbeitete Eichengestiibl dcm Ticnste des Herrn ftewcibi.
Mir besonderem Tank wies der Redner auch auf die vom
ftroftherzoq fteschcnkicn beiden schönen, vom Künstler Nohde
gemalten Ebotscnstcr bin . dic dcn Herrn Jesus alS Kinder-
ftcund und dcn die Sünden vcrftcbcnden Heiland dcr Mcn-
chcnwcli aus» Schönste verkörpern.

Nach der Wcibcrcdc und dem den ersten (Koticsdicnst'rn neuen har sc cinlciicndcn (Kemcindegesang Nr . 33l , V.
1—3 , betrat dcr Orlspsarrcr , Pastor H a n ft » r a n n . die
Kanzel . Er lcfttc sciucr Rede Psalm 26, 5 , zu Grunde:
»Herr , ich habe lieb dic Stätte deines Hauses und dcn Ort,
da deine Ebre wohnet . "

Tic Kapelle mit ihrem schön gearbeiteten Tonnenge-
Ivölbc wurde nach dcm (Koilcsdienstc vom (Krotzhcrzog und
dcr ganzen Fcsiversammlung cinftcbcnd besichiiflt , und cs
war nur eine Stimme der Anerkennung zu hören , daß das
Werk allen , dic daran gearbeitet , Ebre macke.

Ein vom Bahnkosswir , Runken vorzüglich bereitetes
Festmahl >m Wartcsaal folgte dcr kirchlichen Feier.
Nahezu 53 Personen nahmen daran «eil Treffliche Worte,
denen begeisterte Hochrufe folgten , würzte » das Mahl . Es

sprachen Amtshaupimann Mücke, der verdienstvolle , un¬
ermüdliche Vorsitzende des kiapcllcnvercin » , Prastocut von
Finckh, (Keh . Kirchenrat Püschclberger als Vcr-
treten de» iKcncral Predigerverein » , rieh . Justiziar von
Bodeckcr als Vertreter des »Gustav Adolf Verein » , Ober-
kirchcnrat Haake, der mit freudevollen Konen dc » sried-
iichen Verhältnisses gedachte, in dem dic beiden Koiiscssioncn
in Frierovihc neben und miteinander leben , und ihm weite-
res Bestehen wünschte.

Lunä ärr ?estbrsoia «1 «n.
Varel , 23 . Juni.

Eine össentlicke Veriammlung vvn Staats - , Kom¬
munal - und Pribatbeamtcn tagte hier am sonnabend¬
abend im „ Tivoli "

. um über die «Kründnng einer Lrts-
gruppe dcs Bundes der Festbcsvldclcn ,zu beralen . Reich¬
lich siebzig Personen waren anwesend . Ten Vorsitz führte
Lberbahnhvssassistenl Fleh » er. Er begrünte die Er¬
schienenen mit herzlichen Worten und wies auf Scheck und
Bedeutung der Vcrsaininlung hin . Tie ltzründung eitles
Bundes aller Festbesoldelen sei eine unbedingte Notwendig¬
keit, denn dir bestemnden Fnchvereine seien nickt in dcr
Hage, einen eini^ itlichrn «vcsanitwillcn der Fcstbeioldeten
zum Ausdrulk zu bringe » . Tazn sei die Jersplittcrung
zu graft . Neben den Fachverrincn müsse daher unbedingt
eine Vereinigung geschaffen werden , die über den Rahmen
dieser Lrganisation hinausgche , die die Lösung der Auf¬
gabe» in die Hand nähme , die von dcn Fachvcrcine » nicht
gelöst werden könnten . Allgemeine Zustimmung folgten
diesen Ausführungen.

Eisenbahnassislent Baake, Oldenburg , sprach dann
in einem etwa anderthalbstündigen Vortrage näher über
Ziele und Bestrebungen des Bundes der Fcstbesoldeicn.
Einleitend schilderte er , wie in dcr iyegeiiwarl überall
Fragen wirtschaftlicher Natur das Kampfobjckl zwischen
den verschiedenen Richtungen darstclle und wie sich unter
dcm Truck dieser Verhältnisse in sämtlichen Beriisssländen
machtvolle Lrganisationcn gebildet hätten mit dem aus¬
gesprochenen Zweck , auf Parlament und «Gesetzgebung ein¬
zuwirken und so die Zlandesinlcrcssen zu fördern . Ta»
«Gleiche müsse von den Feitbesoldetcn geschehe » , brenn sie
nicht schweren Schaden erleiden wollten . Treffend kenn-
zeichnctc Redner knirch ei» interessantes Zahlenmaterial
dcn ungeheuren Umfang der Lrganisationstatigkeit in
allen Berufszweigen und deren Erfolge . Tann schilderte
cr dic Ziele und Bestrebungen des Bundes der Fesrbesolde-
ten im Einzelnen . Er wolle dic gemeinsame » materiellen
und ideellen Interessen aller Liaats - , Kommunal - und
Privalbcamlcn , Allpcnsionare ec. vertreten . «Erhöhung dcs
Einkommens , Verbesserung dcr Rechtsverhältnisse,
Einsührung einer für sic günstigeren Wirtschafts¬
politik , hincinbringung von Fcstbesoldetcn in allc
öffentlichen Körperschaften , Aufrüttelung zur Mit¬
arbeit in alle » öffentlichen Angelegenheiten ec . )
va .in wiocrlcgtc Redner , oft durch Bciiall aus dcr Ber-
s '- mnitung unterbrochen , dic von den ttcgncrn gegen dcn
Bund erhobenen Vorwüi , , und wics daraus hi» , daß cr
durchaus nickp eine einseitige Ztandcspoliiil treiben wolle.
Er strebe nur dahin neben den Jntcrc .jc » anderer türuppen
auch dicicnigcn dcr Fcstbcsoldcrcn zu? (Kettung zu bringen.
(Kern sei cr bereit , mir dcn Lrganisaticncn anderer Berufs
stände in Verbindung zu treten und mit ihnen darüber zn
beraten , vic vom Bund ans die Jn ' crcssen dieser Tländc
gefördert werden könnten , besonders bei Wahlen usw . Er

komme allen mit Vertrauen entgegen und hasse daher , dass
man ihm auch Vertrauen schenken möge . Weiler wie » der
Vortragende daraus hm . wie auftcrordentlich wichtig e » se»,
wenn ge>adc ini Ami Varel eine michivcllc Ortsgruppe be¬
stehe , und scoioft mit cincni norme » Appell an die Tatkraft
und OpjerwiUtgkcit dcr Vatklcr Fegvesoldeicn.

Langanholicndkr Bestall folgte den Ausilihrungkn.
»
' ber Postass sient Ehrhardt OIdenburg wie » auf

dic Bedeutung des Bundes jur die Alipcnlionarc und Pri-
votbcanitcn h >n , cbensalls starken Beifall crnicnv . Herr
Fleftncr unlerslntzie die Ausiubrunge » und jorocklc zur
Tiskussien aus Allgemein kam au " o-r Versammlung leb¬
hafte Zustimmung zuni Ausdruck , u» o einstimmig wurde
beschlossen , sofort zur «K r ü n d u n g einer Ort » ,
gruppe zu schreite» . Etwa 73 Herren erklärten sich durch
Unterschrift zum Beitritt bereit . Tan » wurde die Vor-
ftandswahl vorgcnomnicn . Tic Hane folgendes Ergebnis:
1 . Vorsitzender Oder Pahnhossassistcnl Fleftncr, 2 . Vor¬
sitzender Lehrer Bischofs, l . Tchrststuhrer Buchhalter
B u 1 1 b o s , Schriftführer (Krcnzausscber (K a u ft m a n n,
1 . Kasiesührcr Ober Poslschassner Al brecht II , 2 . Kasse-
sührcr Bahnst , igschas,„er Rappe. Zu Beisitzern erwählte
man dic Herren Ober Amisrickncr E a st c n s , Tiadrkäm-
nicrcr Tcggcr, Lehrer Alüller, Pcstassistcni Kunde,
Ober Postassistcnt Bakcnköhler. Ober Tcckossizier
Knciscl und (Kericktsakluar Hamann. Tämtlicke
Herren wurden einstimmig gewählt . Tie nahmen dankend
die Wahl an.

Mit einem Tckluftwort von Herrn Fleftncr, in dem
cr zu eifriger Mitarbeit aufsorderte , wurde die Versamm¬
lung dann kurz nach Mitternacht geschlossen . Man kann eS
nachfühlen , wcnn die Fcstbesoldcicn mit ihrem Verlauf sehr
zufrieden sind, denn sie bedeutet , was nickt bestritten werden
kann , einen weiteren guten Erfolg ihres Bundes im Olden¬
burger Lande . _

Flur äem Srohkei'LSgtum.
tft »« ->' l gen »» -- Lur>en«ngad- - kstatter . Mitl-iluns-n und B-rtchch»

iidrr !»e«te B«rl «„ » .gl der Oetz»tn» - fielt » liltoin » «!!.
eideniwrg , L4. Juni.

* Einige genauere Mitteilungen über die Ferienzüge.
Von Bremen iverdcn in diesem Tommer Ferienzüge zu er¬
mäßigten Preisen gefahren : l . Harz und Thüringen:
13 . Juli st . lst Uhr vorn, , iab Lldcnl ' nrg 7 .3st Uhrs über
Wunsrorf , Hannover , Hildesheim nach Wernigerode , mit
Anschluss nach Hasicrode , Tchicrkc, Tvrge , Braunlage und
Blanckcnncin : l .3 . Juli st. 15 Uhr vorm , «ab Oldenburg 7 .59
Uhrf über Hannover nach (Koslar -Halberstadl . mir An¬
schlüssen nach Blankenburg , Rübeland , Elbingerode , Tanne,
Quedlinburg , Thale , Tndcrode , «Kernrode , Alerisbad , Bal¬
lenstedt : 13 . Juli vorm . ! >. 45 Uhr über Hannover . Göl-
tingen . Bebra . Eisenach , (stotha nach Erfurt , mit Anschluß
nach Rcinhordsbrunn , Friedrichsroda , Neudletendors , Lber-
bos und Ilmenau . 2 . Nach Köln: 3 . 4 . und Ist . ll . Juli
12 .3K Uhr nachts , über Osnabrück , Münster nach Köln.
.3 . Nach T ii d d e n t s ch l a n d : .3 . Juli , abends 7 .34 Ukr,
über Hannover . Kassel. Franksurr a . M . , Heidelberg . Karls¬
ruhe , Los lBaden -Badem , Ludwigshafen , Landau , Tchlelt-
stadt . Eolniar nach Basel , mit Lliischtuß » ach Kaiserslautern,
Bergzabern , Wnnzel ( Hobkönigsburg ) , Lantenbach , Mül¬
hausen , Masmünster : >3 . Juli , abends 7 .34 Uhr . über
Kassel. Frankfurt n . M . , Worms , Landau ,

'Tchlettstadt,
Eolmar nach Basel : 14 . August , 7 .34 Ukr abends , über

Kleln-5 peulllecon.
Ulrikens» «« » Ltteralur unü Left/en.

Ein Freilich ! Thealer in Paris . Tcr Zug dcr Zeit
zur Freiiichibnhne hat nun auch Paris erreicht : in diesen
Tagen erlebt die seinesladt ihre erste große Freilicht -Auf-
ssthrung . Man führte ein von Paul Touchon verfaßtes
Schauspiel „Eäfar und Cleopatra " auf , und zwar in dcn
Ruinen der alten römifchcn Arena , die einst am linken
Ccinc - Ufcr gebaut wurde , als Paris noch cin römisches
Tors war und Nuietia hieß. Veranstalterin des Uincr-
liehmcns ist Mine . Earisrie Märtel , die durch Thcaterauf-
führnngcn in den altröinischen Ruinen von Arles und Oran¬
ges bereits bekannt geworden ist . Man sparte auch in der
Pariser „Arena " nicht mit prächtigen Aufzügen , Pferden und
Wagen , und während der Handlung wurde auch ein großer
Boxkampf veranstaltet , an dem dcr berühmte jung ? Boxer
Earpcnlier rcilnnhm und dic Ehre genoß , vor dcn Augen
iEäsars und Cleopatras seine Kunst zu zeigen.

Ta « Wctterleben der Körperorgane In dcr sranzösi-
fchcn Akademie für Medizin bal bei dcr jüngsten Tiyung
Professor Pozzi einen aussührlichcn Bericht vorgclcgi , dcr
sich mit dc » jüngsten Versuchen über da » Wciicrlcbcn cin-
zcncr Körperorgane beschäftigt. Tic Experimente sind im
Newnorkcr Rockcscllcr-Jnstiiui von Tr Alcris Earrcl vor-
gcnommcn worden und babcn überraschende Resultate er¬
bracht , dic in dcr medizinischen Welt großes Aussehen Her¬
vorrufen . Schon in früheren Versuchen hatte Earrcl dcn
Nachweis zu erbringen vcrmochl . daß Teile dcr Bindehaut
auch nach der Loslösung vom Körper 53 Tage hindurch
weücrlcbcn und sich wcitcrcniwickcln dabei ist besonders
zu bcmcikcn, daß das Wachstum vcr Elcwcbc während die¬
ser Zeit nickt nacklicß und sich in , gewöhnlichen Tempo
sortsctzic. Tic neuen Erpcrimcntc Earrels wurden im
vergangenen Januar begonnen und erstreckten fick auf das
Her ; und die Pluigcjäßc von Hühner Embrvoncn im Alter
von 7 und lS Tagen . Tank dcr st . früheren Versuche»
ausgcbilvcic » sehr sicheren Vcrsnchsicchnik » nd mit Hilfe
sehr gründlicher aniiscpiischcr Maßnahme » erzielte man
dabei erstaunliche Ncsnliaic . Tic Hcrzknliurcil » nd dic
Bnigesäßc wurde » allc drei oder vier Tage mit Ringcrschcm
Alkohol gewaschen und in cin » c >. es Milieu über
geführt . Tic ursprünglichen (Kewcb? und auch dic neu
sich bildende » (Kcwebcicile waren noch zu Beginn
dcs snnficn MonalS in voller Lcbensiäiigkcii . Wäh
rend dieier vier Monate wnrae die Tchnclliak . ii des '.Pack-
lums . die Zunahme dcr Masse und oie sunkiioncUc <.ai >g-
kllt «ius LRwcnstggd kpzqsapi^r Beobachtunae n ; Lsg Lr -,

bcnstätigkeil der Organe konnte leicht durch das Fort¬
dauern und das Tempo dcr rhnihmischcn Zusammenziehun-
gen verfolgt werden . Bei einem dieser Versuche schlugen
zwei Herzfrcigmente , die man durch einen freien Raum
von einander getrennt hatte , stark und regelmäßig . Ter
größere Teil zeigte in der Stunde 32 Schläge , dcr kleinere
123. Am vierten Tage hatte sich der Pulsschlag verrin¬
gert , aber nachdem man die Kulturen gewaschen und in
cin neues Milieu gesetzt hatte , wurde der Pulsschlng wie¬
der stärker und steigerte sich bei dem größere » Hcrzfrag-
mcnt und bei dcm kleineren auf 163 Schläge in der Mi¬
nute . Zugleich scytc mit verstärkter Kraft bei beiden Tei¬
len Wachstum und Entwickelung ein und zwar derart,
daß nach Verlauf von acht Tagen dic beiden Fragmente
sich wieder vereinigt hatten , zusammcnwuchsrn , eine ein¬
zige Masse bildeten , deren Pulsfchiäge nun einen einheit¬
lichen Rhhthmus annahmen . Bei einem anderen Versuche
ist cs Tr . Earrcl gelungen , das Herz eines sieben Tage
alten Hühncrembryon vom 17 . Januar bis zum l . Mai
am Leben zu erhalten . Tcr (Kclchrtc faßt diese folgen¬
reichen Ergebnisse seiner Versuche in seinem Berichte zu
nachstckendem Schluffe zusammen : „ Ta die Bindchaut-
kulturen noch zn Beginn des fünften Monats unter Ellas
lebte » und cin schnelles Wachstum zeigten , und da cin .Hcrz-
fragmcnt (eines Hühncremdrhon ) noch nach drei Monaten
nach seiner Entfernung aus dem Elcsamlorganismus nor¬
mal schlug, ist cs erlaubt , zu folgern , daß die vom Organis¬
mus abgetrcnnlen (Kewebe im Zustand offenkundiger
dauernder Lebenstätiakcit erhalten werden
können ."

Der croiomane rchuhdicb . WaS einem hübschen jun¬
gen Mäochcn nicht alles passieren kann ! Fräulein Rebekka
Lbowc , eine niedliche Sicnograpbin , fubr kürzlich von dcm
Orte ibrcr Täiigkcii ans dcr Ncwvorker Umergrundbakn » ach
Hause . Nnicrwcgs schon Züblte " sic , wie cin junger Mann
feine Augen unablässig auf sic richtete . Dock Rebekka blieb
siandbasi und verließ dcn Psad vcr Tugend » icki . Als sic
nun aber a » ibrcm Ziele angclangi war und abnungslos
dic Treppe binaufsticg , »in ans Tageslicht zu gelangen , da
o (Kraus ! sülille sic plötzlich , wie eine Hand ibr kleines
Füßchen jaßic und ibr dc » Sckub abriß . Schreiend drcbie sie
sich nm , um dc » Uebclläier seliznkalicn, aber sic konnie nur
gerade noch bemerken, wie cr durch die Vollsniciigc bindnrch
znm zweite» Ausgange gelangte und verschwand . Rebekka
siel in Ohnmacht . Sie wurde znm Siaiionsburcau getragen,
sclbsiversiändlich niiicr deni Hallo einer zahlreichen Zm'chauer
menge , die fick dcn Anpftck von Ncvckka .- b ^ be » Füßchen
stickst .tMHhcst lWü yMr . ,,LLll kSL tik ILUlUl äü Mi

Man schickte in aller Eile zu einem Schubwarenbändler , der
denn auch mit einer Musterkollektion kam und Fräulein Re¬
bekka aus» ncuc mir einem Paar Schube versorgte . Tie New-
vorkcr Polizei aber steht vor einem Rätsel . Sollten , ähn¬
lich wie dic bekannien Zopsabschncidcr , nun crotomane
Schuhdicbc ansiauchcnr Oder sollte das ganze Schauspiel
nur dic Folge einer Wette zwischen jungen Börsianern sein?

Ter Unirrsec Maler . Wer da gl .. nbl . daß die Kamst
im ewigen Umkreis dcs Menschenlebens keine neuen und
uncrhöricn Stoffe mehr finden könne, dcr wird von Walter
Howison Pritckard , einem irischen Künstler , widerlegt , dcr
gegenwärtig zu Pasadcna in Kalifornien sein Atelier auf-
geschlagen har . Er malt unter Wasser und will damit der
Kunst cin unbckannics weites Reick der Schönen , (Kchcrm-
nisvollen » nd Wundersamen aufgeschlossen haben . Wie alle
großen (Kcistei mir neuen Jvccn har cr lange gegen den
Unverstand dcr trägen Menge kämpft» müssen, die mir den
auf dcr Erde und über Wasser geschaffenen Bildern sich be¬
gnügte . Aber sein jahrelanges heißes Streben wird nun
belohnt . Helen (Kould, die bckanittc Millionärin , bal zwei
große Oelgemälde von ihm gekauft, Saeah Bernhardt besitzt
einige seiner Unicrscc Bilder , Präsidenten , Minister und
Fürstlichkeiten , dic angesehenster' und reichsten Leute be¬
suchen ihn unr bewundern ihn , cr fühlt sich aus dcm (Kipfel
dcs Ruhms nnd erhält sür seine B ldcr höchste Preise.
Eigenartig ist dic Form seines Schadens . In einem voll¬
ständigen Tanckerkostüm, mii dcm Heim aus dcm Kopfe,
läßt er sich auf dcn Meeresgrund hernieder und sucht hier
nach einem Motiv . Hat cr das gesunden , dann wird ihm
sei » Handwerkszeug cbenjalls bcrniekergelassc » . Tas dc-
steln aus eil er hohe» , eisernen Slajiclci , einer großen,
(chwcrcn 3>iaspiattc , aus der . doppeltes Elcianicnzeichcn-
papicr " mit medizinischem Zwirn befestigt ist . Tic Farben,
dic cr in einem -(Klaskastcii milführt , misckn cr auf einer
eisernen Palette . Pinsel kann cr » icki gebrauchen : mit den
Fingernägel » cniwirsi cr seine Tkizzc nach der Natur auf
dcm mü Kokosöl getränkten Papier , das vom Wasser nickt
aiigegrissen wird . Mil dieser Skizze steigt cr stolz wieder
an dic Oberfläche nnd schasst dann das eigentliche (Kemälde
in seinem Atelier . Bisdcr Kat cr nie länger als 45 Mi¬
nuten ans dcm Meeresboden ansgchaden . aber cr will jetzt
eine» großen Tauckläsig aus (Klos und Siabl konstrnicrcn
lassen, in dcm er und seine Schüler mit Muße » ach Herzens«
lnst dic Wundcr de « Meeres skizzieren können . Seine besten
Werke . Polnpen . Haie , in purpurnem Lickt, von selisamen
FUchen und große » Sckttneiiirlmacn belebt , br « er unter
den Wastiin Tahitis gemacht : nun will er sich v - iz Hen-
iüMAU KL LUlLüMM virgsiS

'
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Frankfurt . .Heidelverg , » arleruhe , Oa» , 7lppenwkller , Lsfen-
bürg , Müllheim na » Basel , mit dlnschlust an Donaueichin-
gen, Lingkn , Konstanz , Schafshauicn : 14 . Juli , abends 8 . 10
Uhr , na » Mün » en über « assel . Bebra , Fulda , Gmunden,
Sürzburg , Ansbach . Augsburg : l4 . Austust, 9.45 Uhr abd» .,
nach München wie am 14 . Juli — Wir laksen » och einige
Fahrpreise für Sonderzugokanen folgen : Hrn» uilb
Rückfahrt: Bon Bremen » ach Konstanz . 2 . » lasse >>4 .70
ML . I » lasse 4l,l » Ml . : nach Basel . .' . Klasse til,70 Mk . ,
S. » lasse 39,10 Mk . : nach Frankfurt a . M . , 2 . Klasse
34,lv Mk. , 3. Klasse 22,20 Mk : nach Heidelberg , 2 . « lasse
42. 10 Mk. . 3. » lasse 27,20 Mk . : nach Straßbnrg i E . .
? » lasse 52,8» Mk . . 3. » lasse 33, :i» Mk . : nach Köln a Rl,.
2 . » l . 23,00 « k . . 3 . « lasse 13,50 Mk . : nach Eisenach , 3.
» lasst 18,50 Mk : nach Erfurt . 3. Klasse lO Mk. : nach
Gotha . 17,80 Mk . : nach Bad Harzburg . 3 . Klasse 10,80 Mk . :
nach Godlar . 0,90 Mk . : nach Blankenburg a . Harz , 3.
» lasse 12 00 Mk . : nach Elbingerode oder Rübeland , 3 Kl.
14. 10 Mk . : nach München , 2. Klasse 37,10 Mk . , 3 . Klasse
:« « k. : na » Salzburg . 2 . « lasse 88 . 10 Mk . . 3 Klasse 43,80
Mk : nach Lberainmrrgau , 2. Klasse 72,10 Mk. . 3. « lass:
46.50 Mk

* Da « 18 . vlewerkschaftsseft begingen gestern die hie¬
sigen freien Geioerkschnstru unter Anteilnahme zahlreicher
autlvärtiger Gewerkschaften , die bei ihrem Eintreffen am
Bahnhöfe vom Festausschuß empfangen wurden . Bei schön¬
stem Wetter ordnete sich an Nachmittag , nach einem vor¬
her im Bereinekause stattgefundcnen Konzert , der Fest-
zu g,dessen Abmarsch von der Nelken,rraßc um 2 .43 Uhr
erfolgte . Eine Radsahrerabteilung mit bunt geschmückten
Rädern eröffnetc den Zug , ihr folgte die freie Turncrschast
mit der Damen - klbreilung , voran das Trommler - und
Pfeiferkorp » de » Arbcitcrliirnvercins . Daran schlossen sich
in einem stattlichen , durch viele ,

'sahnen und Banner be¬
lebten Zuge dir verschiedenen tlewerkschafren : drei Kapellen
lieferten die Musik , lieber Sic Langesrraße . den Marktplatz
und Damm ging cs nach Lskcrnburg . zu dem neben der „Ton¬
halle " belegenen Fescplatz. Ter ,gestört hatte sich , wie in
federn Jahre , schön geschmückt . Zahlreiche Ehrenpforten mit
sinnigen Inschriften passierend , langte der Zug gegen 3. 30
Uhr auf dem Platze an . wo alsbald die regste Stimmung
herrsch« . Mit Oicsangsvorträgen des Frauenchors und
der Slrbeilergcsangvereiiic wurde sodann der eigentliche Fest¬
akt eingeleitek . Die Festrede hielt Landtagsabg . schulz-
Rüstringen . Der sich anschließende Festtrubel auf dem mit
allerlei Buden . Tanzzelt usw. besetzten Platze gestaltete sich
zu einem rechten Volksfest, ini Saale der „Tonhalle " wurde
ebenfalls flott getanzt . — Tic mit dem Gewerkschaftsfest
verbundene Kunstausstellung , welche in einem Zimmer des
ersten Stockwerks der,,Tonhalle " untergrbracht ist, sei be¬
sonders erwähnt . Es sind sehr schöne , gediegene Bilder,
welche sich in passender Umrahmung vorzüglich als Zimmer,
schmuck eignen . — Heute , Montag , findet das Fest seine
Fortsetzung , und sind für den Nachmittag Kindrrbelusn-
gungen vorgesehen. Der Besuch dürfte , wie in sonstigen
Jahren , auch am zweiten Tage zahlrrich werden.

1 Hasbergcn , 24. Juni . Ziemlich großistdieEr-
regung unter den hiesigen Bürgern inbctresf des
Bahnprojektes Delmenhorst — Lemwerder.
LS sollen hier nach dem Projekte ähnliche Zustände ge¬
schaffen werden , wie wir sie auf der Strecke Delmenhorst—
Bramsche bei den Stationen Dötlingen und Goldenstedt
kennen, wo die Babnbösc weil abseits der Hauptortc liege» .
In einer gut besuchten Versammlung des Bürgervereins
wurde dazu Stellung genommen und die nachstehende Ein¬
gabe an den Gemeinde«« beschlossen : Ter Elemeinderat von
HaSbergcn ist . wie verlautet , gewillt , den Bahnbau Dclmcn-
borst—Lemwerder finanziell zu unterstützen , was auch durch
Bewilligung von Geldmitteln zu der Vorarbeiten schon
zum Ausdruck gebracht ist . Da aber bei dem jetzigen Pro¬
jekt , das ausgcsührt werden soll , aus die Interessenten un¬
serer Gemeinde u . E . nicht genügend Rücksicht genommen
ist, so richtet der Bürger » « « ,, an den Gcmeinderat die Bitte,
rechtzeitig an zuständiger Stelle daran ? binwirkcn zu wolle» ,
daß 1 . die Bahnlinie bei Harbergen näher ans Tors heran-
grlegt wird , wenigstens so weit , wie cs in einem Projekte,
das vor ca . lO Jahren ausgcarbeitct war . der Fall war,
wonach die Haltestelle ans dem Wcftscldc zwischen dem
Deich und der Chaussee, die nach Hasbcroen führt , sein sollte;
2. bei Dcichbauscn eine Haltestelle, 300 bis 400 Meter süd¬
lich der Mühle , an der Stelle errichtet wird , wo die Bahn¬
linie der Chaussee am nächsten ist . Gründe zu 1 . : Wenn
die Haltestelle, wie verlautet , an der Oldtimer Chaussee
errichtet wird , dann kommt für die Einwohner von Has-
bergen — wo sich allein 70 Wohnhäuser befinden — und
auch für die Einwohner von Bungerhof , die hauptsächlich
aus den Verkehr mit Delmenhorst angewiesen sind, die Bahn
nicht mehr in Betracht , denn von der Mitte des Dorfes
Hatbergen aus gerechnet, kann man in 15 Minuten bis ins
Innere der Stadt gelangen , während die geplante Haltestelle
in Neuendeel von Hasdcrgen 20 Mimiien entfernt Ist . Ta
dir geplante Haltestelle in Neuendeel von Delmenhorst weiter
entfernt liegt wie Hasbergen , müßte man , um von hier au4
zur Stadt fahren zu können, diese Strecke außerdem zurück¬
gehen . Ein Ladcstrang bei der geplanten Haltcstation würde
ebenso für die genannten Ortschaften zwecklos sein . Zu 2 . :
Wenn in Dcichbausen die Haltestelle etwa 300 bis 100 Meier
südlich der Mühle errichtet würde , dann würden Sand - und
Drichhausen ungefähr gleich weit davon entfernt
sein. Auch wurde dann der Verbindungsweg an
dieser Stelle zwischen Babnbos und Oldtimer Chaussee
kürzer und billiger hcrznstellen und ;n unterhalten sein.
Dann wäre auch auf die Verbindung mit der benachbarten
bremischen Ortschaft Strom , von der ans rin reger Ver¬
kehr noch Delmenhorst und Stebingcn statlfindct , mehr
Rücksicht genommen . — Die Baukosten würden durch die
oben erwähnten Aendrrungrn nicht erhöht werden . Irgend
welche technische Schwierigkeiten könnten » . E . dadurch
nicht entstehen . Wenn die Haltestellen nach unserem Plane
gebaut werden , dann sind sie 2,3 Kilometer von einander
entfernt . Besonder« wird der Gemcinderat gebe « » , dafür
eintrrten zu wollen , daß an den Haltestellen auch ein
Ladeftrang eingerichtet wird , da solcher von nicht zu unter¬
schätzender Bedeutung wäre . Nur wenn in der oben er¬
wähnten Weise Aenderuugen in dem Projekt vorgenommen
werden , kann dir Bahn auch wirklich einem ziemlich aroßcn
Teil der Gemeinde Nutzen dringen.

« Immen nur aem Vudliiriim.
I8ür d« Jvhalt drei« Rubrik übern,« « » Re Redaftroa

tzä« Publikum gegenüber keine BerannvorNinr .1

Nn Eie dleltgen « «fwPNtzfeuter
Als Hausfrau » nd sicherlich au» im Sinne vieler anderer

Hausfrauen richte Ich an die Geschäftsleute dir Bitte , ihr»
billigen Perkäuse s» on jetzt vor Beginn der Schulferien
anzusetztn, damit würden gieich große Vorteile sür die Käufer
und Verkäufer verbunden sein . Denn so mancher Artikel, der
bei gewöhnlichen Preisen mit Rücksicht aus die « osten
der Lomincrkeisc vngckaust dleibl, wird bei Her¬
absetzung der Preise sür die Rclse noch mitgenommen,
später aber ist sür eine ganze Reihe von Karen kein Be¬
darf da und auch kein Geld übrig . Bei späterrm Ansetzen
der ermäßigten Verkäufe da« nur das hi , rbleibcnde Publikum
den Vorzug des bilUgcrcn Einkaufes , aber wir . die wir das
ganze Jahr am Platze kaufen, möchten an de» Äcrgünstigun-
gen auch rcilnedmen . Nicht allein die BeklcidungSgeschäste,
sondern auch alle anderen Geschäfte haben von diesem schon
jetzt beginnenden billigeren Verkauf fraglos vielen Nutzen.

Eine Hausfrau

AarL - BtsllOik.
vsm Wertpapier . , Waren - und Geldmarkt.

Zur Auswanderrrkonzesstan Emden —Rewtzarf . W>r
teilte» bereits mit , daß über die »ich, erieilic « onzcssion einer
Auswandcrcrlinic » t> Emden in lctzlcrck Siadi eine große
Mißstimmung derrsa -' Man kann diese ohne weiteres als
berechtigt anerkennen , wenn man die Frage der Auswan
dcrcrkonzcssion vom lokalen Standpunkt der Stadt Emden aus
beurteilt . Indes darf eine derartige Bciincilung nicht als
ausschlaggcvcnd sür die Frage , die allgemeine deutsche Inter¬
esse» berührt , anzuscticn sein. ES liegt vom Standpunkte der
Allgemeinheit aus weder das Bedürfnis vor , der Auswande¬
rung neue oder zahlreichere Ausgangspunklc zu össnc» , noch
ist die Wahrscheinlichkeit gegeben, daß eine neue Konkurrenz
die Passage und Frachijätzc, eine» wirtschaftlichen und sicher
funktionierenden Betrieb vorausgesetzt , niedriger normieren
könnte als die Pakcisadri und der Lloyd . Denn die durch
schnitilichci» Gewinne dieser Gesellschaften sind, insbesondere,
wenn man das Vefahrennsiko beachtet, keineswegs übermäßig
hoch . Beide Unternehmungen sind ab« sür das nationale
Leben ein so wichtiger Faktor geworden , beide habe » schon
im Wettbewerb mit dem Ausland einen so schweren Stand,
daß cS leichtsinnig wäre , die in ihnen ruhenden Werte zu ge¬
fährde » . Es muß im Gegenteil dafür gesorgt werden , daß
die deutsche Schisfahrt , die schon mit einer großen auslän¬
dischen Konkurrenz zu rechnen dal , stark „ nd mächtig bleibt
und nicht ihre Kräfte in übcrslüssigcn inländische» Konkur¬
renzkämpfen zersplittert . Einmal , damit der deutschen Flagge
das Ansehen , das sic jetzt genießt , « ballen bleibt , dann aber
vor allem , um jene Lichcrdcii sür Leben und Gut der Men¬
schen zu verbürgen , die jede Förderung der Volkswirtschaft
erstreben muß.

Wvchenbericht üb« Kali -Werre fmitgctcilt von Gebr.
Tammann , Hannover ) . In der letzten Aussichtsratssitzung
des ÄalisyndikatcS wurde offiziell bestätigt, daß der in diesem
Jahre bis I . Juni erzielte Mchrabsatz ca . ii Millionen Mark
betragen hat , und fern« berichtet, daß auch der lausende
Monat mit einem nennenswerten Plus , das schätzungsweise
mit 2 Millionen Mark angegeben wurde , abschließen
würde,

'
Gegenüber den verschiedenen Meldungen , wonach

der Kaliabsatz nach den Vereinigten Staaten in diesen»
Jadrc wesentlich zurückgcgangcn sei , wurde vom Snndikat
darauf hingewiesen , daß nur der Menge nach, nicht aber dem
Werte nach rin Rückgang erfolgt sei , was sich dadurch erkläre,
daß die Amerikaner aus Gründen der Frachtcrsparnis immer
mehr zum Bezüge von hochprozentigen Cdlorkaliumsabrikatcn
anstelle der billigeren Roksalze überginge » . Kenn diese Mit¬
teilungen au» mit großer Befriedigung ausgenommen wur¬
den . so vermochten sic doch auf den Markt aus den oft er¬
wähnten Ursachen einen belebenden Einsluß nicht auLzuübcn.
Es blieb vielmehr nach wie vor eine starke Zurückhaltung vor
herrschend, die ; » m Teil au» aus die Ungewißheit über die
bevorstehenden Entscheidungen der Berusungskommisston zu-
rückzuführen sein dürfte.

Berlin , 22, Juni . Geldmarkt unverändert . Pri¬
vatdiskont 4 '- z Prozent , tägliches Geld zu 3 Prozent reichlich
angrboien.

Berlin , 22 . Juni . An läge markt unverändert.
Berlin , 22. Juni . Börse heute gcschästsloS.

Arustcrste Schlustkursr:
21. Juni . 22 . Juni.

Diskonto 184,12 184 —
Deutsche 253,50 253,37
Handels 165,62 165.62
Bochum 2ü7P7 227,50
Laura 174,05 174,—
Dculsch -Lurnnburg 175 .72 175,62
Harpen 185,— 184 .—
Gelsen 188,12 187,62
Kanada 264- 263 .50
Paket 140,75 141,25
Llovd 116,50 116,75
Iproz . Russen 90,75 90,87
Nordd . Wolle 148,— 145, .iO
Tendenz fest. ruhig.

Kursberichte der Oldenburger Banke»
vom , 1 . Juni.

OldenburgischeSpar - und Leih-Bauk
Ankauf Derkauß

VS > V« t>
I . Münden»« « .

«proz. Oldenb. « onsolS. RüR' b . ISIS ausg.
« pEi . do. Ruckz . d . 1S22 ausgeschlossen
S' Zproz . alte Oldenb. Konft » .
3 ' .-proz neue Oldenb . Konsol« (halbj. Zintz ) 8S,—
Sproz . Oldenb. Konsol« . — ,—
«proz. Oldenb . Staat !. Areditanstalt-Obliga «.

von ISO« , Rück, bi« .<. Januar 1S17 au«g.
4- roz. Oldenb . Staatl . Kreditanstalt - Obligat.

v«n1810 . Rucks bl« 1 . Juli 1822 ausaesqloss. 98,70 100,20
«proz. Oldenb. Staat !. Kreditanstalt Obligat .,

frühestens kündbar zuni I . April 1811 .
ß '.Lproz . Oldenb. Staatl . Kreditanstalt. Obligat.
SVroz. Oldend . Prämien-Lnlritz « .
«Vroz Oldenb. Stadt -Anleihe von 1808, un-

küudbar bis . .
«proz. Brak« Stadt -Anleihe von ISU:

Kerle D rückzahlbar am 1. Mai 1821 . . SS,50

09 .45 100.—
— 88,75
88 .— 88, .VI

88,50

99,20 99 .70

SS.-
02 . 10 93.65

124,70 125,»

SSLO —

Gert « n Rückzahlung dl « 1821 aus«
«pro » Butjad . Amt « «risend AM I Ruckzahl. «
«proz . Dclmenh Ttadtanl , v . 1907/81 dt» ,
«pro » Heppens « Stadl Anleihe 4 ISI7 18 ,
«pro «. Rilftring « « nll «v»rb,-» nl . I «utaeicht . F
«proz sonstig » Oldenb » ommunaUAnleih « . .
S4zproz . Oldenb « ommunal -Anlelhen , .

'
«pro , » ulin . Lübeck« Priori,ä ««-Odttg . „ r

'

«pro , Deutsche Reich« .« » ! ,. Rück, , b . ISIS au «,
» ^ pror Deutsch« Reich« .An1« ih, . .
«pro «, Deutsche Retcht -Anleih « .
«proz , Preuß. « ousoU. Rück», b. ISIS autgeschl.
8 >, : proz Preuß . Konsol « . .
«pro , Preuß . Konsol « .
«pro « Bremer SIaat «-Lnleihe von ISN , Rück-

»ayluna dt« 1821 autckeschlojsen.
«proz . Wilhelmshaven « Ltadtanlelh «, unkünd¬

bar bi « ISIS.
«proz . M . Gladbach « Sladi -Anleih « von 1811,

Rückzahlung di « 18R> autgeschlofsen . . .
S4- Pto ». Königsberg « Stadt -Anleih « . . , ,

11 . Nicht mündelstcher.
«pro » . Jütländisch « Pfandbriefe , Serie V , t»

Dänemark mündelstcher.
«proz Planddrtese der Mecklenb . Hyp .- u. Wech¬

selbant , S « . VII . Ruckz. di « ISIS aulgeschl.
«proz . Psairdbtiel « d . Preuß . Boden - Kredit-

Ltt .-Bank . Ser . XXVIU . Rück, , b. 1821 au «m
«proz . obgest . Psandbrlrse der Preuß . H,poth . -

Aktien Bant . . . . .
» sßproz . adgrft . Pfandbr . der Preuß . Hypmtz. -

Aftieu -Bant

S«50
L

SILO

802«

1« Z»
SOL.,
80.55

100.85
SO«
S0.5N

S8 .2S
SO.-
98,»

100.10
89M1
80,00

100.10
89.80
78.85

S««

100. -
80.20

98 .80 98 .90

98 .10 98 .70

95 .30

87 .20 87.75
91.80 85.25

96 .20 96 .75

93 .80 91 .55
ISO.- 100,50
98 .30

103,— —
98 .25 98.75

. . 168,75 188^ 5
39,17

1- 050
- - 1 .1550
. . 16P7

«proz. Deutsch Atlantisch« Delegr. Obligationen
«proz, « erliner Hochbahn-Ldli, .. Rückzahlung

bi« 1S2Z au»geschloss«n.
«proz, Gelsenkircheii « Bergwerkt -Obligattonrn,

Rückzahlung bi « 1818 ausgeschloffrn . , .
«slproz . Midgard Obligat ., rückzahlbar 103 Pr.
«proz. Oldenb. Glashütte Prior ., rückzahlb . 102
4 ' r- roz Oldenb. GlaShütte-Prloritäten . un¬

kündbar bi « 1918 .
«proz Warps - Lpinnerei - Prioritälen , rückzb 10S
«proz. Old .-Portug . Dampfschlfst-Reed.-Oblig.
« ' opCt . Oldenb. Portug . Dampfschisst-Reed.-

Obligationen , Rückzahlung 102 . .
Kur» Amsterdam sür fl 100 ln ^ f . . ,
Check London sür I Lstr . in . . . .
Check Rewyork sür 1 Doll, in ^>l . . .
Amerikanische Noien sür 1 Doll, in
Holländ. Banknoten für 10 Gulden in

An der letzten Berliner Börse noli« ,ri>.
Oldenb . Spar - und L«ih-Banl -2U>icn ISOpC'.P.
Oldb Sisenhütteu Alticu ZAugustsehn ) 68pCt B

Wechseldiskont der Deutschen Reichsbank 4 ', ^ Prozent.
Tarlchnszins der Deutschen Rci » sdank 5sH Prozent.

Okdenburgifch« LandeStmnk.
Mit Filialen »n Brak», Bur , » F .. Bur »d«« « . Cl^ pendmg
S «t>n. O««k» drück. Biel . » echt« , » e^ sack n. rSi1helm«ho« u

Dir Kurs« verstehe « ftch freibleibend und provistonssrei
Anlauf Verla»!

VLt . »Et.
« pCt. Oldenburg , kons . Staatsanleihe von

1812 , unkündbar bi« 1822 . —,— 98,75
3 >/ .Pr «z. Oldenb. kons . Anleihe mit ganzj.

Zinsen .
35- proz. dergleichen mit halbj . Zinsen . . 68. — 88^9
3proz. dergleichen . - - ' " . <0
3proz. Oldenb , Prämien Obligat , in Pro ».
4pr° z. Oldenb. staatl. « rediianftalt -Obliga-

tionen, Rückzahlung bi« 1922 ausgcschloff. 98,70 100,28
«proz. Oldenb. staatl. Krcdilanftalt-Lbliga-

tionen , Rückzahlung bi « 1817 ausgcschlofl. 99,19 99L0
Iproz . Oldenb. staatl. Kredttanftalt^ bliga-

tionen , Gesamtkündigung zunächst aus den
1, April 1813 zulässig . 9SL0 IW-

3 '/-proz. Oldenb. staatl. « redilanftalt -Obli-
gationrn , mit halbj . Zinsen . 9L10 —

«proz. Old«nb. Sladtanleih « von 1809. »er - -
startte Tilgung bis 1819 ausarschlosien . . 98L0 W-

«proz. Butjaving « Amtsverb . -Eisenbahnanl.
v . 1808, Stückzahl , bi« ISIS ausgeschlossen 98,5« —

«proz Lande»v« vand< anleihe de « Oldenb.
Fürsten». Lübeck von 1911, unkündb. 1923 9830 , —>"

Iproz . »ersch. Oldenb. Lmtsverband «- und -
Aomuiunc. la .il , Ruckz . b 1917 21 autgeschl. 98,50 —

4proz. sonstig« Oldenb. Kommunalanleihen 98 .25 98.75
35-iproz. sonstige Oldenb, Kontmunalanleihe» »0,— «OM
4proz. gar . Eutin -Lübeeter Prioni -Odliga-

tionen l . Em. . . 98L0 —

'U
100«5
90.25
802»

100.85
90.25
« ,15

4proz, Deutsche Reich «anleihr . unk . bi« ISIS ioo,10
zztzproz , Deutsche Reichsanleihe . gg.zg
Svroz. dergleichen . 7005
4pro, Preuß . kons . Anleihe, unk . bl« ISIS.
Otzvroz. Preuß . Ions . Anleihe.
gproz. dergleichen.
4proz. Schwarzburg -Sontzershauser Staat «.

anleihe von 1810, unkündb. 1915 . . . . gg «g z«>.il>
4pLt Rheinprovinz Anleihescheine S « . 37 _ igO.lO
4proz. Westfälische Provinzial -Anlet- e, un - '

kündbar bis 1925 . 00,00 100- 0
4vroz. Wilhelinrhavener Stadtanleihe von

1808, verstärkteTilg , bi« 1818 ausgeschloss . 88,50 —
Iproz . Att-naer Stadt -Anleihe v . 1SII, un- L

konvertierbar dt« 1825 . — »-«
4pCt Hagen« Stadtanleihe von 1812 , u». ^

konvertierbar bi « 1922.
«« 01. » utin - Lüdecker Eisend.-Prioritätt -Obli- A

gationen II . Em. ^ " 1
4»ro». Franksurter Hyp.-Kredtt-Derrtn -Psand-

briese, unverloebar u . unkündbar bi« ISIS V8 .S0 SS.10
«proz. Preuß . Boden - Kreditbank- Psanddriese, .

unkündbar bi « 1921 . . . . . . . . - - - S7.S0 98.19
«pro» Haniburg . Hypotheken- Bank-Psandbriese,

unküttvbar bis >821
«proz. Preuß . Pfandbrief - Bank - Hypotheken-

Psandvriese, unkündbar bi« 1820 . .
Iproz . Rheiitisch-WeMlischc « odenkredttbam-

Psandbrtes». . . . . .
«proz. Schwarzburg . Hypotheken-Bant -Psandbr.
«proz. desgleichen, mikündbar bi « 1S2l
«Proz. Jütl . Psandbries«, in Dänemark mündest. 93 - 0
«proz. Kopenh. Psandbr ., in Dänemark münds. 93M
«proz. Deutsche Sisenb . Ges. Obl., ruckz. 105 Pr.
«proz. Eike » bahn-Bank Obligationen . . . .
«pro, Eisetibahn-Rcvtrnbank -Obligalionen .
«proz. Gelsenkitchencr Bergwerklges. Schuld-

oersrhreid., unkündbar bi« 1816 - - -
« t ^proz. Midgard Obligationen , rückz. 103 Pr.
Kurz Amslerdani sür si . 100 in F . ISS,7b
Kurz London sür I Lstr . in . . - 20,ID
Kurz Rewyork sur 1 Doll, ln .« . 4.1725
Amerikanische Noten sür I Doll, in 2>k . . . . 4 .1575 -
HolländischeBanknoten sür 10 Gulden ln ^ . . 16,85 -

Diskontsatz per Deutschen Reichsbank «4^ Pro «.
DgUetlirlzinsluß der Deutschrn Reichttäßl

9gLL 9A3S

8SL5 ^ SS- 5

96,90
97Z»
ss .se

98.25
S7L0
87- 0

91 .70

97- 0
97- 0
99 .30
93,75
9S>

'75
9A-
88,-

85,35
100- »
16S- 5
20.1»

1L075



1269

MmitOIn .
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. »r. M 1KM .. SM .L

Knorr Snppen -iVnrkel

V/ei' niM
pkobieck,
vei^ieck.

3 Hs11e?8upjro
lOkkg.

kMSMWS
in Z» ischell»h».

ki «rrd -, « aurer -, Zimmer - ,
lachdecker -, Klempner- , Glaser-,
» nstreicher « u . Schlosserarbeiten
nrbst Trägerlieserung zum Reu-
bau d . Trantsormatorenhauses
am Elektrizitätswerk Oldenburg
leien getrennt vergeben » erben
Verdingungsunterlagen stehen
, >im Selbstkostenpreiseaus dem
technischen Mio bet Gaswerk«
zur Verfügung , woselbst auch
die Zeichnungen einzusehen stnd
und weiter« Auskunft erteilt
wird. Tie Angebote smd ver-
siegelt , mst entsprechender Auf¬
schrift »ersehen zu dem auf den
diesbezüglich. Unterlagen näher
be zeichneten «ssentlichen Pcrdin-
oungstermin. aus oben genann¬
tem Büro einzureichen.
Lii»t- « b Ltjsewttke.
WeiLeLWek

Ti « Herste »« », eine« Fnss-
d,»en« in einer Lchulklasse in
Nadorst -Ost ist zu vergehen. Be¬
dingungen liegen beim Untcr-
ielchnete « aus . Offerten stnd
di» zum 28 . d . M . einzureichen.

Der Schulvorstand:
Hanken.

Der Landwirt H . Renken zu
Eggelogerfeld beabfichtigt seine
daselbst an der Chaussee , in der
Nähe des Bahnhofs , belegen«

Landstelle
bestehend aus dem Wohn- und
Wirtschaftsgebäude, sowie 112
2ch .-S . ertragreichen, in einem
Komplex beim Hauke belesenen
Gartens Bau - , Weide- u Wie-
ienländereien, mit beliebigem
Antritt zu verkaufen.

Reflektanten bitte sich bis zum
50. d. Mts . zu melden.

L . Wettermann , Lu» .,
Westerstede.

Verkaufe meine

Besitzung,
bestehend in Wohnhaus , » roher
Werkstatt , sowie Schuppen und
-rohem Obst- und Gemüse-
garten, wegen anderweitigen
Ankaufs.

Foh Eile««,
Drechslerei , Rastede.

rt . 1 ,'ieugrolle. 1

Zwischrnahn. Der Kaufmann
E . F . LUmann » biers. will we
gen Ausgabe der Landwtrtschasr
am

Mlk» t»r, dkl 8 . Allli.
nachm. Uhr,

bei seinem Hause:1 üiriitt

1

Waichtrog , 1 Naienmähmaschine
Haarenuser Nr. 2.

Zu verk. zweiHos . Gmmoen,
«in« mit langen» Stiefel.

Lerchenskaß« 96 oben.

Zu « fr. Jakobiftr . 8 , uni«n.

SsllS8snäe
die durch erschöpfend « Kraukhei-
>rn geschwächt stnd , trinken mit
aröhtem Nutzen » ltbuchhorstrr
.^arksprudel Slarkquellr . Sein
hoher Gehalt an wertvollen Mi¬
neral- u . Rährsalzen hebt schnell
die gesunkenen Kräfte, steigert
mächtig den Appetit, fordert den
Otofswrchsel « . macht den Körper
- lutrcicher und widerstandssähi-
» er , Lebensfreude. Mut u . Gnei¬
se kehren rasch wieder n . ver¬
scheuch«» die letzten Rest« körper-
I che » Unbehagen». Bon zahlr.
Vrosessorcn u . Aerzten glänzend
begutachtet, gl . 95 ^ d«t Ist.
Llorandt , L gasch u . F I . K,s.
wen . In Rastcde F . Buhmann.

schverer
Ardeitr-ferb,
Tunkel' uchS , 11 Fahr « all,
llkSe « jlchgebeibe
tiitzk,
Sti» lf«Stzle

(Amazone l>,
sodann:

3 Scheffelsttt ZirttLek
in Zu>isch«nahneri «ld,

5 Stzeffelsiat ßtser
in der Wies« daielbst,

U bis 15 Tagewerk
sehr gut stthesles
AN ililseW

össeMlich meistbietend verkaufen.
Ta « Gras link « vom Eingang
zur Wiese wird mit verkauft.

Rach beendigtem Verkauf soll
die Rachweide in der Wiese und
zwar links und rechts getrennt,
verpachtet werden.

Ferner werden in den Käm¬
pen plm. 20 Schesfelsaat Bau-
ländcreien aus mehrere Jahre
verheuert.

Feldhu« , Auktionator.

Zwischenahn. Fortzugthaldcr
läßt der Hotelier Schönste»
Hierselbst am

SnudeU,
ft» 2S. z»»i S. A .,

nachm. 4 Uhr ans.,
1 Kleiderschronk , 3 Plüschso
fas , 1 Ecksofa . 1 Lofabank,
Stühle . 1 Sosaborte , l Mu-
stkautomat nebst 18 Platten,
Bilder , 1 Wäscherolle , 1 Tritt-
lciter , 1 Waschbalje, 1 Asch
lasten, 2 Leckbretter , 2 Kegel
kugel , 3 Handtuchhalter, 1
Spielkartenpreste, 1 Zeitung«
Halter , 2 gr . holländische Tep
piche, 2 gr. Pliischtcppiche , 3
Läuser. 13 Fach Fenster- » nd
Zuggardinen nebst Zubehör,
3 Fach Uebergardinen, 28
Tischdecken , sowie eine große
Partie Porzellan -, Glas und
Rickelsachcn und mehrere vier
nicht namhaft gemachte Ge
genständc,

meistbietend mit Zablungssrift
verkaufen, wozu Kausliebhabcr
einladet

F . H. Hinrich»
Xft . Sämtliche znm Verkaus

kommenden Sachen stnd fast neu
F'

ortwgS ' .alber läsu der An
baucr Fohon « zirst « m voster-
holt bei Wardenburg «in«

schöne tsnttkile
bei geringer Anzahlung unter
der Land verlausen.

Radare« daim Baftüer.

Verkauf
« >»r»

: schöne« :
Lundstelle

H»d« . Ti « zu Rordenbolz an
schrnfter Loge , btrett am Hat¬
bruch und an Chausseen dele-
gene, früher » ,n Seggernschr

Laudsielle
geräumige« Wohnhaus mit Re¬
bengebäuden und 13,80 Hektar
Grün - und Ackerländereien,
größtenteils bester Lehmboden,
kommt am

'
bt» 8 . A»»i,

nachmittag« 5 Uhr,
in Bulrmevert Wirtshause zu
Langenberg nochmals öftentlich
»um Verkaussaussatz, und zwar
stückweise und auch im ganzen.

Auf irgend annehmbare Ge
bote erfolgt bann der Zuschlag

G . Haverkam» , amtl. Aukt.
Oldenbroker Feldhan « . Zrm

mermeister Gerh. Höpken da
selbst läßt krankheitshalber

Dnierrtiß,
Sri 22. Zni S. Z.,

nachmittag« Z Uhr,
meistbietend mit Zahlungtftift
verkaufen:

4 Wt , hslhtr <sk »- ,
belegt und srischmtlchend,

beste Milchkühe,
2 beste Ri»dq» e«e«,
1 Kerdsttubktlb,
1 Herbstschedalb,
2 Merkälbrr
3 -»Ke ZMchvei «.
25 neue eichen« Heckpsähle,
Umlegcr, mehrere beschlagene
Balken und sonstiges Nutz¬
holz, bersch . Fischnetze , ein
Hausen neue Steine , 1 fast
neues Fahrrad , 1 Jagdflinte,
l Waschmaschine und berschte
denes Sonstiges.

Kausliebhabcr ladet frdl . « in
Ovelgönne._ Earl Kuck.

bei Rastede.
Johann Schröder ln Raheder-

südende beabsichtigt sein « das.
an der Chaussee belegen«

Besitzung,
schönes neues Wohnhau« und
14 Sch . -S . recht gute Län¬
dereien,

mit Antrttt zum 1 . Mai 1913 zu
verlausen und ist hierzu letzter
Termin auf

Mostas, 1. z»Ii,
nachm . 8» ^ Uhr,

in Ott es Gasthause hterselbft
»» gesetzt und wird der Zuschlag
wohl erteilt.

Rastede.
F Degen , amtl . Aukt.

Verkauf
ein»»

Laudsielle
u.Köterei.

Langwarden. Witwe Müster,
Süllwarden , Erbe » deabstchti-
gen . aus Mat 1913 zu ver-
kaufen:
l . ihre zu Eckwarderaltendeich

unmittelbar an der Chaussee
belegene

Laudsielle
groß 29M .96 Hektar; die San-
dereien befinden sich in bestem
Kulturzuftanbe und sind sehr
ertragreich; der Ankaus dieser
schonen Landftelle kann sehr
empfohlen werden;

2 . ihre zu Eckwarderaltendeich
unmittelbar an der Chaussee
belegene

Köterei,
gross 19 » r 81 Quadratmeter
Sämtliche Gebäude befinden
sich in tadellosem Bauzu
stände.

Ti « Landftelle Wied sowohl
im Ganzen wie geteilt zum
Berkause aufgesetzt . Die Län¬
dereien sind sehr günstig belegen,
so daß sich ausser dem Rumpfe
von rund 16 Hektar » och zwei
schöne Landftellen zur Grösse
»»« es. S> 2 und 7>/s Hektar btl-
den lassen.

Ein Teichpfand kann vom
Käufer der Köterei mit über¬
nommen werden.

Dritter und letzter ösfentlicher
Bcrkausstcrmin ist angesetzt aus

SmitkU,
sei 29. Z» i s. Ai.,

nachmittag« 3r/2 Uhr,
in Behren« Gasshause zu Eck
worden.

In diesem Termine wird hei
irgend annehmbarem Gebot der
Zuschlag« «bedingt sofort erteilt.

Auskunft erteilt auch
Ott , Riesebieter.

Kauflicbhaber ladet ein
Burhave. G . Borg

WA - Mb
Gras - Verkaus

» f
"

7
"

.

K» Srmbeib , 8. Jili,
»ach« , s Uhr,

gelang« » daietdil:
m Est. ' S. Rrtßti,

Petkuser,
1 » öaser , Prikuler,
8« eh. .-. »is,rttV

aus Zahlungairist z>»>» Verkaus.
Lag«»' Autt.

Ksterelmkaus
i» LkWßllses.

Ztmmermeister W. Leck in
Tclf. hausrn läßt seine z. Zt.
von Wuls bewohnte

Köterei,
besteh , aus Wohnhau«, Scheune
»mb 75 Sch . - S . in bester Kultur
befindlichen und in einem Kom¬
plex liegend«» Ländereien an,

bombe» !», be» rs. Zu »i,
nnchni . 7 Uhr,

in Hinrich« Gastbaufe in Telss-
Hausen , zum dritten und letzten
Male zum Verkauf ausdteten
und wird bei annehmbarem
Gebot d . Zuschlag sofort erteilt.

Diese , mitten im Torfe ander
Chaussee und nahe der Schule
belegene schöne Besitzung , ist
zum Ankauf sehr zu empfehlen

F . Tegen. amtl . Autt .,
R -strde.

IminMottW.
Ter Zimmermetfter Jvh . Reil

in Westerstede läßt

DierrStag,
de» 25 . 2u«i d. I .,

nachm . 5 Uhr,
in Aug. Tier » Gasthaus« tzier-
seldst zum zweiten und letzten
Male ösfentlich meistbietendmit
beliebigem Antritt zum Verkaus
aufsetzen:
1 . das an der Kuhlenftraße be¬

lesene, von ihm mit b *.
wohnte, zu zwei Wohnungen
eingerichtete

Wohnhaus
nebst Stall und ca. 2 Tch .-S.
Gartenland,

2. da« zu Wefterstedcrseldnahe
bei Haarsurth an der Chaus-
see belegene

Bauland,
groß ca . 8 Schcssclsaat.

Ta « zu 1 genannte Hau« eig¬
net sich der günstigen Lage und
der Einrichtung wegen für ft«
den Geschäftsbetrieb. Ta « zu 2
genannte Land bietet eine vor¬
zügliche Vaustelle.

zn diesem Termine erfolgt
bet hinreichendem Gebote der
Zuschlag.

E . Wettermann . Autt .,
Westrrsted«.

Grus- «ab
Frucht -Maus

Ms.
mrniitktt , 8. ,1>li tt.

Rastede. Ter Köter Eilert
Hidbeler in Lehmden beabsich¬
tigt seinen var Silberlamp , un¬
mittelbar an »er Chaussee Ra-
strbe -Hahn belegen«»

Placken,
groß 10 Sch.-T ., teils Grünland
» nd teils mit Fuhren bestan¬
den . mit beliebigem Antritt zu
verkaufen.

Das Grundstück ist vorzugs¬
weise zu einer

Bin NnKele
geeignet, auch paßt dasselbe zur
Einrichtung eines größeren

KOMllsts
ganz vorzüglich.

Reflektanten wollen sich an
mich wenden.

Tegen , Autt.

Mehlen
offene fll88v

Löse-

VN dirdn sie»

, . »>» »»»» V««» U» I >»B > M

W»i»>- kiüv - r»t p̂ kstll»
iKdNdsrr t

U»j>cko »k,n v««« »»«, rsKtzCck.
L« is ^ch>»

— « eftc -

MsaliMiil
Umpsetzl « «n « Nets«:

Rrisktlirbe
Krisktaschk«
SMasche«

in «rasier A»«» atzl , n

Grus - u»b
Frucht - Verkuuf
vstkr»t>.-HMN>ktt.

Ter Hausmann >. Abstich«
zu Aeuonawg« läßt am

Mittwoch,
26. Juni d. I -,

»ach « . 8 Utzr.
aui seinen üändereien , unweit
seiner Wohnung:

N Ul
und fern«

u Mt PMser
öst«» :iich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist verkoufe».

Käufer ladet treundlichst ein
H. klaußeu.

Achternstr. tzS.

LItige siruiamL- u.
Ltroktiüls.

«illi. IlellsäMk.
Langeftraße 38 . — Fernmes 90b

Stierhaltungs-
Genossenschast

Tweelbäke,
e . s . m . b . H.

Gevera! - SersatllmlllvK
am Montag , den 1 . Juli,

abend» 8 Uhr,
in Mehren« Wirtshaus «.

T«ge» ,r »nun,:
1. Zahresbericht u . Reckmung »-

ablage.
2. Genehmigung der Bilanz u.

Entlastung des Vorstandes.
3. Deckung der Unterdilanz.
« . Wahl von 3 Ausfichtsratg.

Mitgliedern.
ZahreSrcchnung und Bilanz

liegen beim Geschäftsführer zur
Einsicht der Genossen aus.
Hinr . Paradies . Heinr. Paradies.

Heine Gröss.

ri-i» »o
V0 » L«I'8
Sotsoll-ÜSLvdLN,

Laugestratze 3S.

st»» unä l beste« K»hrinst.
Bl»h«ri«ldrr Chaussee di.

keiitttl .?ersim«lnt
de«

Gustav Adolf Zweig»
Bereit »-

a»> BoauarOtag , »«» 27. Fa,i.
abends 7 >z Uhr, in Sitbel '«
Sastha »« zu Ohmstede.

1 . Rechnungsablage-
2. Wahl de« Vorstandes.
3. Verschiedene «.
Alle Mitglieder Iverden zu der

Versammlung eingelade».
_ Der Berstaxst.

Nll -HWl
„MMlIlW

Bei der Verlosung zum 5.
Sommrrsest wurden solgmd«
Losnummern gezogen:

19 67 85 88 124 139 150 15«
171 178 180 196 197 203 243
?43 264 274 290 31t 347 381 38S
594 399 40« 460 472 484 506 521
538 542 543 553 559 579 639
652 653 697 729 769 788 793 801
829 891 912 915 918 968 1« »
1007 1016 1037 1062 1078 108»
1092.

H»vIl8LgUIIS.
Allen Mitwirkcnden , Freu»

den und Gönnern , welche uns
abermals in so reichem Maße
bei unserem 5. Sommersest un-
icrftützl haben, sagen wir hier,
mit auf diesem Wege unser»

berdindlichstrn Tank.
Ter Vorstand.

Lrit-Mtttii
Mikr»

«r be« Heilirellteißttt.
Zur Beerdigung dc « verstor¬

benen Kameraden u . Veteranen,
Lteuerausseder a . T . Gert»
Schild«, versammeln sich dt«
Mitglieder am Ttenstag , den
25 . Zuni , vormittag « »ünttlich
« 15 Uhr. tm Dereinslolal.

Ter Vorstand.
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ll»u «el>»ft,e » I» t. »ö»el Lin» lVobltsI Ille I» l»nl

Verlsogea 8>» von n>r»m 8clwdvl »ed»»

coißTiißttiiai.
Lummi ^ brSIr«

»ssd »rdkltl . io H»ä«rd»o<Uuae«i>v . 8Qd ^Uxv»cksN »ll

ll« l>W» lM »I- ÜUMN,iW » e»0 - lo6« »4ff» b . « . h. ft .,
Sek » ,Im i . W.

Ho » « ! » sroGSsr

n allen ^ btslsun ^ en kexinnt

SM klontas, den I . ^uli.
>Vexen Neubau » vd I7rn >,» u bieten vir
io lliesorn dakre ausssr ^ v völinliolie

^— - Vorteile . - -— -

L. 6. Lelirek L 8obll,
verssnü - unü Modewaren - ttaur.

— OLüssdurg L . V » . —

— Lei cier —

— » rn s . ^ unl 1S1L -

belegten die

8. 8 . ll. - MaiMer
dis

7 v ^ slv » I * IL1rs . - - - - -

Die gesamte beteiligte konkurrenr bleib « unplarier «.

^ vokareuimvr fadrral ! >vkr !<k K.-6.
Königliche slvkliekeranten.

Oenersl Vertrieb und Kabriklaxer:

üvrw . ^ IväitL , Lversteil -Oläenborz,
llauptstrasse 19/20.

Mitesser,
siickel im Gesicht und am Körper
,Zeitig ! rasch und zuverlässig
Zucker « Patent Medizinal Zeise,
i, Lt . 15 ( 15 ! ig , u . 1,5» .«
>t5?iig , stärkste Form - Rach je-

»er Wasdinng mit Znckooh (kre¬
me, Tube 5» 3, . 75 l , :c . , nacbbe
handeln , frappante Wirkung,
eon Tausenden bestätigt . In der
» renzdrog . F D . Kolmen , bei H.
ä,scher , L . Fasä , Ist Storand «,
l» Bremer , K . Beile , M Ned .- il
Wd H. Wikdema » » , rkvguic » ,

Mehrere Spiegel , » erlist grast,
sollen billig verkauft werden.

Achtcrnstraste 46, l . Etage.
I neue » Belt «Oberdeti Un

trrbetl u . 2 « iffcni soll zu jedem
nur annrhmb Preise vk . wrrd.

Achternstraste 46, l . Etage.

Itl verieiken.
2»»» . V sofort zu verleihen

aus sehr sichere Hvpothck . Oss
mit näher . Angad . unter 2 . 72
besold , die Expcd . d . Bl.

Anzuleibcn gesucht aus sichere
Hvpothck auf große « Geschäft«
bau « nach ILE 5000 bi»
600tl .N, unter Brandkasscntarat,
bohe Zinsen , gute Zinszahlung,
aus sogleich Off unter 2 . 45
an die Erpcd . diese « Blatter.

Anzuleihrn gesucht 12000 .V,
l . Hypothek , oder 4000 .ll , 2.
Hypothek , unter Tara », z . 1 . Oft.
oder Novbr . Off . unter 2 . 62
an die Siped . diese « Blanc «.

ASjlllkUjkll jstsllG
mehrere Kapitalien von 5000 . N,
600» .ss . 8»»» . V , 10E .ss und
12—20 00» .ss zu 5 Pro, , Zinsen
auf durchaus sichere Hnpothek
und für prompte Zinszahler.

Rüftringen , 1912 ^luni 24.
H . P . Harms,

amtlicher Auktionator

Verloren von der ilangeslrasic
bis Nadorst e >n gold . Ketten
»rmband . Gegen Belohnung
edzugcbcn in der Grpcd . d . Bl

Verloren am Sonntag auf d.
Bahnhof Zwischenahn 1 Sport-
Weste r» . Uhr . B . a. Haar. str . 13.

Verloren am 22 . « . auf
demWegcHciligenqeiststr . ,
Langest » . Tamm oder
Wastftraste eine

AM" Brosche
fAmethystf mit Jabott.

Ta die Brosche ein An
denken , wird grotzer Wert
ans die Wiedererlangung
gelegt , daher dem Ainder
eine Belohnung von 20

Bitte abzugeb . lvlarkt 7,
Aeust Damm2 od . Koppel»
strafte 2 , auch im Aund-
bureau od . in der V ^pe
dition d . Bl.
Verl . Tonncrichwecriir . Weste.
Abzug , das . 58 . Friseur Kren.

üilielrLesueke.
Gesucht zum 1. November sür

eine Familie ohne Kinder eine
Wohnung von 200 Ml in
der Nähr der Bahn.

Offerten unter S 61 an die
Gzpedition diese » Blatte » .
Kl . Fan, . . Handw . , 2 Kind ., s . z.
Nov frdl . Utw . m . Grt . Oss . »,.
Prcisang . S . 72 (5rp . d . Bl . erb.

L » Mmieten>
Zu verm . frdl . inöbl . Zimmer.

Nebenstraße 47.

Zeugnill:
»TeileJhncn »nt , daßdieHerba-

Seise mir gute Tienste erwiesen
hat . ^ nnerh . 14 Tag . waren meine

Ächte«
verschwunden . '

Richard Oasner in Nrnteln.
Lbermeher 's Medizinal Herda

Leise » St . 50 H . :w H stärkere»
Präparat i .st , zu haben in al-
Icn Apotbeken , Trog . , Parfüm

Zti
^

verkausen 12 junge Leg:
lwlmo < . - f tLMMMLLl,

Frdl . Z . m . Bett s . 1 j . M . , dgl
Lt . u . » . s . 2 j . L . Wallftr . 1» , l.

irrdl . miibl . St . u . K . Twostr . 2.

Zu vcrni . zum l . November
Obcrwohnung mit etwa « Gar
r - nland Miciprci » 2N > -st
W . Kaiser , Nadorsicrchausice 31.
2räum . Louterrainwohnung an
ein, . Perl , z » vm Lonnenft 28.
Frdl . 2ogi » . ilul M »sen »laNl.

i? i „ c schone , geräumige , ab
schließbare Oberwohnung an be
ster Lage , per sofort , u vcrni
Preis 325 - 375 . st 2kachzufr.
in der Grpcd . diese « Blattes

Z . 1 . Fuli möbl . W . < u . Schlaf,.
zu verm . Langestraßc 15, Part.

!ogi « s . j . Mann Kreuzftr . 8.

Logi » snr junge Veure.
Mittlerer Damm 10.

Möbl Zimmer . Lindenftr . 18.
Frdl . Logi « . Ludwigftratze 2.

Mittagetisch , 65 2,.
Marft 221

Mbl . Z . m . Pens pindenstr . 15.
Freundliche » Zimmer

zu vermieten , mit ganzer oder
halber Pension . Röwekamp 6.
Frdl möbl Wohn u . Schlaf,.
zu vermieten . Kleincsrraßc 5.

Freund ! . Logi « . Bergler 6 , p.
Logis f . j Leute Mühtenstr . 6

Zum 1 . Nov . zu vermiet , die

Herrschaft!. Unternimm
Alcxanderstraße Nähere«

Sackstraße II.

WAWML2WMWMIWAWWM

Jg . Mädchen
sucht gute Stellung in Olden¬
burg oder Umgegend aus sofort
Rachzusr . in der Grped . d . Bl

AilSgtb. Wcheil - >l.
T «lig!ingsvAtgttin

cmps . s ., I » Zcngn . vorbanden,
z . Zr . in Stellung . Offen , unt.
S . 60 an die Erpcd . d . Bl.

Zuilges Mlidche«,
23 Fahre alt , sucht jum l . Aug.
Stellung s . Haushalt u . Laden,
om liebsten nach auswäN « . Off
erbeten unter S . 23 (Lrp , d . Bl.

Zlellen.
ittlSnnlickre.

Jedermann
loird zun , khaussrur theoreusch
u . praktisch herangebildet . Proip.
un,sonst.

A « tisiilirtkiltz« It , MGtliiri.
Ein siingercr

sür Stark und Schwachstro »»-
Slnlagen sofort gesucht.

Offerten mit Gehalt und
Zeugnis erbeten an

Sludols Daai »» , Emde«
Spezialgeichä » lüreicltr . Bedars »-

ailikel.
Uinständehalbcr ans s»s» rtoder

baldmöglichi»

rin lthrling
mit guten Schulkenntniüen,

klsslell, . Z. ? . kirzjicsk,
Kolonialwaren en xros

und en detail.

Born,hm » , al «, sehr k « nhnrr »a,sähig » und « videade » .
hräftig » Lrbensversiiherun » » lltesellschast mit deinenisorechrnd
günstigen Tividendeuvlänen benbfichiigt s»5r

OI «Ivi > t » uDA oott OslkrlvslLihtt
eine selbstständige

MWIMa
zu errichte » und sucht hierzu «inen in Organisation und
Aequisition s,I,r besstdigte » Herrn.

ES werden feste Garantie , Bureau,u chnß und hohe
Nbschluüprovisionen vom ganzen Geschäft gewänrl . Für tüch-
tig « Herren , Generalagenten » nd Inspektoren , vorzügliche
Lebensstellung 'Ausreichende Mittel zur Organimiion werden
gestellt . Klein « Kaution « rsorderlich.

Gest . Offer «n erbeten mit Lebenslaus und Referenzen
unter k ft l Ml an Nuhol » Mast », Berlin 5.1V.

MWWWWWWMM

Gellen , Gei » . Altenhuntors.
Für meinen erkrankte»

Knecht ' Mz.
suche aus baldmöglichst einen
anderen , eventl . einen jungen
Mann , der alle Arbeiten mit
verrichtet ^ Foh . Haste,

Gesucht ein

Malrrgehilfe.
W . Kaiser , Nadorstcrchaustee 31

Vlsl Qvlä
ohne Nistko können

tüchtige Vertreter
>überall verdienen . Slnkr . an

Posttach 4 >, Karlsruhe i. B.

Brake . Einige

Zimmerleute
noch auf sofort gesucht.

P . z . Klampen.

NtbkilbrlMliguns!
i«de» Sonntag vormittag Geld
einkaisicrrn sur Möbeln , gute
Bezahlung Wer übernimmt das
zuverlässig ? Bewerber au « den,
Echreibsache werden devarzugi-

Geft . Lingebote unter 8 . 7l an
die Exned . d . Blatie ».

Gesud,t zun , 7. Zulr «in älterer
selbständig arbeitender Wächerge»
s«ll, al « Erster.

A. Raster , Friedensolan.
G «mcht I krä t. Lavsbursch « nach

der Schulzen. _ Gastr.

auf
'Un IO saurer.

Llnmeldungen Schul » »« da«
_ Fübb «rde.

Gesuch » ein firer

Laufbursche.
Wilhelm Danllwardr.

Gesucht rin zuvcrl . Arbeiter,
Ed . Högl , Brenierslr . .36

Tüchtig«

Erdarbeiter
sucht

8 I ^ i « 1L v.
Zum 1 . Oktober suche ich für

mein Kolonialwarcngeschäft ou
aros einen zuverlässigen

Kommis
für Kontor , Lager u . kl . Nciscn.
Nur mit der Branche vollständig
vertraute , mit gute » Zeugnissen
versehene , militärsreie Bewer¬
ber , finden Berücksichtigung.

Qunkenbrück F . E . Raster.
Apen . Ans sofort gesucht ein

LacKer ^eseUe,
der selbständig arbeiten kann , f.
Schwarz u . Wcißbrotbäckerei
niit Krastbetrieb , gegen guten
Lohn und dauernde Arbeit.

Wilh . Fittje , Bäckermeister.
Gesucht auf sof . od . bald ein

jüngerer Schuhmacheraeselle , a
liebsten vom Lande . Off . unter
S . 64 an die Erpcdition d . Bl.

Via b. vorrugteste
stssllicst >(onrs»sionl »n1v

ckautkeur - l»rlltt « !sl1
Ivcknilcum Llefttka

Lvln 81 , llaxobertstr . 2,
bil det uat . r lag . ai . ar-
l . Nuug Heute jeden Leruks-
» tandes nu tüchtigen Serukr-
ckaukkeuren aus.

« intritt täglich,
prosp . kostenlos . Stellen-

» schveis kostenlos.

LOV lULT - lL
Kostet dis Xusdildung ru
einem vollkommen tüchtigenVftruiSour.

Verlangen 8 !e lloat . nl » »
die Lroschüre I S unserer
Fachschule

LteUenvermittlg . gratis.
Lintritt jederreit.

v « dr ». RVtneNioir,
lstoioren - u . Labereug Labelk,

O. in . b . 11. , sth . in « j . IV,

Eversten , Gesucht ein zuverl

Arbeiter.
Wilh Mehren « , Hau ptstr gz
SAfting . Gesuch , aus sof»»

ein lüngcrer , tüchtiger

KlemMtt - Geljilsk.
welcher selbständig arbeite » kann
Taue ' ndr Beschäftigung.

H . Hlnrlch « , Klempneret.
Für ein Manufaktur u Kurz.

Warengeschäft nebst Poftagenv»
wird zum 1 . Oftober ein zu»« ,
lässiger und gewandter

Gehilfe
gesucht Gut empfohlene , solide
junge Leute wollen Offen vm
Zeugnisabschr . u . Gehalrsanspr
einscnden u . S 56 Ezped d Bl

Alle Feuerversicherungs -A.-S.
such,

lilekl . Vvi'li'vlsf
gegen hohe Provision , epevli,
Firum Off u . ? . 765 an H„
seastem L Vogler , Hann,, « .

Auf lo ' ort ein tüchttg«

Phm -schllißer
gesucht . Br , gute . Leisten,
dauernde angenehme Stellung,

Her » . « Ie»lz,
Vverste » , Hauvistr . Io.

Für eine größere Landwin
schaff in der Marsch suche i«
aus sofoN einen

tichtizeil Lslkljt
gegen hohen Lohn . Näheret

Gevrg H«e<, Vstervdiag

vllvn «» « .

Gesucht auf gleich oder Mi 1.
August ein tÄHNges , dinch»»t
zuverlässige « Mädchen.

Frau > S chaft« «»»,
GoNarpstr . ö.

KMskeblli! Ssrfi«.
Gesucht aui sofort lur be

Saiio » zu einen , fang , Midche»
ein zweites bei Farntlienan 'chlus
und Ta ' chengeld.

Geschwister Herdöth,
Logierbaus „Irene ' .

srür eit , Pah », Manufaktur
und Konsektions - Geschäft 'Utbt
ich p. l5 . ?tug . oder 1. öer
d . F . « me tüchtig«

Puymacherirr
dt« wirklich ielbstänöig arbeitet
kann . SlngenebmeIahressftllimg
Zwlj chinatzu , S « m » Bungee.

Ges. 1 . Okl . sür größeren
Haushalt

-eb . j. Mttlhe«
z . Erlernung d. koch . u . d . Haukk
Pensionspreis man . 55 . ff, an
genehm . Leben , best . Refer.

Ges . Ost . bitte ^ rlclii- u . S. 7»
a . d . Egprd. d - Blaues.

Gesucht zum 1 . Fuli evem
später für mein Glas - und P «i'
zcllan Geschäft ein

Lehrfrättlein
gegen Vergütung.

Alex Gocttr , Lange straßc 1»,
Fg . Mädchen s. leichte Äröm

<Briefmarken kleben > gcs. O»
» ntcr S . 63 an die Erped . d . B

Aelteres , durchaus erfahren«

Mädchen, ^
welches in allen Zweigen dn

Haushalte « erfahren ist , Mtt

gegen hohen Lohn sür besser
Haushalt gesucht . Offenen m«

Photographie u . GehaltäansV
erbeten an

Frau Direttör von » litzi*«-
Emd en . Nordertorstraße w

OhWft ' Vr. Gesucht »«w

Her bst « in e

UM» BLsaS.
G . Saastea , Landwirb,

Gesucht zum 1 . Fuli ein

tüÄ. Äeilst»>Achei>
gegen gut . Lohn Frau Tiesing

Lkvc, Rickmctsstraßc 4»
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2 . Beilage
zu ^ 170 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Montag , 24 ! Juni 1Sl2.

S. Sommerfell «Irr Turnvereins „Jobn"-
Viaendurg

am Svnntao . 2 .2 . F „„ l l ! »l2.
* Tldenburg , 24. Fuiii.

«Lieoerum „ zum Bciren des T u rn l , a l ! e „
aaufonds" hatte der Turnverein „ Fabn " um gestrigen
Sonntag ein S v m me r fe st arrangiert . 22ie de , Lchütze » -
hofswirk . Hvflrartcur ,Netzer, sich äußerte , ivar cs km : erste
eiesjährige Sominertkit , das im „ Oldenburger - ckiützenhof"
vom Wetter begünstigt war . Wenngleich

'
im Vv >vc,ka „f

schon Einlrittskarien und Lnse durch die Turner vertriebn
waren , strömten die Besucher buch in sulchen - waren Herbei,
daß die Klasse am Eingang zeiilvcilig die lieb .' i'ivl baue,
dem Massenandrang in den Nachnifttag -stunden zu begcg
nen . Wer aber glaubte , mit einer Einniltskanc frei zu
sein, der irrke sich , denn zunächst wurde uns ein Programm
eingebändigl . dann wurde man mit einer gvrnblumc ge¬
schmückt jedes Stück lll Psg . und endlich wurde man
mit Posen verleben , ü 25 Pfg „ mit Hinweis auf die am
Eingang in einer Bude ausgestellten schöne » Gewinne.

Punkt 4 llhr liest die Fnfanieiic Kapelle ibrc Beeisen
ertönen . mit dem „ Fahn Marsch " deginiiend . Tie lusttge
Kon^ Nmusik brachte sogleich die fröhliche Slimmung in
die vielen Besuckier, und die von Turnerinnen » ad Turnern
bedienten Buden wußten die gute Stimmung der Festbesilcher
genügend auszubeutcn . Zunächst begrüßte uns eine Kuchen-
bude . dann auf dem Platze verteilt die Likörbube . eine
Blumcnbud « , eine Schieß- und Wurfbude »ist Preis - Pfeil-
werfen . Eine „ Fischerei- Ausstellung " gab «öelegenheit zum
Angeln — für jede lft Pfg . einen Oicgensrand. Eine Wage bor
die Gelegenheit , das ltzewichl icstzustellen. worüber der Ge-
Wogene einen Wicgcschrin crbiell . Eine Bäckerei und .Kon¬
ditorei sorgte beständig für frische beiße Berftncr usw. —
Mehrere Bäcker und Konditor bauen Torten
und Kuchen gelieren , die in vieler Bude sehr
bald Absatz fanden Kaufleure und Private
bairen bll Psund Mcbl und das zum Hacken weiter Er¬
forderliche gestiftet : Eier und Salz . Butter und - » malz.
Milch und Mcbl usw . , und einen Eimer voll Sck>lagsabnc
nicht zu vergessen. Daß der Bockenncistcr und die bcbils
lichen Domen vollauf zu tun batten und cs verstanden , das
ganze große Material zu verbacken, muß lobend anerkannt
werden . Der Absatz war immer graügend . konnte zeit
weise kaum befriedig , werden . Das . Glücksrad ' batte
wieder die altbekannte Anziehungskraft Eine Wurstbndc
bot . .Heiße , Heiße " a » . d,c namentl - a, gegen Abend viel
begehn wurden . — Ter Gesangverein . Friedrich
Wilhelm" sang nach dcvi Daktftock seines Dirigenten
Emil Franke zwo wieder für Männerchor : » Sonntag ist s"
und . Es zog der Maicnwind zu Tal "

, womit dar Konzert
eine schöne Abwechselung erdielr , die auch vom Publikum
sehr beifällig bctobnr wurde . Wettere Abwechselung brack
ren zunächst die turnerischen Vorführungen ans der Fest
wiese , wo unter der Leitung » ?s Turnwartr Hein
r,ch Leit zunächst 24 Damen Ltabübungcn nach
dem Takte der Musikkapelle ausfittntcn und eine län
gere Damenriege ein Pfcrdmrnen zeigte . Das Damen
turnen bor bstbsche Bilder und zeug ! " von eifriger Pflege
des Turnens in der Tamcnabtcilung Nnlcr Turnwan
Hill» Lermng nrrnre eine Riege der Geübteren zunächst am
Barren . Es waren durchweg Glanzleistungen , die bicr ge
zeigt wurde » und die bciviescn, wie sek , die regelmäßig Tur

» cndcii il,rcn »törpcr durch znbilbe» imstande sind und dann
jede Muskel i » der Gcwali babcn Es solgic ein Turne » an,
Springiiscb , der noch durch zwei Eiagc » cikovl wurde , wor
über dann alle möglichen Sprunge , Hocken und Graischen,
Wenden, ttebrcn » iw ansgejubn ivurdc » . Tic einzelnen
Glanzleistuiigc » „nd die gtsamien lurncrischen Porinbrnngkil
ivnrdcn von de » . luschauern daukvar aujgcnommc » . A»
schließend a » das Turnen vegannen die >tindcrbelustig » » ge » .
Es »t' uivcn Wettspiele veransialici : Würfelspiel , Eierlauien,
Baiivit ' ickcln , Wculansc » und Schlcnvcrballwcrscn . Fcdcs
Kind erbiclr ei » kleines Andenken oder aber einen . Kringel"
als Gewinn Bis n live abends baueric das Konzen und
ivurdc der Bciricb in den Buden noch langer anircch , erbat
ic» . Tanii begann der F c st b a l l . der das Publikuin in
Saal . Borsaal nnv Beranvn lockte . Bei der abgcbalicncn
Berlosiing ivurden rcchl kostbare Gegenstände ausgelosi Tic
Gewinnliste wird >n > Fmcraicincil der . Nachrichten" bekanui
gcniachi ivcrdcii.

Ter Turnverein . stab » " kan » aus ein i » allen Teilen
>voklgcli»igc » cs Semuicrscsi znritckbltckcii Tem Tnriiballen
Bausoiids wird wieder eine nambaiic Ausbesicriing zuictt
iverden . Tauni ist der . zweck des Somincrscsics erreicht. F»
srübcrcn Fabrcn fand ain Sonntag nach dem Sommersen sür
die miiivirkendc» Turiicriiiiien n» d Turner ein sog . Fani
nierkassee sta » Fn diesem Favre ivirv davon abgcscben in
Rücksicht ans das Soninictsejl des Gesangvereins . friedlich
Wilbelm " in Gciuciiiichaii mit dem Aadorsicr iKcsanavcrei»
nächste » Sonntag i » Aadorsi . Es wird jedoch an , Sonntag,
den ll . Fuli , ein Faniilienanssliig nach dem . Müggenkrug"
in Lbinsicdc vcranstaltci iverden.

Nur «lem 6r- hvrrrogtum.
W »» r « u - kn»Mkr QuiLen «» - «»- MilteU «« - " , unk Bericht«

SHer '.«chUe M»rks » » ntle kn » »ir N«»«?rr» ^ « .okoin»' «».
0I »««d>», . 24 . ,MNI.

* Der Lldenburger Verein enlstaltsamer Lehrer dielt
Sonnabcndnachmillag in der Loge an der Wilbelmsstraße
seine H a ii v i v e r s a m in l u n g ab . Ter Voriitzcndc,
.Hanvllcbrer Beb re ns , Lberbamnielwarden , belonic in
seiner Bcgiüßungsansprache , das Ziel der Bestrebungen
des Hereins sei „ Frei heil in jeder Form" Wenn
gleich auch der Herein im letzten halben Fahre keinen
bedeutenden äußeren Fortschritt gemacht habe , so sei er
doch analitariv — und darauf komme cs an — stets
aus der Hobe gewesen, Redner verlas dann einen Ar¬
tikel des umerikoniichcn Arztes Dr . Fackion, »er ihr» eilte
Genugtuung dafür sei , daß der Vorstoß . der s . Z . im
„ Fricscntrotz " gegen die bisherige Ernährungsweise ge¬
macht und der von mehreren - eilen als nicht zur Ent-
baltsamkeilsbestrcdung gehörig bezeichnet worden sei . durch¬
aus richtig gewesen sei . Tie falsche Ernäbrung trage Schuld
mit an der Nnmäßigkeit im Trinken . .Hauptlehrrr Hoher,
Adelbcide hielt sodann einen scbr umfangreichen , von gro¬
ßen! Fleiße zeugende» Hortrag über das Alkobolkapl-
ta l . Er unterschied dabei eine industrielle (Brnneveien
und Winzerl und eine agrarische Gruppe (Brennereien>
und stellte fest , daß in unserem .Herzogtum jährlich 2,5
Millionen Mark Brausteuer von de » heimischen Betrie¬
be » zu entrichten seien. Es wurde angeregt , den Beitrag
sür Mitglieder und Freunde enlipreckzenp zu erhöhen und
im Fnteresfe einer bessere » Propaganda eine Beilage zum
Schulblatt berauszugeben , die vorerst freilich Wohl nur

dann und wann erscheinen könnte . Tie ,iabl der Mit»
glieder de » Hereins beträgt zurzeit die der Freund « 21

" Ter hiesige E,ie „ vahua1k« holftcg„rrvkld » » v kielt am
gestrige» - ouniag in , - aale bc ? . Tivoli " zu Barel seine
vo » etwa 7i > Bliiglicdcr » besuchte M o u a i s v « r s a m m
luug ab Fu seiner Bcarüßuiig w,cs der Porsitzcnve aus
das Mnlllicinicr Eisenbabnnngluck vom Fnl , v . F vin . Aach
dein llricil ves tKerichls vom V Fum b F in bas Unglück
zum großen Teil durm den 2>>kobolgc» uß des Lokomonvsuh
rcrs » in berbeiaesiittti worden Aeviior Wcißvach hielt
einen Borirag über de» .'llkovol >>» Alienuni . <» der Bibel
»vervc der Wein mir in den lvrische» Partie » gelobt , sonst
aber als Bcrbcrbcr und Feind des Menschen dargcstclli . Tre
tKricaicii und Aomcr seien zivar ölbsiiiicnicn nicht gewesen,
aber auch keine Trinker , auch keine mäßigen m dem heule viel
joch ani - ian >,misch uocv ausgcsaßicu - >» ue . Ten Schilde
ruugcn des Taciius über die Trinklusi der alle» Germanen
standen die Berichte von Easar gegenüber , nach denen ver¬
schiedene Stämme , n a . die Sucven und Acrvicr . die Ein
siilirnng von Wein usw » iwi diildeic» . ivcil dadurch die
Menschen ttir die Eriragiiiig von Sirapazen verweichlicht
»viirden . Ter Borsttzendc lobte die uiipanciischc Haltung
dee . Aatt ' richten" gegenüber der Abstinenzbeivegung
Tic nächste Bersanlniluilg soll in Wildcsbauscn siattjlndcn
Siätioiisassistcni Flcßncr Barel bankic in , Aamc » der
Gäste für die Einladung zur Bcrsamnilliiig Ter Bereit « dave
sich durch seine Anskläningsarbcii großen Berdienst erwor
bei,. Aach Aiisuabmc eines Gruppenbildes wurde ein ge¬
meinsamer Spaziergang nach bcni berrlieben Barelcr Holze
gcmachi.

* Hruernle Fleißige Hände rcgrn sich augenblicklich
in den Fiußnikkcruiig » . Ton Kar man mir der Hcuerwe
btgoiliicn . die durchweg gute Erträge liefen . Tas Tresch-
hni koniile bei dem günstigen Weite » der letzten Tage ei» -

gecriiin werd .-n.
! Eine größere Uebung machte am Sonnabend unser

Fiifai - lericrcgimcnt aui der Aleranderüeidc . Es kehrte mit
klingendem Spiel davon zurück . Morzen begibt cs sich auf
mebrcrc Wockun nach Blunft -' r.

Geschäftliche M i t t e l l u n a e n.

Zzselliie» IE O

gesunde Speis « .'
Mond - MM,

" , > Milch , tOV »e Hacke« . 2 nach
- dgeriebeoe Lch- .k), lö g« Balte « . 2 Oi» . Beevajch » vre MUch
»Vv̂ hlrch « tt de» Noadami » , meße et n> «wen Lochtopf
tape durchtochen. Füa - d « Avttei . de» Hacker - «ab d« * ißökß>
d- t » und koche d- t Äao ^ unter ktäadige » "

Nthrr den Last in»d dv odqmnedeue
« ch Gfse - bktht-n . Schlo « da» chs« ,ß Di Sch« l
d« 1 leicht in die Makke l Lalle et »vch eämeak o»M
alle« , a een, Form und wenn steif ' geworden.

' Plle » de»
» uftanf . „ D, »t s»n » mit Lchlagsaßne « ach ' um hie MiWWk
ierveert werden. Gutr Sonntag - 'NaMpeise.

finen sind leicht erhältlich und dir anderen Zutat » ".
Sie « . Milch . Butte « «vdWoadomm füch - el» '» KiA ' M »«»
MezeUsenet in pde» Mookomia -Potet » tzü. -4» «ml 15 ch» -

Moärnic ^ Sudrr.
Roman von Ruvols Hirschberg

I » )
" (Aachdiuck verbot« .)

( Fonsetzuaigl
lsi. Kapitel.

^ Fm Salon des » omuierzicnrals Gallach Han: sich der
.« ttmachtliche Glanz in großer Pracht und lleppigkeit ent¬
faltet Amtschenbr und knisternde Kunstwerke aus Seide
und Batist , aus Pelzwerk und Spitzen lagen auf Lclmas
Platz , und auf ihrem Tische halten sich Praline : » und
Schmucksachen, wohlriechende Seifen , lururiöscs Briefpa¬
pier und andere .Kostbarkeiten zu einer ansehnlichen Samm¬
lung vereinigt.

Alles war für das verwöhnte stoiilmerzienratstöchter-
lein zusammengclragen worden , was nach gewöhnlichen Be¬
griffen ein Mädchenbcrz nur wünschen kan» . Aber - er
Haüptwunsch ihres .Herzens blieb unerfüllt , und das macht:
sie unzufrieden , imd die schmerzliche Enttäuschung ließ ihr
all das andere nlö wertlosen Tand erscheinen.

Tic ebenso liebenswürdige wie ehrenvolle Einladnng
der Frau Kommerzieiiräti » , de » Wcibnachisabcnr im ge¬
mütlichen Kreise der Gallachschen Familie zu verbringe » ,
hatte Kunde unter den höflichsten Entschuldigungen , aber
entschieden abgclehnt . Aus (Heichäftsrüctiicliieir. wie er sagte.
Er behauptete , mit dorr Angelegenheiten der Ballgesellschaft
jo stark beschäftigt zu sein, daß ihm jetzt nicht eine Minute
freie Feit bliebe.

Barer Gallack» bestätigte auf Selmrs be wuud . rtcs und
unwilliges .Kopfnicken dieje Angabe des jungen Bankdirek¬
tors . Kunde lvnr tatsächlich von früh bis abends unermüd¬
lich tätig , » nd Gallnch wußte seine Umsicht lind Arbeits¬
kraft nicht genug zu rühmen . Aber so leliensweit er i »i
Fntcvessc ihres gemeinschaftlichen Geschäfts 'einen auf-
vpserungsvvllcn Fleiß fand , io war er doch auch inuerlich
in seiner Eitelkeit ein wenig gekränkt , daß, der .jung.
Wann sich jetzt nur noch um das Geschäft bemühte und
auf de» erst so eifrig gcpflegleu Faniilienverkelu in sei
„cm vornehmen Hause plötzlich gar keinen Wert mehr zu
legen schien.

Tiefer stille Acrgcr » ahm z» , als Kunde auch in alle»
folgende» Woche» niemals mehr Gelegenlieit nahm , »ich
bei Gallachs zu zeigen. Tack » hinderte den Koinmerzreittat
die ehrliche Achtung vor Knndcs riesigen Arbeitsleistungen,
einen Tadel wegen »

' einer e » l »chuldbnre» gesellschaftlichen
Ungezogenheit auszuiprctbc » . Er fühlt : sich » m so weniger
berechtigt oder veranlaßt , ihn zur Rede z » stellen , als seine
Frau und Tochter dieic ossenbarc Vernachlässigung garnicht
zu empfinden schienen.

Am Weihnachtsabend allerdings hatte Zekma aus ihrer
Enttäuschung niegen Kunde » Ausbleiben kein Geheimnis
gemacht Tann aber zeigte üe sich immer gleicktgülliger,
und wenn das Gespräch auf ihn kan, . beteiligte sie sich nur
selten mit einem Wort daran.

Um so tiefer litt sic im Stillen . Bald bemühte sic
sich , sei » Fernbleiben mit seinem starken Pflichtgefühl zu
cittsch » ldige» , » nd versuchte, sich an den Lobsprüchcn zu
erfreuen , di: der Komiiierzienral ihm sachverständig spen¬
dete , bald wieder stürmten Scham und Zorn verschmähter
Liebe i » ihrem Herze» und brachten ihr verwundetes <Ke-
fiihl in solche Verwirrung , daß sie nabe daran war , ollen
Slot ; z » verlieren.

Am liebsten ivärc si : in solchen Augenblicken davon-
gclaufcn . um sich dem geliebten Manne zu Füßen zu Wer¬
sen und um Erhör,i » g zu flehen . Tann aber erwachten
ihr Selbsigesübl und ihre Eitelkeit wieder um so stärker.
Sie zwang »ich , den treulosen Anbeter zu verachte» , be¬
schloß . ihre Leidenschaft sür ihn zu unterdrücke » und ihm
gegenüber niemals die Haftung zu verlieren , die einer
vornehmen jungen Tam : geziemt . Milien in diesen stol¬
ze» Hvriätzeii freilich erlapplc sic sich oft aus einer glühen¬
den Schiisuchl . au seiner Seile zu sein, sein: großen Augen
zn lüften , seine schwarze» Locken zu streichelt, und als sein
Weil» sein Leben zu teile » , das sie sich von Ausrcguugen,
Geheimnissen und Gefahren , ja . von Angst und Gewijsrus-
bissen erfüll ! dachte , und in dem sic deshalb die wunder¬
barste » Reize und Würze » zu genieße» hofslr.

'Alle diese wechselnden Erregungen ihres Gemütes vec-
barg sic de » Eltern sorgsüliig . und diese bemerkte» nichts
an ihr , als eine Steigerung ihrer Nervosität . Ter Haus¬
arzt sprach von Bleichsucht und vcrdvrheuem Mage » und
verbot ihr .Kognakpralinces . Aber freilich Haferkakav fand
sic weiiiger schmackhaft. Tie Mutier verbot ihr das abend¬
liche Lesen in« Belt . 'Aber freilich , wenn sie die halbe
Nacht wach in ihren Kissen lag und die elektrische Birne
bald auf » nd bald zudrehle , dann quälten sie noch viel
wildere Gedanken und Bilder , als wenn sie Nietzsche oder
Prc'-Vvst gelesen hatte und sic griff doch wieder zu de»
Büchern.

Ter Haler meinte , die Nervosität junger Mädchen
komme nur von dummen Gedanken , und um sie auf andere,
bessere und ernstere Gedanken zu bringen , sprach er mit
ihr von seine » Geschäften und Halle große Freude , daß
es ihm gelang ihr Teilnahme dafür einzuflößc » . Sclma
bürte mit großer Aufmerksamkeit und mit klopfendem Her¬
zen z» . Tenn Gallachs hauvtsächliche geschäftliche Sorg¬
falt galt jetzt der Ballgesellschaft , und fast bei allen An¬
gelegenheiten diese» Unternehmens war imarcr von kluge/,

Plänen und praktischen Vorschlägen Kunde» die Rede so
daß Sclma immer seinen Namen in den Lhrrn hatte
und von seinem Tun und Treiben hörte , ohne sich den An
schein geben zu müssen, als frage sic im Geringsten nach
seiner Person.

Bisweilen glaubte sic beinahe selbst daran , daß ihr
Bauplätze und Vermessungen , Eisenkonstruktionen und
Zicgclöfen , Schleiisenbouken und .Holzpflasterungen weit
wichtiger waren , als der junge Gründer , der all das mit
seinem lebendigen Geist angeregt batrc.

Ger » folgte sic daher eines Tages dem Vorschlag ihre«
Vaters , mit ihm in das neu erworbene Gelände hinaus-
zujahren und den Eft'cnbahnbau zu besichtigen der schon
weit vorgeschritten war und rasch seiner Vollendung ent-
gcgcnging . Kunde Ivar ebenfalls draußen und knüpfte mit
dem Komnicrzienrar eine lange geschäftliche Unter¬
redung an , vo » der Sclma trotz einiger erworbener .Sach¬
kenntnis fast nichts verstand.

Sie dankte nur kübl auf Knndcs höflichen Gruß , und
während die beide» Herren über wüste Aecker und Gräben
hinwegsliege» . nn, einige wichtige Erd - nnd Sieinbanfen
z» betrachten , blieb sie i » der Ecke des Landauers sitzen
Erstens sürchlelc sie , ihr zarics Schubwcrk auf dem weg-
losen Grund und Boden zn beschädigen, und zweitens war
sie gekränkt , daß sich Kunde mit seinen technischen Erörtc - -
riinge» ausschließlich an Papa wendete und sie dabei gar
nicht beachtete , als wäre »ic ein eben erst der Schule
entwachsener Backfisch , der für den Berus und die Lebens¬
aufgabe » eines Mannes » och nicht das mindeste Verständ¬
nis Hai.

Mißgestimmt fuhr sic mir Papa wieder nach Hause
Aber als der Kviiiiiierzieniat das nächste Mal nach Pols?
hinausfiihr . stieg sie doch wieder mit ihm in den Wagen,
freilich nur um draußen abermnls dieselbe Enttäuschung
ihrer uiieingestaildenrii Hoffnungen zu erfahren.

Einige Tage später machte sic den weilen Weg allein,
auf eigene Faust zu Fuß . Nur ihr Collie „Prinz " be¬
gleitete sie . Es >var ein anstrengender Spaziergang . Tie
Füße brannte » ihr i » den Gummischuhen : aber sie hatte
keine Gelegenheit , dem geliebten » nd verabsckieuten Manne
zufällig zu begegnen und sich nuf den Politzer Bauplätzen
von ihn , berumrühre » z » lassen. Wobl glaubte sie ibn ein
paar Mal von ferne zu erkennen . Aber

'
immer enrichluand

er iliren Blicke » wieder . Es schien geradezu , als wich«
er ihr absichtlich aus . und doppelt enttäuscht kehrte sie
körperlich und seelisch einiiidet „ ach Hanse zurück.

Noch Pölitz begleitete sie ihren Vater jetzt nicht wie¬
der , schloß sich aber im übrigen um so enger an ihn an
und war unermüdlich , sich über seine geschäftlichen Aus»
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Sorg sättig zu-
sammengestettte
Mischungen.

1 »
.

Mm
.

ksklee.
Stets frisch nach
neuestem Jer-
fahren geröstet.

üsttoitir

Vokimdin
IsdsettLi» m»« »

t » 50 t« r »dl.

starrarratzaa » »» Atttal
vat ki»re »n»cv» t « tz».

al0 » od» » gi ttirltd Xpotdaka.
tiaanorar ! loven - Xpotkalce.

ÜNWIil, WkWNli
und

eüerne liomMk
liefern billig' !

H. L 2. Hntlma »», Oft» r»d«r>
Pserdrgeseyirre m . Neus .-Beschll
billig 1- verl., neu. Gastpr . 23.

1r, »tr siarelnar aovistz
» ucb mobrerer 2lUins
mit un<1 otms Osurnsn.
XabntüUungan m Qolck,
kmatti«, ^ malgan ete.

k. AM . PÜtl - lllt.
Lvarrenstr . l,

gegeoüb . «i . Ladokok«.
Lpreckreit v . 8 — 8 llki-.
Sonntag » nur bei vor¬

heriger Xnkrage.
Telepkon t>r . 368. -

Säcke
von tndiicher Gerste «der ah«
liche kaust

Gustav Wiemken,
kamentzandiun ».

vl » e » d « r « t. » r.

Gartrnslhlölllht
lieisi isiuMs.

V »M» fßr. tt. Tel. 757.

Ulli» Asllasei.
Fr « ramm IalousianFabrik,

Lonnenstr . Telepbon 1254.

Vristzmischilltt - Ktlzei
-vcrden in 1 Stunde erneuert!

0. k. Körnung,
Oldenburg l . vir ., Surraickstr. 18.

S-Fam. Ha«S
n . Gan . , Aleranderftr . 44 , prm
, u verl. Nähere« das., unten.

Joberiniill . Mii,
cichlich 1 Jahr alt , tzervorra-

, cnd in Farbe u. Figur , ausser-
vrd. waäifam, umftändeh. billig
zu verk . Aleranderfttaße 88.

Neu Frievrichofetzn. Zu verk.
ein Auhrind, 1 Jahr alt.

H . Wichmam« jr.
Liltel bei Wardenburg . Zu

oerlauscn ein

Wriztt Wallach,
durchaus zugfest und fromm.

Aug. Meiner« .

Mkik^sMnjn
— billig ! —

Zvnrsvtt» Lltir«sMe,
r «n»e»ftrall » 1 >.

Sehr günstig an Hauptver-
kebrSftraße in Oldenburg geleg.

GeslhliftDlls,
in welchem seit ca . SV Zähren
Aolonialwarcnhandlung , ver¬
bunden mit Porzellan -, Far
ben -, Aohlenhandlung, sowie
Achenkwirrschast betrieb, wurde,
ist krankhett « halb. zu verlausen
Reflektanten, welch « über ca.
4VV0V zur Anzabluug ver-
fügen, wollen ihre Adresse ab-
geoen unter T . 47 an die Ex¬
pedition diese « Blatte «.

LchMjt8ri>e
für« Wegfahren abzugeben.

j knrüir - ». PreiiUftflstik , >
ß » t . H.

Stau S7.

^
^ äbe^ m

^ Veübäü^ eS^ rän-
kenhause « in Friesoythe c« . 808
Quadratmeter

und ca 2000 Quadratmeter

Wautzputz
in Akkord zu vergeben.

» . Wllßrseld, Maurermeister,
Klappend«»».

Automobile
». > at >ck>

Billig zu verkaufen gut erh.

LLSdsLr
8 Bettstellen,

6 Rletderschränke,
4 PerttkowS,

3 Küchenschränke,
18 groste und kleine tisch «,

4 Nachttische,
3 Sofa«

und mrhrere andere Sache«.
Waffenöl»« 8.

Wardenburg.
Habe einen gröberen Posten

gul geräuchert«

Schinken
(Wintenvare ) , Rundschnitt ohne
Bein, 8— 12 Pfd. schwer , adzu-
geben. 1 Pfd . 4.X)

Mmwoch« » nd Sonnabend«
in her Markhall« . Stand Nr. 4
«nd 7. « Idar«.

N. tr-ö»vK«II
von 8« dtl 128 -f,

stk Herr «» uud » am« ,
r » rißti - e » lkti, Sch» tii . S» lkti

»8 H bi» 1.1«
L »rchkrtch . KisLer - rimpfe
i» schwarz, ledersarbig «. « eist
Söckchen mtl Wollrand

»»» 45 ^ a «,
Liberi Lllers L ko.,

Laugest». 23.
Nadorst. Z . verk . Drefchgra« .

Hochheiderweg 4L.

gewaschene Kladden
u. alte Strickwaren
nehme zu höchste » Tagespreise«

i« Tausch.
Ssrmmw vier»,

Jaderlangstraße.

LchMai>e»- mS
NnKtim -Wist
besten « einaesührt , ist wegen
Sterbelall « baldigst zu verkaufen
durch

Köklsr L Vvdnlcv.
Neusiideud« . Zu verkaufen

18 schöne 6 Wochen ali«

Ferkel.
« erh . vru »^

Gras -Verkauf
» chwridurg. Der Landwtrt

Fritz Orltse« zu Jaderderg läßt
am

Mit1 » och,
Le» 86 . Iruü L. Ir . ,

nachmittag« S Uhr,
bet seinem - aus« :

» 0 Jü»
Mähgras,
gut beseht , in Abteilungen ös
scntlich gegen Metstgebot verk

Kausltebhaber lade« frdl. ein
Stechmann, Aukt.

Verkanf
M, «»

Geschäftshauses
vürgerseld « . Kausmonn Hein-

rich tzaafe daselbst beabsichtigt
sein am Infanteriewege unter
« r 4L telegene«

Geschäftshaus
mit schönem Garten , groß 8,2474
Hektar, mit Antritt zum 1 . No¬
vember d . I . durch un« öffem-
lich zu verkaufen.

In dem Hause ist seit mehre¬
ren Jahren ein Gemtsckttvarrn-
geschüft mit gutem Ersolqe be¬
trieben ; guter Umsatz nachwetS-
bar . Die Gebäude befinden sich
in gutem baulichen Zustande u.
sind »u 3 kompletten Wohnun¬
gen einaerichtrt.

Dt« Bedingungen sind gün¬
stige und kann der Ankauf da¬
her sehr empfohlen werden.

VerkausStermtn steht an aus

Mtmä,
in 2l>. z» i f. zs.,

«achm . K Uhr,
im Oldenburger Tchätzenhof zu
Oldenburg.

Kausliedhaber laden ein

gsMlWMlNlW.
mutl. Aukt.

Ltzersteu -OldellkiW.
tzauptktr. S. — Ferashr . 1111.

1 neue« Sofa soll zu jedem
nur annehmb. Prrtse vk. werd.

Achternstrassr 48 , 1. Etage.

Backerei-
Verkauf.
Der Bäckermeister « utb » O «1

ke« hterfelbft läßt

AikSSlll - ,

dk» 25. Imi Z.,
nachmittag« 8 Uhr,

im Ammerländtschen Hof hter-
selbst seine an der Kuhlen-
ftrahe belegen«

Besitzung,
bestehend au« dem neu er¬
richteten, geräumigen , zur
Bäckerei aus« dest« rtngerich-
tetcn Geschäftshaus« nebst
massivem Stall , Tors- u . Wa-
genschuppcn , sowie den Hos-
und Gartengründen , ferner
einem bei der Sägemühl « be¬
lesenen Garten zur Größe
von ca . Sch . -S .,

mit beliebigem Antritt zum
zwetten und letzten Mal « öfsent-
ltch metftbtetend zum Verlaus
aussetzen

Dal Bäckerei -Inventar kann
aus Wunsch übernommen wer
den . — Der günstigen Lage we¬
gen eignet sich dt « Besitzung
auch für jeden anderen Ge¬
schäftsbetrieb, da< Gartenland
kommt auch ftir sich zum Aufsatz

In diesem Termin « ersolgt
bei hinreichendem Gebot« der

Zuschlag. Wettermann , Aukt .,
Westerstede.

Gras - aa-
Fracht -Allktin

i> Hoftemofk
» astede Frau H. Ianhen in

Hoftcmost läßt am

Aitt» ich, -ei L8 . Zni,
nachm . 4 Uhr,

aus ihren Ländereien das ;

25 3ück bestes Mäh-
gras und

70 Sch. -S . Roggen
in Abteilungen verkaufen.

Bersachmlung auf dem Leuch¬
tenburger Kamp

Degen, Ault.

erkij
»«

Loyermoor.
Herr Geheim. Oekonomier,

Funch aus Gut L »V deadsiäm«
seine tn Loyermoor fast u»
mittelbar an der EHausse«
legenen, tn schönster Kultur
stndltchen

Alker - aas
GrSalSa-ereitil

- 28 Hektar grast —
mit beliebigem Antritt im G,,.
zcn oder geteU « zu verkaufen

Da « Grundstück eignet sich z,einer oder mehreren schone,
Baustellen.

Der Kaufpreis kann an«
Wunsch ganz stehen bleiben

Käufer wollen sich an «ich
Wenden.

Rastede.
I . Degen, amil. Suki.

Verkauf
» »»

Roggen.
In der staallitt-en Obstanlageauf der Hammhetb« tollen

MitlfvSlj,
Kl2 i>. Ami i. Zj.,

«ach « . SX Uhr,

ca. 3 HM B
steh eader B
kaser RsW

an Ort und Siell« in kleineren
Abteilungen östentliä, nieiftd «-
i«nd oerkault wgrden.

Vkauburg , den 18. Juni 1» I1Lerwaltviz
he- LaiheSkültarsny.
Die Beleidigung gegen d»

Schneider Jod zu Icddewh in
Oldenburg nehme ich mit Be¬
dauern zurück.

Frau HinrichS, Jeddeloh II.
0 . Fischmehle. Dönje »,Evstm,.

sichten und Absichten möglichst eingehend unterrichten zu
lassen. Der .ikimimerzienrat freute sich herzlich über den
verständigen Eifer seines Töchterchens , sprach auch über
manche seiner geheimeren Pläne und Hoffnungen mit ihr,
ergöyte sich an ihrem zunehmenden Verständnis und klagte
angesichts dieses überwachenden Geschäftssinnes bitter da«
Schicksal an . daß sie kein Junge war , den er zum würdi¬
gen Verwalter und .Erben seines fruchtbaren Lebenswerkes
hätte erziehen können.

Lclma vermochte sich durch diese gewaltsamen kauf¬
männischen Bestrebungen nur wenige Wochen über die
stille, aber mächtige Sehnsucht ihre « -Herzens hinwegzu-
täuschen . und endlich faßte sie eines Morgens nach schlaf¬
los verbrachter Nacht den Entschluß , mit rücksichtsloser
.ilühnhelt einen energischen Schritt zu wagen , den sie Wohl
überlegt hatte und der ihrer als der Tochter des klugen
und reichen Kaufherrn Wohl würdig schien.

Es war ein schöner, frostklarcr Tag . Tie sonncn-
beschienenen Lchneedäelier strahlten ein gleichmäßiges
Weißes Licht selbst in finstere Höfe hinab . Es lag eine
Stimmung von mutiger Entschlossenheit in der Luft , die
M frischfröhlichcr Tat auffordcrtc.

Sclma bereitete sich zu dieser Tat mit allen Mitteln
oor , die einer eleganten jungen Dame zur Verfügung
stehen. Sie wusch ihr fahle « Antlitz und die brennenden
Augen mit köstlichen Essenzen, brachte die Jungfer beim
Ankleiden durch ihre Ungeduld zur Verzioeislung , und die
allmorgendlich zur Toilettenzcit erscheinende Friseuse
hatte noch nie solche Mühe , loic heute gehabt , Fräulein
Äallachs dichtes und starre » Haar in diejenige Form zu
bringen , welche den Wünschen des gnädigen Fräuleins
einigermaßen genügte.

Um etwa auch mit schwarzen und blauen Augenstif¬ten und roter Schminke an der Verbesserung ihrer -Schön¬
heit zu arbeiten , war sclma trotz ihrer beständigen Be¬
mühungen , recht pariserisch zu erscheinen, doch noch zu
sehr in deutschen Vorurteilen befangen . Immerhin aber
oar sie wieder zu eitel , um nicht wringsten « die schwanen-
zuastr in die kristallbüchse mit duftendem Reismehl zutauchen und rhr gelbliches Gesicht mit jenem zarten Duft
zu überzrehen , der au » der ehrlichen natürlichen Haut
einen künstlichen „ Teint " macht . Ein rosa Schleier ver-
-"vlständiate die Wirkuna des Anders , und ko beaab sie

sich in voller Rüstung und entschlossen, bis zum Aenßersten
zu kämpfen , nach dem Ulrichsplah.

Sie hatte Tags zuvor zufällig von Papa erfahren , daß
Kunde heute dort in seinem Banrkontor zu arbeiten hatte,
und als sie dort mit dem Bemerken abgcwicsen werden
sollte , der Herr Direktor sei mit Geschäften überhäuft und
deshalb privatim nicht zu sprechen, enlgegnete sic herrisch,
sie komme im Aufträge des Herrn Kommerzienrat « und
in einer ganz unaufschiebbaren wichtigen Angelegenheit.

Das öffnete ihr sofort die Tür zu Kunde « Zimmer,
und als sie nun dort cintrat , rauschend von Seide und
gewappnet mit dem festen Entschluß , heute unter jeder
Bedingung zu siegen, war Kunde betroffen von ihrem
Anblick.

Für manche Beurteiler mag eine geschmackvoll«
Toilette von ausgesuchter Eleganz und Kostbarkeit die
körperliche Anmut und Schönheit , wie auch die Liebens¬
würdigkeit ihrer Trägerin vollständig zu ersetzen, ja , an
Wirksamkeit sogar zu übertrrffcn , und Kunde gehörte zu
diesen Naturen.

In der liebevollen Sorgfalt , die eine Weltdame auf
ihre Garderobe und auf ihr gesamte« Aeußcr« verwendet,
liegt ja auch eine große Schmeichelei für die Männerivelt
oder doch für den einzelnen Mann , den sie gerade mit
ihrer schön geschmückten .Gegenwart beglückt. Ein nach¬
denklicher Kopf muß sich bet ihrem Anblick sagen : „Um
Deinetwillen hat sic sich solche Mühe gemacht . Für Dich,
um Dir zu gefallen , hat sie sich so herausgeputzt ." Ein
naivere « Gemüt denkt nicht so deutlich , aber die unbe¬
wußte Wirkung ist deshalb nicht geringer.

Kunde war sehr angenehm überrascht über ihre vor¬
teilhafte Erscheinung . Durch den rosa Schleier blitzten ihn
die stechenden Augen wieder mit der alten zwingenden
Gewalt an , und sie schien ihm beinahe schön zu sein.

Er war von seinem Stuhle aufgesprungen und sagte
mit einer liebenswürdigen Höflichkeit, die an Herzlichint
grenzte:

„Sie kommen im Aufträge Ihrer Herrn Vaters ? Bitte,
nehmen Tie Platz . Wa « bringen Tie mir Gutes ?"

„Die Ungeduld , mit der Sie nach der Botschaft fragen/
cntgegnete Selma mit pikantem Schmollen , „ist nicht sehr
schmeichelhaft für die Botin . Auch wenn ich nichts brächte,
als mich selbst, brächte ich nicht schon sehr viel , und mehr,
als Sie verdient oder erwartet haben ?*

Kunde stimmte mit verbindlichem Kopfnicken zu und
Selma fuhr , nachdem sie ihre Augen rasch im Zimmer
hatte umherschweifen lassen , lächelnd fort:

„Ihre Strafe soll sein, daß ich mit meiner Botschaft
noch etwa » warte . Es loariet sich sehr angenehm bei Ihnen.
Ne sind wirklich recht behaglich eingerichtet . Ta « in hier
^ in langweilige « Bureau , bar ist ein „Salon " der Arbeit.
Alle » geschmackvoll, gediegen und bequem . Ta « Parfüm,
das in der Luft liegt , erinnert fast an das Boudoir einer
Dame . Und sehen sie mal die SSendeltrrppe dahinten!
Wirklich sehr praktisch ! Das heißt , ich nehme ohne lveiterr»
an , daß sie sehr praktisch ist, obwohl ich noch garnicht weiß,
WÄchem Zwecke sie dient und wohin sie führt .

"
„Nr führt in meine Wohnung . "
„Ah ! Und weshalb ?"
„Nun , es ist doch sehr bequem und bisweilen sogar

von größter Wichtigkeit , daß ich mein Kontor und meine
Bücher in kürzester Frist erreichen kann . Bei FeuerSgefabr
Lrnn ich zum Brispiellchnell he >

"

drillst« in Sicherheit bringen ."
nell heruntcreilen und das Wert-

„DaS halten Ae für nötig , trotz Ihrer feuerfesten
schränke ? Sic sind wirklich von einer bewundernswerten
Vorsicht . Dient aber die Trepp « nicht vielleicht noch an¬
deren vorsichtigen Zwecken? — Ist sie nur gemacht, um
schnell in die Geschäftsräume hinabgclangen zu können?
Oder auch, um schnell und unbemerkt daraus entfliehen
zu können ?"

„Dazu kann man sie natürlich auch benutzen. Warum
nicht ? Ich kann mir nur augenblicklich nicht gleich eine
passende Gelegenheit denken.

"
„O, geheimnisvolle Gelegenheiten dürften sich doch in

Ihrem Leben oft und zghireich finden ."
„Ich kann mir keine Gelegenheit denken, die mich ver¬

anlassen würde , heimlich und unbemerkt mich au - meinem
Kontor zu stehlen. Ich brauche mich nicht zu verbergen .

"

„Nicht sich selbst," lenkte Selma ein , „aber vielleicht
mal ein» andere Person . Sie haben etwa eine Tame zu
Besuch, wie gegenivärtlg mich. Es kommt jemand anderes.
Tie Dame wünscht ungesehen zu verschwinden. Ich bin
iiberzeuat , N « würben mir in diesem Fall « gern gestatte«,
mich über tzj«sr Treppe zurückzuziehen.

"

(Fortsetzung folgt .!
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